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Ztt . Jahrgang .

die Fertigstellung der Aus ! eferungsliste .
WTB . Part ». »1 . Jan . „Echo de Paris " hatte geschrie¬

ben , die deutsch« Diplomali « bemühe sich , di« hochstehen »
den Personen der Justiz der Alliierten zu ent¬
ziehe », zeig« sich aber konzilianter was die Sub¬
alterne » betrifft .

Frhr . ». L « r » n « r, der Vorsitzende der deutschen Frie -
dsnsdelegation in Pari » , hat heute Gelegenheit genominen,
den Vertretern Frankreichs , Italiens , Englands auf der
Botschaslerkonferenq in Paris Jules Cambon, Lord Derby
und Graf Bont » Longa« zu erklären, daß er gegen eine
derartig « Unterstellung im Rainen seiner Regierung feier¬
lichst Eisspruch «rhebeu müsse.

»

H
- Karlsruhe , 2 . Febr . Als der deutsche Geschäftsträger

^ sich dieser Tage dem neugebackenen französischen Mi -

^ ^ präside>nt>en vorstellte und ihm seine Vollmachten über -
. lvuibe er sofort , um etwaiges deutsches Setbstbewußt -

a
' von vornherein M unterbinden , von Mille rand ab -

Ntillerand sagte dem deutschen Vertreter nämlich ,
die Anbahnung korrekter Beziehungen zwischen Deuis <:)-

^ ,
un>d Frankreich immer noch durch den bösen Willen der

^ >u/en Behörden erschwere. Der französische Ministerprä >i.

p
^

. Ichnitt dann natürlich dieAuslieserungsfrage an .

^ ^ plannt , daß in der letzten Woche der Vorschlag gemacht
die Schuldigen nicht zur Auslieferung anzusoroern , son-

!>e vor das Reichsgericht in Leipzig stellen zu lassen. Bei' >ce vor ^
Verhandlung sollte die Entente die Slellung eines Neben -

einnehmen . Die Alliierten sollten ferner das Recht
Veweisjührung nicht genügend erscheine.

^ > lNMjchuldigten vor ein neutrales , vielleicht ein schw < ize-
. Gsri ^ zu stellen . Dieser Vorschlag und alle mündüch

wze,nen Verhandlungen wurden zurückgewiesen. Die sran -
. lU>° Presfx l.^ g dabei deutlich durchbilden , daß es Frankreich
^ us ankomme , durch das Auslieferungsoerlangen Rache an

k^ !chland zu nehmen , es zur Bekenntnis des verlorenen
vor der ganzen Welt zu zwingen , und es mit der Ver -

immer noch populärer Heerführer zu demütigen .
^ Februar , der Tag der Auslieferung der Schul -

sjj .^ ^ach dem Friedensvertr «^ wird ein Tag des Schicks -' ls
sj^ -^ ^ !chland sein , auch ein ^ Iag des Schickjals für den zu-

v ^ ganzen Welt . Es hieße wirklich Eulen ,
^ Hen tragen , wollte man noch einmal die fckMere Gsfahr

^ "lneren Zustands Deutschlands erörtern , Ne die Durch -

^ ,.^ ö des Auslieferungsverlangens nach sich ziehen könnte .
ein wichtiger Kronzeuge wie der soziale Theoretiker der

^ ,„" " glgc >l . Kautzky , muß zugestehen , daß sich in ganz
Ichland niemand finden werde , der die Heerführer fcst-

und sie ausliefern «viirde . Kautzky verwendet , um die
die die Entente herausbeschwört , darzustellen , ein«

^ Tcite in einem Berliner Vlatt . der „Verl . Volkszeitnng
«x,,

Artikel bricht in eine Beschwörung der Alliierten aus ,
557

'hrenr Tlm abzulassen . Man darf auch mit Gewißheit an -
daß unsere ehemaligen Feinde (sie sind es in ihrem

» -^ °" en zu uns ja leider heute noch ) , von ihrem Verlangen

ky? ^ sieben werden , fei es um dem zu erwartenden Welt -

^ ^ zu entgehen , oder der Welt mitzuteilen , daß es den
i?lt

' gar nicht so sehr darauf ankäme , die Subalternen zu
H ^ ° ls vielmehr die großen Heerführer . Sie wollen d e
»Hĉ . duselig machen vor dem militaristischen Geist , der trotz

^ » nd allem noch Deutschland beherrsche. Dieser Geist aber
Veltunglück gewesen und werde es von neuem werden .

- n vdn Leisner hat dieses Ammenmärchen der Entente -
^ " ner sofort richtiggestellt ,

dex ^ Mann , so lauten die neuesten Meldungen , stehen auf
sertiagestellten Liste . Namen wie Prinz Rupprecht

?^ yern , Herzog von Württemberg ^

.
' " low , von Mackensen . Liman I

von die Generale von Kluck,
von Atacrenien , Llman von Sanders , von der

k. i,. ^ Admiral von Capelle u . a . Die Staatsmänner nahmen
»15 ^ otiz «an der Meinung der Welt . Sie kehren sich nich'

1̂ ,
^ tsniHnnische Vernunft und nicht um die rechtliche Sach-

Frieden von Versailles wütet verheerend durch
^ Die Geschichte, wird ihn zudecken .

» «

^ Die Alliierten und der Kaiser.
Amsterdam. 81 . Jan . Der „Tclegraaf " m - ldet aus Lon -

^ A n . von mass ' ebender Seite verlautet , sehen die Alliierten
nzortder niederländischen Regierung auf das

n . Um Auslieferung des vormaligen deutschen Kai -
^ l als endgllltig an . Die Fran « wird inzwischen durch
^ n?sj Mer der alliierten Regierungen , denen es vollkommen ernst

vormaligen Kaiser in die Hände zu bekommen und ab-
weiter erwogen. Da die Antwort der Niederlande die

hauptsächlich au? rechtlichen Gründen abgewiesen hat
, Moralin C-ite des Verfahrens oegen den Kaiser unberührt

>?t . wird die nächste Note der Alliierten wahrscheinlich die
^ ^ eSeite hervorheben.

Me Valutanot.
Ik«5 1 Der letzte und steilste ' AZertstur., der deut-
5>̂ r^ ^ d'e Schicksalsergebenheit de : Finanz - uns Wirtschzfls
^ sten >.

' ^ merhin aus der Ruhe gebracht. In Deut ĉh
' and beris

^ ŝ rfuch. Jriend wirksame Maßregeln sind freilich bis letzt
.̂ >ude oekommen , nicht einmal aussichtsreiche Vorschläge . Noch' '

vor - n die Cachnerstiindigen der Welt vor der Geldentwertung

oor»enmaszlg « Vorgänge ve>onvers ln <jurliy ^ oag
der Maagel a» s«hweiiensche» Zahlungsmittel » de» Ab¬

sturz beschleunigt haben . Im gangen aber vollzog sich noch die Ent¬
wicklung mit der Unentrinnbarkeit eines nementaren Vorgangs . Der
Krieg hat di« Welt arm an Eutern gemacht , aber reich an rechnungs¬
mäßigen Zinsansprüchen, an stofflosen Vermögen : und überall w 'rkte
das triebhaft « Bestreben, die tatsächliche Armut nicht anzuerkennen,
vielmehr ihre Erscheinungen Hinter immer neuen Scheinreichtum,
immer schnellerer Steigerung der Gehälter , Löhne, Gewinnanteile ,
Eeschäftsertröne zu verbergen . Daß man damit nur die Zahlen ver¬
größert ohne dem wirklick>en Besitz irgendetwas hinzuzufügen, ist längst
auch dem langsamsten Begriffsvermögen klar geworden. Aber was
hilft solche Erkenntnis dem Einzelnen oder selbst der einzelnen Be-
rufsgruppe ? Wer in Gefahr gerät im Vergleich zu den andern be.
nochteiligt zu werden, dem bleibt nichts anderes übrig , als an der
Schraube weiterzudrehen. Die Folge ist die „Aufblähung " der Wirt¬
schast mit Scheinkapital und mit den Erzeugnissen der Notenpresfe —
deren Ueberfülle BegVeiterscheiminig . nicht Ursache der „Aufbläh¬
ung" ist.

Wie di« Dinge liegen, haben die Zweifler im Wesentlichen Recht ,
dt« achfelzuckend erklären : kein Beschluß und keine finangtechnische
Maßregel könne die Valuta der wührun^ sfchwachen Staaten retten ,wenn sich di« wirtschaftliche Oeiswng nicht Hebe. Man müsse mehr
hervorbringen , soviel wie möglich ausführen , so wenig wie möglich
einführen : dann werde sich die günstige Wirkuna auf den Wertstand
des Geldes ganz von selbst einstellen. Wohl richtig. Aber da für
Deutschland die Möglichkeit ertragreicher Arbeit von der Einfuhr
von Rohstoffen abhängt , muß trotz allem der Versuch gemacht werdc>n .
die an sich natürliche Reihenfolge umzukehren und erst die Hebung
der Valuta sdurch Auslandskre -dite ) . dann die Steigerung der Wirt¬
schaftsleistung zu versuchen .

Denn daß di« fetzig« deutsche Valuta kein getreues Abbild des
tatsächlichen Vermögens und Einkommens ist, geht aus dem immer
breiteren Mstand zwischen innerer und äußerer Kaufkraft unseres
Geldes hervor. Dieser Unterschied ist nicht , wie oft behauptet wird.
gl« ich Eins zu zwei . Nachdem bis fetzt schlechtesten Kursstand (eine
Geldmark — fünfundzwanzig Papiermarr ) kosteten Auslandwaren ,die . selbst in Gold gerechnet , mindestens doppelt so teuer geworden
sind wie vor dem Krieg, rechnungsmäßig das Fünfz '

gfach « der alten
Preis« . In Deutschland selbst sind di« Kosten der L ' be '- shaltung in
Papier berechnet , vielleicht auf das sechsfache gestie^ n. Das "Ver¬
hältnis zwischen innerer und Sicherer Kaufkraft ist demnach nicht
gleich zwei zu eins , sondern gleich acht zu eins .

Eine derartig « Wchlfeilheit der deutschen Ware und Arbeit b«.
reichert natürlich , solange« der „Ausverkauf" anhält , den fremden
Käufer , ruiniert aber den fremden Erzeuger . Sie schließt Deutschland
gegen die Einfuhr ab . Diese Erwägung und di« Besoronis um den
ebenfalls weichenden Wert ihres Geldes läßt die Mrischaftemächte .besonders di« europäischen , auf die Möglichkeit einer gemeinsamen
Abhilfe sinnen. Die Hälft« der weißhäutio>en Menschbeit hat heute
fast nxrtloses , ein großer Teil der übrigen sFrankreich. Belgien , Ita¬lien ) stark entwertetes Geld. Das ist auf di« Dauer unerträel ' ch
selbst für die Währung- und wirtschaftsstärksten Länder . Sie müssen
nach unmittelbar wirkenden Hilfsmitteln suchen, und die Anfänge
dazu ssiebzig Millionen Dollar stehen an Deutschösierreich , holländische ,
wahrscheinlich auch dänische und schwedische Kredit « für Deutschland)
sind auch schon gemacht.

*
»

*

Die Papiergeldmenge in Deutschland und Frankreich.
WTB . Amsterdam, 1 . Febr . In einer Unterredung mit einem

Berichterstatter der ^ >aily News" erklärte der Direktor der deutschen
Bank , von Gwinner , die deutsche Regierung werde wegen
der Ausgabe von Papiergeld getadelt . Es bliebe ihr aber
gar nichts anderes übrig , die französische Regierung tue genau das¬
selbe . Seiner Ansicht nach sei in Frankreich auf den Kopf der
Bevölkerung gerechnet meh » Papiergeld im Umlauf als in
Deutschland. Wenn der gesamte Kredit erst zusammenbreche , würden
auch die anderen Länder Europas dem Zusammenbruch nicht ent¬
gehen . Der Zusammenbruch Deutschlands wäre der Zusammenbruch
Frankreichs und ganz Europas .

Amerika «nd die finanzielle Lage -r Europa .
WTB London . St . Jan . sRenter .) Die Blätter melden aus

Newyorl . daß Staatssekretär Clah der Handelskammer
ein Schreiben iibersandt hat , in dem er erklärt, das Schatzamt
sei gegen den Plan einer intern ationalen Finanz¬
kon f e r c n z, damit nicht eine vergebliche Hoffnung ans ein« Aktion
vonseiten der Bereinigten Staaten zugunsten der Bedürfnisse Europas
wi«drr auflebe Clah erklärte ausdrücklich , das wahre Mittel gegen
den schlechten Stand des Wechselkurses sei die Aufhebung des Verbotes
der GoldVerschiffung.

WTB , Paris . 2 . Febr . Nach einem Radiotelegranrm aus Wa¬
shington vom 31 . Januar fand am Freitag im amerikanischen
Senat ein« große Debatte über die finanzielle Lag « in
Europa statt . Die Besprechung wurde eingeleitet von Senator
S m i t h , der einzelne finanziell« Bericht« fremder Regierungen kriti¬
sierte und feststellte , daß die verschiedenen Regierungen augenbliik' ich
I50 Millionen Zinsen für bewilligte Anleil>en schuldeten . Senator
Smoot erklärte , die Vereinigten Staaten könnten augenbl 'cklich
nicht die Zurückzahlung ihrer Forderungen Verlan,Jen . aber doch die
Zahlung der Zinsen , di« man ihnen schulde.

Senator Wald drückte sein Erstaunen aus über die Langmu ,
der Vereinigten Staaten gegenüber i5ren Schuldnern . Er
erklärte , man sagt uns , daß mehrere d-i«ser Länder Hunderte von
Millionen auseeben . um eine g r 0 ß e L u f t f l 0 t t e zu besitzen. Da¬
durch erklärt sich die Tatsache , daß so verarmte Nationen wicht einmal
die Zinsen für das Geld bezahlen können , das wir ihnen geliehen ha¬
ben . Außerdem stellen sie weitgehende militärisch « Pro¬
gramm « auf die ganz einfach mit dem von uns erhaltenen Gelde
ausgeführt werden.

Senator King sagte, er glaube , daß die langfristigen
Kredite notwendig seien , nicht nur . um die Staaten auszunch^en ,
sondern um . gew' ss ^rmaß'M die Sicherheit von Europa zu gewährlei¬
sten. Senator Smith drückte die Meinung aus , daß, wenn Eng¬
land . das augenblicklich 144 Millionen Dollars Zinsen schulde, d' sfe
Summe bezahlen würde , die Vereinigten Staaten ste dazu vertuenden
könnte . P o le n u nd Oe st e r r e i ch z u he lfe n , die tatsächlich
hungern müßten.

WTB . Washington , 1. Febr . Di« Kommisston filr Kre .
dite des R«präsentantenhaus «s sprach sich für die Bewilligung
neuer Anleihen an Polen , Oesterreich und Arme¬
nien au». Der vorgesehen « Betrag erreicht die Höhe von SO Mil¬
lionen Dollar ».

Krankreich und der vat -lcm.
vv . Rom , 31. Jan . (Eig . Meldung .) Die italienisch« Presse be¬

schäftigt sich in den letzten Tagen aufmerksam mit den aus Paris « in¬
getroffenen Meldungen , wonach sich die neue französisch «
Regierung mit der Absicht trage , di« Beziehungen mit
dem Heiligen Stuhl wieder anzuknüpfen . Nament¬
lich di« dem Vatikan nahestehende Presse mißt der Wiederanbahnung
eines festen Verhältnisses zwischen , Frankreich und dem Papste die
größte politisch« Bedeutung bei und will darum auch eine Neuorien¬
tierung in der Haltung des Kabin« tts Millerand zu Italien erblicken .
In römischen klerikalen Kreisen glaubt man auch , daß da» Bestreben
Millerands , mit dem Vatikan wieder in ein gutes Verhältnis zu
kommen , nicht in letzter Linie auf das im Laufe des letzten Krieges
zu beobachtende Erstarken des katholischen Elements im Frankreich
zurückzuführen ist, worauf die neue Regierung Rücksicht nehmen muß,
wenn sie nicht einer großen Anzahl ihrer Anhänger »ar den Kopf
stoßen will .

Offizielle Verhandlung «!« Hab« , » aar zwischen P « -i«
und Rom noch nicht stattgefunden , doch wußten die lohten Pariser
Nachrichten bereits zu berichton, daß Millerantz beabsichtig «, eine«
Regierungsvertreter nach Rom zu entsenden, um Besprechung« » mit
dem Heiligen Stuhl einzuleiten , andererseits teilt heute der „ Eorriere
della Sera " auf Grund von Informationen aus vatikanischen Kreise»!
mit , daß der Papst den Kardinal Teretti mit etnem Sonderauftrag «
nach Paris entsandt habe, um sich mit dem französischen Kabinettschef
über die Erneuerung der diplomatischen Beziehungen zwischen Franö
reich und dem Vatikan zu verständigen. Dem Ergebnis dieser Kon¬
ferenz wird mit großer Spannung entgegengesehen.

D . Rom , 2 . Febr - sPrivattel .) Es rr-ird gemeldet, daß d«r
Heilig « Stuhl solang« keinen i ' rchl ' chen Fürsten
u a ch Frankreich senden weode , bis nicht die diplomati¬
sch cn Beziehungen mil Deutschland wieder ausgenonv-
mcn sind Selbst wenn Frankreich die Ernennung eiu^s
offiziellen Vertreters für Rom vollzogen habe , werde
der Vatikan keinen Geschäftsträger nach Pari »
senden

ver Nuttaarter Uatbolikentaa .
WTB . Stuttgart , 2 . Febr . Arrf einem in sieben Versammlungen

von annähernd 30 000 Personen besuchten Katholik « «.läge vs >5
Stuttgart wurde u , a , die Schul frage besprochen . Bischof Dr.
v. Keppler führte hierüber aus :

. Nachdem das deutsch Volk de» Krieg ge«eu di« Weltmächte »ev
loren hat , soll es in einen ReligionSkrteg hinein,^ be^ t we^d>-n^
der noch viel furchtbarer wäre als jener . Wie im Weltkrieg c« die
Hungerblockade aus die Kinder der verhaßten britischen Nation abge-
sehen batte , so werden auch in diesem Religionskriege Kinder betref¬
fen . Sie sollen religiös ausgehungert werden in unchr-st-
lichen Schulen , der Kirche entwöhnt und ihres Glauben » berknbt Vier¬
den - Man will das Christentum mir der Wurzel ausrotten . Diese»
Kampf müssen wir aufnehmen und durchkämpfen bis aufs Blut . Wir
müssen uns wehren, um unsere konfessionellen Schulen , um
konfessionelle Lehrerbildungsanstalten , um die Frei¬
heit unserer Religionsübungen »mferer Kirche und unfever religiösen
Orden . Es soll niemand meinen, daß wir gesonnen seien, im nene»
Freistaat Württemberg nni neue Ketten anlegen »u lagen auf dem
Gebiete der Religion . Dagegen werden wir uns n^It allen Mir > l«,
die erlaubt sind , wehren. Da berufen wir uns aul das Wort von Bis¬
marck : Wir fürcheen Gott und sonst keinen Menschen der Welt . Wir
haben unter dem alten Regiment das Fürchten nicht gelernt , wir sind
zu alt dazu, uns zu fürchten. Wenn man 20M Jahre alt ist , fürch 'er
mqn sich nicht mebr. Wir nehm-m den Kampf auf und führen ilp»
durch und werden siegen , wenn wir einig bleiben .

"
Einstimmig und unter großem Beifall wurde eine Resolution

angenommen, in der es heißr : . Durchdrungen von der lleberzeuaun^
daß eine der wesentlichsten Voraussebungen zur Erhallung und Pfleg«
der chri st lichen Sitte im Volksleben die christlich« Erziehung
d.'r Jugend ist, fordern wir die Erhaltung der Bekenntnis¬
schulen als den Grundstein der christlichen Erziebung. Wir erbl rke»
in dem von der Reichsverlassnna gebilligten Grundsatz, baß der Will«
der Erziehungsberechtigten möglichst zu berücksichtigen ist , das Aner¬
kenntnis eines billigen Elternrechte? , und sind entschlossen, diesem
Recht mit allen Mitteln zum Siege zu verhelfen.

"

Nach der Friedensvtn5er ? eichmn »a

Zur ,Heimkehr der Kriegsgefangene«.
WTB . Berlin . 1. Febr . Di« Reichsstell« für Kriegs - und ZtviH .

gefangene teilt mit : In der Nacht zum Samstag ist der « rst «
Transport Gefangener aus Frankreich über die Schweiz ti»
festlich geschmückten Bahnhof Basel <rng«kommen. Die ersten drei
aus Japan abgefahrenen Dampfer treffen voranssichtlich zwi¬
schen dem 31 . Januar und dem 29 . Februar in Deutschland ein . D«
Empfang aller heimkehrenden Kriegsgefangenen findet , unterstüyi
von freiwilligen Helfern und Helferinnen , durch die in jeder Stadl
befindliche Kriegsgefangenenheimkehr statt .

Sch. Rotterdam , 2. Febr . (Privattek .) Di« „Time »'" meldet,
daß di« britisch « Regierung Zurückhaltung « « v » H
deutschen Kriegsgefang « n « n in England , die weg «»
Verbrechen im Kriege abgeurteilt waren , aufgehoben
hat . Die Freigabe der in England zurückgehaltenen rund « SS
deutschen Kriegsgefangenen wurde inzwischen angeordnet .

Um den Nersailler Friedensvertrag .
WTB . Paris . S. Febr Nach einer Meldung aus Lissabon hat

der Minister für auswärtige Angelegenheiten dem Parlament einen
Gesetzentwurf zugehen lassen , durch den der Friedensvertrag
von Versailles gebilligt werden soll .

WTB . Rom, 2 . Febr . Das Amtsblatt veröffentlicht das könig¬
liche Dekret, durch das der Friedensvertrag von Ver «
sailles ratifiziert wird .

Die Räuber bei der Umtaufe unserer Kolonken.
WTB . London, AI . Jan . (Havas .) Das Kolonial « « t

sibt bekannt, daß Deutsch - Ostafrika von jetzt an den Name «
anganjikagediet führt .

Erneuerung des englisch-japanischen Bündnisse«.
WTB . London, 81 . Jan . Aus Tokio wird gemeldet , dah de»

Staatssekretär des Auswärtigen erklärte , dt« Regierung Hab« Schritt!



KeTle ? « » » » 7sM ? Nresf « . VMkagv ? a ? t « « ontaq . de « i . Y«» ?« « ISA ». Skr . S ^ «

eingeleitet , rm das Bündnis zwtsche « England und
Japan zu erneuern .

Paris «, Völkerbondsfeier .
Paris , II . Ja » , Gestern nachmittaq fand die angekündigte

Festsitzung zu Ehren des Völkerbundes unter dem Vorsitz
Poincarös statt , der auch Präsident Deschanel beiwohnte .
Senatspräsident Leon Bourgeois wies als Vorsitzender d ?r
franzssijchen Vereinigung für den Völkerbund darauf hin . daß heute
in allen Schulen Frankreichs die Bedeutung des Völkerbun¬
des erörtert werde , damit die französische Jugend , in deren Hände man
das Schick !« ! des Vaterlandes lege , wisse , welchen großen Anteil Frank¬
reich an dem Geschick« der Menschlichkeit habe . Der Völkerbund wolle
die Einheitsfront verewigen gegen den Feind , der die G ' rechtiak it
und den Frieden in Zukunft antaste . Ansprachen hielten u , a . außer
dem Kardinal Amette Professor Ernest , Laoisse , Senator Ribot und
Präsident Poincar «.

Zwei Völkerbundsnoten de» Schweiz .
- Bern , S1 . Jan . Die e r st e der gestern vom Bundesrat fest¬

gestellten Noten an das Sekretariat des Völkerbundes er¬
sucht den Völkerbundsrat die die Schweiz besonders berührenden
Fragen auf dl -» Tagesordnung der nächsten Sitzung in London
zu setzen. Die zweite Note , an die im Völkerbundsvertrag ver¬
tretenen Mächte gerichtet , faßt den Standpunkt des Bundesrates
hinsichtlich der immer währenden Neutralität der Schweiz zu¬
sammen und drängt darauf , daß der Völlerb îndsrat In einer ein
gehenden Er ' lärung die besonder « Rechtslage der Schweiz im Völker¬
bund feststes . /

Aus den akn?5r?tsnen Gebieten.
Wie die Nolen vorgehen .

WTB . Danzig , ? 1 . Jan , ^ n -olge Ve r l e tz v n g des B e a m t « n -abkommens durch die Polen haben die deutlchen EiscN -bahnbeamten und -Arbeiter inDirschau aestern abend7 U ^ r einen 24stiindiaen Proteststreik begonnen . Infolgedessenkonnten die fälllaen D - Züae nicht verkehren .
WTB Königsberg i . Pr . , 1 . Fcbr .vWie heute nachmittag bekanntwurde , haben die Polen den gesamten Personen - und

Güterverkehr über Dirschan gesperrt . Es bestan > nocheine gewiss? Aussicht , unter Umständen die N -Zna « über Danzig zuleiten , was auch mit dem wütigen Frübzva gesehen iit , Da ^ aenmußte der heutige Abendspätzug ausfallen , da die Um ^ itung überDanzia für heute abgesagt worden ist . Die Ursach ? der Sp " " ? soll inKönitz lieeen . jedoch waren stichhaltig - Gründe für die Maßnahmenicht in Erfahrung zu brinaen Wie das Fahn >?rsonal brichst iitaeii " rn durch das polnische Militär d- e Paßrevision ein¬
geführt worden . auch sonstige Kontrollmaßnahmen werden eing führt— Berlin . 2 . Febr . Ai- aesickts der aegen die Artikel 89 und Mdes Friedensvertrages verstoßenden vollständig « telegraphisch ? Ab¬
schnürung L ?t Preußens vom Reich durch die Polenund der polnischen Uebergriffe Im Eisenbahn - und Post -
verkebr erbob der Generallandfag der os^preußischen Land ' ckgften
schärften Einspruch bei der Reichsregierung , Die Provinz Ost -
preußen verladt die Sperrung des gesamten polnischen
Verkehrs nach den we ste u r o p ä i sch e n Staaten bis Polen
seinen Vortrügen und Verpks ' chtvnnen ' in loyaler Weise nachkommt .

Ans Thon ».
Sch . Berlin . ZI . Jan , sPriv -Tell Nach Meldungen aus Thornüber Danzig haben diePolen unmittelbar nach ihr - m E !n,ug in dieabgetretenen Gebiet « die Entfernung aller öffentlichen Denk¬mäler . dl- deutsche Hoheitszeichen darstellen , angeordnet .Auch die Krieaerdenkmäler zur Erinnerung an 1870 ^71 sindneben den Kaiser - und Bismarckdenkmälern innerhalb

Monatsfrist ?u entfernen .
Die französischen Truppen für Obers» ?esien.

WTB Berlin . 31 . Jan . Nach der . B . Z a . M .
" bat gestern die

Durchfahrt der französi .schen Truppen für Ober¬
schlesien durch Görlitz beaonnen . Ferner meldet die . B , Z .

"
, daßder deutsche E ^ chäftsträ >" >r in Paris . Dr . Maner . - ur Ordnung eige -ner Angelegenheiten vorübergehend in Berlin weilt .

Die Lage im Gften .
Ein Aufstand in Finnland .

WTB . Haag . 2 . Febr . La »>t . .Nieuwe Couramt " ist in Lon¬
don die Meldung eingetroffen/daß in Finnland ein Auf¬
stand ausgebrochen sei ,

Englands Handelsabsichten mit Sowsetruhland .
Amsterdam . ZI . Jan Laut „Telegraaf " wird drahtlos ausMoskau g».>m«ldet , daß zwischen Litwinoff und O ' Erady die

Grundlage für ein Abkommen zwischen Großbritanniender Sowjetregierung festgestellt wurde , wobei hauptsäch¬lich die sofortige Aufnahme der Handelsbeziehun¬gen vorge ehen ist ,
^

sDamit also stünden Trotzki und Lenin als Sieger über die ..Sie¬ger ' ta E ' ' e ! a - d läßt ?" " nkr -->ch wenigstens , was dssen russischeMilliarden betrifft , im Stich . Lloyd Georgs kennt des Osten - Re ch-tum an Rohstoffen , er weiß aber auch , daß ein Krieg gegen Sowjet -
rußlard un . apu ' ör in den En 'ent ^ ' gndern , s»mit hoffnungslos ist.Es bleibt âber abzuwarten , ob sich die englische Divlomati " nichtdennoch über den Wert dieser Annäherung an die russischen B ^ ' sche-wistin täu chen wird . Die künstliche Schöpfung der Alliierten , Pol >n,bleibt noch immer bedroht , ebenso Persien und Indien , bis zu derenGrenzen hin die bolschewistische Flut schon gedrungen ist. Uele all

im Orient sieht und fühlt sich England unmittelbar bedroht . Vielleicht
ist der Weltkrieg noch nicht zu Ende und d^r Versailles Fried ? auch
nichts anderes als eine Etappe , wie es s. Zt . der Brest -Litowsker Ver¬
trag gewesen ist. D . Red . )

Koltschak niedergemacht .
WTB Pari «, 1 . Febr . Nach einer drahtlosen Nachricht berich¬

tet die amtliche „Prawda " , daß der Diktator Koltschak vor
einigen Tagen aus den Bajonetten seiner Soldaten a » sgespi « ht
worden sei.

WTB , Haag , ZI. Jan . Der . Nkuwe Rotterdamfche Eoura .rt "
meldet aus Wladiwostok , daß nach einem Telegramm der
„Times " vom 29 ' Januar die Ereignisse westlich von Jrkutsk keine
Hoffnung m>?hr aufkommen lassen . Die Lage wird verschlimmert
durch die Uneinigkeit der Gegner der Bolsche -
wisten . Es wird behauptet , daß General Herwoth ein Werk¬
zeug der Chinesen und Semenow ein sa ' ches der Japaner
sei. Di « Tschecho -Slowakn haben mit den Bolschewisten über den
Durchzug nach Rußland verhandelt , konnten aber die Bedingungen der
Sowjetregierung nicht annehmen .

Die Le> lne in Indien .
Neue Kämpfe in Indien .

WTB Dolhi , 2 , Febr . Agence Havas . Englische Grenz¬
truppen im Norden West Indiens haben am 2Z . und 25 .
Januar erfolgreiche Kämpfe mit Truppen der Mahsuds be¬
standen , die nach glaubwürdigen Mitteilungen in Stärke von 100V
Mann gegen Ahnai -Tongi vorgerückt waren .

Aus Marokko .
Eine französische Schlappe in Marokko .

WTB , Paris , I . Febr . Nach einer Meldung der Agcnce Havasaus Mek in e s von 31 Januar hat sich eine starke Harka marok¬
kanisch er Stämme 4g Kilometer südlich der neuen Brücke v ' N
Tia ' let nach M klnes angesammelt , Unter Führung von franzö¬
sischen Offizieren wurden sie mit Unterftülmna von regulären fran¬
zösischen Truppen von eingeborenen Soldaten in die Flucht gesch ' azen .Auf französischer Seite sind 26 Mann gefallen , bei den Marokkanern
gab es M Tote und zahlreich ? Verwundete ,

WTB Paris , 2 . Febr Nach einer Meldung der Agence Havas
ans Fez hat eine mobile Truppe durch einen starken Angriffvon selten der Beni - Uaraine lll Tote und 37 Verwundete ge¬
habt . Der gegnerische Verlust beträgt 25 Tote und Kg Verwund , te .

Die GefchskmMe im Neich.
Sch . Berlin , 3 ! Jan , sPriv, -Tel ) Aus parlamentarisch ?» Krei¬

sen der preußischen Nationalversammlung verlautet , daß der Betragder Me ichsschuld der ungedeckten Noten am I . FebruarIS Milliarden Mark erreicht haben wird .
Sch Berlin , 31 , Jan . sPriv .-Tel, ) Die Staatsanwaltschaft er¬

hielt den Auftrag , gegen die Verbreiter und Urheber
der unwahren Gerüchte , die R « i chs r e g i e r u n g beabsichtige , den
Zin ? dienst für die Kriegsanleihe einzustellen und
den Staatsbankcrott zu erklären , strafrechtlich einzuschreiten .

Die Ernährungsfrage .
Sch . Berlin . 2 . Febr . lPriv . Tel ) In der Frage der Ernährung

haben in den letzten Tagen mehrere Konferenzen im Reichswirt -
schaftsanrt und im Reich ?amt de? Innern stattgefunden . Es wurde in
den Konferenzen mitgeteilt daß di « Vorräte an Getreide
noch bis Februar oder Anfang März reichen werden und
daß mit schärferen E r fa ss u n g s m a ß n a h m e n auf dsm
Lande zu rechnen sein müsse, wenn die Versorgung der Städte bis zurErnte sichergestellt werden soll .

Die Frage der Unterstützungen .
WTB . Berlin 1 , Febr , In einer Versammlung des Nanonal -bundes der Kriegsbeschädigten , ehemaligen Krieg Lg ? sän¬ge neu und Hinterbliebenen wurde in einer Entschließungunter Hinweis auf die Erhöhung der Kosten der L benShaltung ,Gleichstellung der Offiziere und Gemeinen bei der

Gewährung von Kriegsbeihillen , sowie Wohnung . Zahlungin Naturalien , Bezugsschein « für neue Kleider usw . anstatt der Bar -
entschädigung gefordert .

Ein kommun stischc Versammlung aufgehoben .
---- Berlin , 2 . Febr . Gestern vormittag wurde , wie die

„Vossische Zeitung " erfährt , eine im Parkschloß Jungsernheide
bei Verlin abgehaltene Versammlung von e ' wa IVO bis
130 Mitgliedern der kommunistischen Partei Deutsch¬
lands aufgehoben .

Weitere Verhaftungen kommunistischer Führer .
Sch . Berlin , 2 . Febr . ( Privattel .) Wegen der revolutionären

Vorgänge vor dem Reichetag sind am Samstag noch 2 Mitglieder
des Berliner roten Vollzugsrats festgenommen
worden . Auch in Süddeutfchland sind am Samstag auf An¬
ordnung der Berliner Staatsanwaltschaft eine Reihe von Ver¬
haftungen kommunistischer und unabhängiger Führer und Funk¬
tionäre erfolgt

Ein Ermittelungsocr 'ahren gegen die „Oftrapa " .
WTB , Berlin , 31 . Jan . Da die gestrigen Verhandlungen im

Helsserich - Prozeß den Mißbrauch des Erzberger -

schen Namens durch die Geschäftsführer der Ostiapa
gebracht haben , hat der Erste Staatsanwalt beim Landgericht 1
ein Ermittelungsverfahren gegen diese eingeleitet .

„ O Su ÄeimaMur ."
Roman von Max S ch m i dt - S ch i e m f els .

<?op?riet >i 1920 t>7 <Zi-etI >Ieill k <?o.. (Z. w . d. Hv l^ ip2ie
^ 2« Faniequng, !

Am nächsten Tage leuch ete wieder die Sonne . Ein
Glänzen und Elitzern war auf den Wiesen , und in Busch¬
werk an der Strahe hingen weihe Perlenschleier . Die durch¬
sichtige Luft zeichnete scharf die Umrisse des Fichtenwaldes .

Im suchten Eras an der Straße saß Susanne T>?slle .
Ihre Aufmerksamkeit galt einem dunklen Etwas , das in ihrem
Schoß lag . Sie sprach leise tosende Worte . Das Taschen uch
faltete sie zu einer Binde . Doch schien das Resultat ihrer Be¬
mühungen nicht zu ihrer Zufriedenheit auszufallen . Unge¬
duldig begann sie von neuem .

Auf der Straße näherten sich rasche Schritte .
„ Guten Tag . Fräulein Suzanne ."

Die Angeredete ' blickte überrascht auf . „Ah , Baron «
Gelbrecht . Sie lehren zurück . Zu Fuß haben Sie den Weg
gemacht ? " meinte ste bedauernd .

„Der zweistündige Weq erschien mir sehr angenehm .
" per¬

sicherte Hartmund , belustigt über ihre Teilnahme . . Ich r « r -
gaß , meine Ankunft zu melden . Hatte mich ein Wagen er¬
wartet , wäre mi / die Freuds versagt geblieben , Ihnen zu be -
g«gnl >n . Wos haben Sie denn da ? "

Mnrn kleinen Hund . Er ist am Bei » verletzt .
"

„ Ein schmutziger Koter , Fräulein Cnzarne . Ich bitte Ti ? l"

„Er ist nicht schon , d« s ist wahr . Ab « er ist HUflo». Ach
« Schte »inen PerSand anlegon . Da » ist schwierig ."

„Erlauben Me .
" Gelbrecht trat nLH«r und untersucht »

va « verletzte Dein de, Tiere, , da » au » scheuen AmM zu seiner
KelfWiu auflah . Gtn leises Mnssln ließ der Hund vornehmen ,

als der Baron die Pfote berührte . „Das Bein scheint gebrochen .
Wie koinmen Sie denn zu dem Hund ? "

„ Ein Auto fuhr vorüber "
, berichtete Suzanne . „Ter Hund

wollte flüchten , aber die Räder erfaßten den kleinen Kerl .
So ist das Unglück geschehen .

"

Das schwarze
'

Fell war überzogen von den Spuren der
feuch c-n Strohe , die sich auf das Kleid des Mädchens in reich¬
licher Menge übertragen hatten . Suzanne achtete nicht darauf .
Ihre Aufmerksamkeil galt dem Tier . Der Vorfall erschien d m
Baron nicht sehr erquicklich . Er hätte am liebsten den Köt r
seinem Schicksal überlassen . Doch damit durste er der kleinen
Samariterin nicht kommen . So nahm er das Tuch aus ihrer
Hand , faltete es zu einer breiten Binde und umwickelte damit
das verletzte Glied .

Behutsam , als betreue sie einen Schatz , nahm Suzanne den
Hund auf den Arm . „ Jetzt trag « ich ilm zum Schloß .

"

„Wollen wir nicht lieber den Hund , holen kass-n ? " schlug
Hartmund vor . „ Ich werde zurückbleiben , wenn Sie voraus
gehen wollen .

"

„ Nein , nein "
, ereiferte sich d "e Kleine . „ Ich lasse ihn

nicht von mir . bis ich Ihn in Sicherheit weiß ."

„ Würde er das nicht auch bei mir jein ? " fragte Gelbrecht
behutsam .

Das Madchen errötete . „So meine ich es nicht "
, erwiderte

sie lefle . „ Sie sollen meinetw ^aen nicht ^ vfgeba ^ en werden ."

, .Sa lassen Sie mich wenigsten » das Tier tragen .
"

Auch dazu wollt? Suzanne sich nicht verstchen. „Trinis S ' e
sich d ' i Kleider vsrdsrbon"

, lachte st«. „Das ist nicht ttöti«.
Kommen Me ."

« k zum « chlost wa? «A nicht we?k
„Schon längst habe ich mir sin vßndchen seMnscht *

. er-Mrtc da? Mädchen. »Nun habe ich eins . Ach Uebe die Tie« .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
Hk Karlsruhe , 2. F -br . An der Universität Königsd ^

S
wurden für 1320 folgende Preisaufxaben gestellt : Thealogil ^
Fakultät : Der gegen die evangelische Kirche Deutschlands ^
bobene Vorwurf , sie hätte den sozialen Faktor am Christentums
wenig betont und gepflegt , soll aus der Predigtliteratur der
fünfzig Jahre auf feine Berechtigung hin geprüft werden ; Jurist
sche Fakultät : 1. Die rechtliche Behandlung des Quittungsiw ^
bringers , historisch und dogmatisch , Insbesondere nach F 370 des Bu
gerlichen Gesetzbuchs für das deutch« Reich , abör auch in rechts»^
gleichender Darstellung aus -ländicher Kodifikationen , 2 . Di «
tung des Merkmals der „Gewaltsamkeit " im Tatbestand « des 9 ^verrat ? fZ 81 des Reichsstrafgesetzbuchs ) : Medizinische Fa ! "? ,lä t : In wieweit können die Ergebnisse der Kolloldchemle für
Verständnis pathologischer Vorgänge in Zellen und Geweben
gezogen werden ? Philosophische Fakultät : 1 . Das D ^
iungslehnwott in der Aenei 's Vergil 's , Beschränkung der Untersuch »
auf einen Teil des Wortschatzes oder einen T« il der Dichtung ist
lässig. 2 Di ? Briefe de Atticus an Eieero , Samm ' ung der Brv

^stücke. Wiederherstellung und Würdrgung . 3. Die Theorie der
Ungleichungen in der Geometrie ist zu fördern . Die Preisarbeiten l>^
spätestens bis zum 18 , Dezember INStl in Begleitung ein «-? versieg
ten Zettels mit dem Namen des Verfassers und elyein äußerlich ^
zeichneten Kennwort , demjenigen der Arbeit selbst entsprechend . "
den zuständigen Dekan abzuliefern . ^ .

Hk . Breslau , 1 Febr Wie wir erfahren , hat Prof . Dr .
'

Otfried Foerster in Breslau den Ruf auf d«n Lehrstuhl ^
Neurologie an d«r Universität Heidelberg als Nachfolger
verstorbenen Geh . Hofrats Prof . Dr . Ioh . Hossmann abgelehnt .

Drohend «? Generalstreik der Karlsruher Studentenschaft
oc . Karlsruhe , 2 . Fcbr . Die D i s s e r e n z e n , . d e

schen dem Senat der Techn , Hochschule und der Stüdes
tenschaft wegen 5vr Berufung des Professors Max
Berlin ausgebrochen sind , haben eine wesentliche Verschärf ^
^ fahren . In einer am Samstag abgehaltenem Sitzung ^
schlössen die Studenten , falls nicht in letzter Stunde noch ^
Verständigung erfolgt , am Montag in den Generalstreik 5
treten und die Techn . Hochschule nicht zu besuchen .

Berlin , 2 . Febr . Das Hochwasser in der Mark e?

reicht stellenweise e ^nen bedroblickien Stand .
Eine preußische Micterbcwenung .

^ Berlin , L , st br . Etwa 159 Delegierte d s preußifchin
Vereins traten aestern in Ve - lin zu einem Konareh zusammen ,strikte Durchsetzunn der Höchstgrenzverordnung für
ten lordert und für di« Eii " üh ',ung ein Ẑ t?« s«bl ch übertralib ^

k
VorkaufSr chtcS für die Gemeinden eint ' at , Ferner erklärten sich die / .
terverbände mit der der Mieterschaft von der Regierung zugebilli ?
Ver ' retung Im Ne '

ck>swirtschaftsl den durch einen B rtreier für u»
friedigend und fordern für die Mieterschaft mindestens ö Sitze
NeichSwirtschaftSrat .

'Nrbeiterbcweanno , Streik » und Unruhen .
WTB . Berlin , 31 . Jan . Heute nachmittag sind die Herr «.^und Damenschneider und Schneiderinnen der «

Firmen und Zwischcnme ster in den Streik getreten , nachdem̂
einen Schiedsspruch des SchlichtungsauSschusses aügel 'bni hatten . ^Arbeitgeberverband hat sich bereit erllä t mit dem Arbeitnehmer
band in Verhandlungen ' inzutret -'D » j dach nur unter der Bedin <>u
daß kein« über d" n gestrigen Schiedsspruch binauSgehenden Fo ' dcrun »
^ rhob " n werden . ^N55B Wien . 2 , Febr Die Assistenten und Hilssär
der Universitätsklinik beschlossen. Dienstag in den Ausstand ^
treten , da nicht alle ihre Wiwsche erfüllt worden seien

Wi ederaufnahme der Arbeit in den Eisenbahnwerkstätten .
WTB . Verlin , 31. Jan . Wi « die Abendblätter melden ,

sich in all den Ei s e n b a h n w e r k st ä t t e n . die durch Erlaß
preußischen Eisenbahnministeriums geschlossen worden waren ,
neuen Bedingungen Arbeitskräfte in so gr " ?
Zahl gemeldet , daß alle Betrieb « in kürzester Z« it
Arbeit wieder voll aufnehmen werden .

Wasserstand des NHeins . .
Schufterinsel , 2 . Febr . mar « . S Uhr : 2 .32 m s31 , Jan . 1,66 v"
Kehl , 2 Febr, . morgens ti Uhr : 2 .M m (31 , Jan . 2 .V8 m ) .
Maxau , 2 , Febr . morgens ki Uchr : 4 W m s31. Jan , 4 .K8
Mannheim , 2 , Febr . , mmgens t> Uhr : 4,25 m s3I . Jan .

In Paris besah ich eine wej ^e Katze . Man hat ste geft ^ ,z
Ich war sehr traurig . Dann jchenkte mir Tante Kiener ^
Kaninchen . Das ist gestorben . — Aber dieser Hund wird le
— Ob ich ihn mit nach Paris nehmen darf ? "

Erschreckt blieb Suzanne stehen . Ihr schien plötzlich ^
eingefallen zu sein . „ Wird der Herr Graf erlauben , dc>v
den Hund ins Schloß bringe ? "

. ^
Hartmund erkannte die rührende Besorgnis der Klc '

^Er beruhigte sie . „ Graf Sattenburg wird gern gestatten ,
Sie einen Hund haben ."

^Der Baron sab das helle Aufleuchten in dom fH^
Mäd chengesicht . Sck'weigend stieg er neben seiner jungen
gleiterin zum Schloß hinaus

„ Kehren Sie gern nach Paris zurück ? " fragte er nach ^
Weile . p

Suzanne blieb abermals stehen . „Ach nein "
, bekann ^ »

aufseufzend , „ Es ist schön hier . Ich bliebe gern noch lo »» ,
Aber Tante Kiener hat bestimmt , daß wir in acht ^
reisen .

"

„ Das wird uns allen sehr leid sein -

„ Bin ich nicht recht anspruchsvoll gewesen ? "

„Das waren Sie gewih,nicht . Nun ich wieder bo ,
bitte ich Sie mir noch recht oft auf der Geige vorzuspi «^ <

„ Hören Sie es denn gern ? "

„ Ja ich irünfcl .te . daß Sie sed ^n Tag spielten .
"

Fi
In den feinen Zügen d ?« Mädchens stieg die RSt « om -

rascher Blick ging forschend zu dsm Baron . „Ich wNd« ^
abend spielen , da Sie »s wünschen ."

„Nicht weil ich » wünsche. FrSnlew Tuza-nn«" sa?b»
mund. „Sie sollen »» au« freien Stücken tun ."

Suqanne deutete ltlchelnd auf das Hündchen . ..Auw
dich Ste «fl-tr halfen." > koV*
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Kadifche Chronik .
. " A»?l»r» he, 1. F«dr . W» verlautet .
. . . r TierzwangSbewirtschaftung ,

steht Aufhebnno

^ >« n Schiffbruch erlitten hat , bevor . Ueber die Belieferung der
Krankenanstalt « usw . durch Genossenschaften schweben augenblicklich

°ch Verhandlungen . (Vom Kommunalverband Karlsruhe ist seit über
' wem halben Fahr kein Ei mehr an die Einzelpersonen zur Verteiluno
»- '»Minen ! )
. ^ Pforzheim , S. Febr . Di « Vertreter der Arbeiterschaft
? hiesigen Schmuckwaren Industrie haben sich mit den
?^ ! <hläge « der Fabrikanten hinsichtlich der Lohner»
Hungen nicht einver stände » erklärt und ihrerseits ne«
Schläge gemacht ,
. " Graben , 1 . Febr . JnderSitzungdesKsmmunalver -
' « nd » au » schusse » in Grab .m wurde die VorratSpolitik des

»minunalverbandsgeschäftSsührei ? durchaus gebilligt und weitere
^ mvungen an Lebensmitteln für die kommende , schwer« Zeil be¬
gossen , Dem Ausschuß wurde ferner mitgeteilt , daß das Städtische
? ° rtoff ?iamt sämtliche bezogene Kartoffeln bezahlt habe . DaS von
^ Rnjisgetreidestelle aufgegebene Liefersoll wurde als zur Erfüllung
""möglich feftg stellt . Entsprechender Bericht soll an die zuständige

mi> dem Antrag auf Abänderung gemacht werden - Auch soll
^ ranf hingewiesen werden , daß di,' Vreise entsprechend der allgemei -

kn Teuerung wenigstens einigermaßen erhöht werden . Die Brot »
^ ^ > se wurden neu festgesetzt u , zwar : ein 3 P1und «? rot auf I 7b ^

IL Pwnd -Bror auf 0.88 und 100 G -amm -Brot auf 0 .18
die Zuck .' rpreise wurden neu beschlossen und zwar : Hutzuk -

y^ i Plattenzucker , Trießzucker und Kristallzucker daS Pfilnd 1 .05
^ urfelqucker in Naketen daS Plund 1,08 Alsdann wurden noch

" 'ke innere geschäftliche fragen erledigt .
. ^ Mannheim . 1. Febr . Infolge der neuerlichen Kohlenpreis -

^ «erungen müssen die Preise für Wasser . Gas und
abermals erhöht werden und zwar der allgemeine

^ asyreis auf 7? Pfennig , der Münzgaspreis auf 73 Pfennig , der
" 'Wtromvreis auf 1 74 Mark , der Kraftstrsmpreis aus 00 Pfennig .

^ dt Mannheim . 30. Jan . Ein Freudenfe st konnte die aus

^ ausgewiesene Fri ^eurlamilie Krauih im Flüchtlingsheim be-
kamen doch gestern mittag 1 Uhr ihre sämtlichen drei

^ ° bne aus der Gefangenschaft zu ihr zurück Die
mevde war groß .
p

" 5eidelbera . 2. Febr Der Stadtrat beschloß, falls die

^ liefninq der Gastwirtskiichen am 1» . Februar zur Tatsache wird .
^ ° tkü <f, » n kür Junggesellen einzurichten .
^ ^ k.eide ' berg . Z . Febr . Eine von Vertretern der Kandel kam -
Z' ? Heidelberg und Mosbach . der industriellen . der Technik , d .-r

der nnt » des südwcstd . Kanas -
L ' kins besuchte Versamm lung befaßte sich eingebend mit der

rkanalisieruno , Dabei sollte sich die V rs ' mmlung
»,

">? Ng auf den Standnnnkt , daß bei der Kanalisierung nur die
..^ siidrung des soaen Rbeinauproiekts in 55raae kommen
^ ""e . da ? einen Stichkcrnal ^ eidelbero - Grenzhof -Rheinnu vorsieht .

„ X Schwetzingen . 31 . ian . Mit Rücksicht auf die unübersehbaren
. ^ ^ iltnisse wurde die Erledigung der Frage der Eingemein -

" " N von Oftersheim auf einen späteren Termin verschoben .
^ Walldürn . 1 , F - br Bei der B ü r g er meist e rw a b l wurde

^ kmann Otto Scheurich mit geringer St,miW »nmehrhe >t ge-

, .
^ Bruchsal . 2 . Febr . Nach Mitteilungen , die an hiesige Tabak -

^ gelangt sind , ist mit der von den Tabakpflanzern stürmisch ge¬
inten Freigabe des Tabaks zu rechnen .
» ? iihl . 31 , ian . In Hundsbach mußte die Schule wegen
Ausbruch? der Mase r n geschlosse n werden ,

zu iv̂ i7ed -- bach b . Oberkirch . 1 . Febr . Als ein auf d°m Moos ^of
^ Gesuch weilender Bauer seinen Revolner aus der Tasche zie '-en

um die Waffe einem neben ibm sitzend-n Knecht zu Zeigen ,
w».

"? ^ d -r Revolver . Der Knecht , ins Her , getroffen ,
mfort tot .

Lahr . 31 . Jan , Ein Unbekannter schnitt einem I7jäbrigen
nd<s^.^ die Zöpse ab und verschwand . Die beiden Zöpfe ließ der

Stelle liegen .
^ Blomberg sA , Donaueschingen ) . 30. Jan , Wie im unweit gele¬

gen Gutmadingen werden jebt auch auf hies . Gemarkung der Fürstl
!̂ ^ uberoi ' chen Standeshcrrschaft gebärend , seit einigen Tagen ver -

^ weis? Grabungen nach Eisenerzen amsgesührt So -
. im Stohberq als auch im Eichberg sind zu obigem Zweck Arbei -

w Gange , In früheren Zeiten befanden sich in Blumberg gro -

^ Erzaufarbeitung ^anlaaen wie Pochwerk , Schmelzhütten n . dergl . ,
da -z ^ Nähe , Eichberg , gewonnen « Erz weiter verarbei -

Kra t̂ ?um Betrieb dieser Werke stellte die durch den hiesigen

^ / ^ eßende Schleilbach . der durch zwei große Stauwerke , von dem
' ' noch sichtbar sind , gefaßt war .
^ Villinaen . 2 . Febr . Zu einer folgenschweren Messer -

!«i> ^ ^ bier zwißben einigen Angehörigen vom Batail¬

lon
^ '^ Gsen ^ chnh und dem Sergeanten Schmidt vom ?!ägerbatail -

^ Di« Grenzschut ?soldaten batten den Schmidt ohne Veranlassung
^ z^ ?^^und " und mit anderen Ausdrucken beschimvft und schließlich

seiner das Messer und sf>nch Srbmidt nieder . Beim Weitergehen
ein

^ mit einem Deutsch -Schwerer zusammen , der ebenfalls durch
Stich schwer verlebt wurde . Einer der Messerhelden ist verhaf -

S ^ enae Untersuchung iss eingeleitet ,
h , ^ Ahenbach . 31 , ?!an . Hier brach im AnwSlen des Landwirts
n >. >.

^ °^ nqräbers B . Wuchner Feuer aus . Dns Haus ist völlig
gebrannt .

Uebergang der Vab . Z' aiiiba ^ nen an da § Ne ^ch .
^ Karlsruhe . 1 . Febr . Ueber die Modalitäten der bevorstehenden

j» ^ reichlichung unserer Staatseisenbahnen " seien

sol
^ " iwng der bereits in die Blätter gelangten Mitteilungen noch

Send« Angaben mitgeteilt :

soy . " " dfgtz für die Verwaltung der kommenden Reichselsenbahnen
" daß die Verkehrs - und wirtschaftlichen Interessen aller Läa -

s^ , ^ ichmaßig berücksichtigt werden . Für uns in Baden ist von be-

^ Wichtigkeit die Bestimmung , daß die von den Ländern be -
^ begonnenen Bahnbauten , soweit ein Bedürfnis vor -

geführt werden müssen . Falls
soll die Entscheidung des

von den
bereits bewilligten Mittel zur Verfügung zu stellen und

» ° l> m Reiche zu Ende
keine Einigung zu erzielen ist, soll die Entscheid

Yz^ ^ richtshofes angerufen werden . Das Reich hat die

Bayer », Ltad « , »orgeschlage ». Sin « » ntjcheidong ist iwch nicht ge-
sall«».

" eue , dem allgemeinen Verkehr dienend « Bahnen oder den
^ ^ erer Gleise , sowie den Um - und Avsbau der bestehenden An .

" ^ ?»nehmen . Für Baden kämen hierbei in erster Linie in
b a Fortführung der Murgtalbahn und der Renchtal -
H » ,

' ^ wohl auch der Ausbau des neuen Heidelberger
"

vtbahnhofs .
d»s wie die „Mannh , Vokksstimme" mitzuteilen weiß .

^ '^ ?v?rkehrsministerium sich damit einverstanden erklärt , daß
di?z

' ' ' ^ e Eisenbahnwelen nur in soweit zu zentralisieren ist . als
kjy. Erfüllung der Aufgaben der Reich ^eisenbg ^ nen dient und ü̂r

V^rkedrsanstalt als g-bnten erscheint, soll in je »
y ^

? » ndderSI5von mlndestenseiner Eisenbahn -
'» injst

' ^ ° ^ b e h ö rd e sein . Ferner wird da« Reichsverkehrs -
einen besonderen Vertreter bei der Landesregierung be-

Land «sangehöri « r und gleichzeitig Mitglied einer Reichs -
I° lle ^

? " ö^ 6rd« d«» betreffenden Landes ist . Für die Uebergangszeit
einzelnen Ländern sogen . Verkehrsämter einge «
^ Schiffahrtsstelle am « odensee ist

Koastauz , a» Württemberg , Friedrichshaje », » »d ooa

Aus der Landeslmnptswdt .
Karlsruhe . Z. Februmo.

--- Der erst« Februar -Sonntag war sehr wetterwendig : am Vor¬
mittag zunächst Sturm und Rogen , dann Aufheiterung und beller
Zonnenschein : am Nachmittag zmnächst richtiges FrWlingswetter , dann
Trübung und ein so kalter Wind , daß man nicht rech: zum Genuß des
Spazierganges kam Viel Unannehmlichkeiten gab es gestern auf der
„Elektrischen "

, wo viel « Fahrgäste den obligaten Zwanziger
zahlen wollten , vom Schaffn «r aber jeweils mit «in«m kategirisch - n
„Vierzig bitte !" dahin belehrt würben , daß schon der l , Februar die
Neuregelung des Straßenbahntarifs gebracht hat Daß aber des¬
wegen die Straßenbahn weniger Passagiere zu befördern halt « , wird
wohl niemand behaupten können . Mit gleich unangenehmer Empfin¬
dung mußten die Touristen die n«uen Preise der Blbta b̂ahn erfahren :
nach Rüppurr «V Pfg . , Ettlingen 1,Sl) ^ 1, Marxzell 3 .50 Herren ,
alb 4,50 Pforzheim - Rröhingen 7,50 smit der Staatsbt ^ m 1 80
MarküN , Da wird sich manck̂ r künftigbin den gewohnten Ausflug
ins Albtal verkneifen müssen. Ii » der Stadt konzentrierte sich das
öffentliche Leben auf die großen Lokalitäten , direkt überfüllt war das
„ Eolosseum "

, wo die Universal -Artisten Gebrüder Gailer mittags und
abends das meiste Interesse erweckten . Im Landestheater halte nach¬
mittags die Erstaufführung von Schönthan - Koppels Lustspiel „Rengis .
sance" ein gutbesuchtes Haus gebracht und abends war G "rnods ar -ße
Oper ..Margaret «" völlig ausverkauft . Die zahlreichen Veranstaltun¬
gen der Nasensportvereine , zu denen teilweise hochkl ^ ssige Mannschaf¬
ten entsandt waren , konnten programmäßig durchgeführt werden . Die
Berichte darüber finden unsere Li ' er in der Sportbeilage ,

Mariii Lichtmeß , daS am heuiigen 2, Februar begangen wird
ist eines de? ältesten Marienfeste , welche die kath . Kirche kennt , ES
entstand im S , Jahrhundert und wurde zum Andenken an die Erfchei -
nung im Temvel gewidmet : den Namen bat das Fest von den Lichtern ,
die an di sem Tage mit besonderer Feierlichkeit geweiht , vielfach in der
Prozession getragen und während der heiligen Messe geodk^rt werden .
Ab- r auch auS d 'M Gebrauch " des Alltaos dürste sich der Name . Licht¬
meß " ergeben haben In früheren Zeiten nNegte der 2 , Februar der
? ag zu sein , an dem die Lichwrb it eingestellt wu ' de D«r ?iolksmu >id
bat darauf eine Menge Sprüche gepradt . So beißt eS : Wenn 'S um
Lichtm '-ß stürmt und tobt k>er Bauer sich da ? We ' ter lobt "

: ein ande¬
re ? Sprüchlein lagt : »Lichtmeß im Schnee Palmtag im Kl «-' Licht¬
meß im Kle " , Ostern im Schnee " Am bekanntesten ist d^r Spruch :
„Scheint zu Lichtmeß die Sonn « heiß , kommt noch sehr viel Echne « und
Eis .

'

) : f von d«» Kneksruhe , vokksw «hr ist heut « früh «in « Nein « Ab .
teilung mit zwei Maschinengewehren nach ISHlingen fA , Dur¬
lach) abgerückt , da aus dieser Gegend Klagen über ungenügende Ab¬
lieferung von Lebensmitteln »^ """ nen waren .

: : ?^!rrvre ' Sers>Shi,ng Zum Vollzug der Ve ' vrdnvng de» Ne !ck>S-
wirtschaktSininisteriumS über Bier und bierälmliche Getränke vom 24
Januar b" t 'Ni' inisierinm d-» Innern folgende Bestimmungen
.' rlassen : Der AusschankpreiS für Vier darf in Taft - und Schankwirt -
!ch" st " n hö .̂ s^ n ? betrafen : bei 0,?k Liter 30 Pfg . bei 0 .3 Lir ^ r 3S Pfg -,
bei 0,35 Liter 40 Pfg , b ' i 0 4 Litxr 45 Pfg, , bei 0,5 Liter S5 Pfg , Für
Bier in Flaschen beträgt d ^r ^ rchstnreis : 1 . bei Abgabe in der Wirt¬
schaft imm sofortigen Ncnuß : für 0,35 Liter 55 Pfg, , kür 0,5 Liter 70
Pfg, , für 0 7 Liier S5 Pfg -, S , beim sonstigen Verkauf an den Verbrau¬
cher, insbesondere b" im ^ erk -̂ iif über die Straße : für 035 Liter 45
Pfg . , für 0,5 Liter 60 Pfg . kür 0,7 Lit -' r 75 Pfg . Die Bezirksämter
können kür eingeführtes München r , Pil ' ener und Kulmbacher Bi ' r
beim Erwerb und beim Ausschank « in .' n höheren Preis zulgss n ; eben¬
so auch b i sonstigem Bier im Ausschank und im Flnsch 'nbier -
verkauf 1 . für solche Wirtschaften und KleinbandelSg "schälte , für die
infolge ihrer Lage die Zukuhrkosteu besonders hoch sind , 2 . für einzeln «
Wirtschaften , di ? einen ständigen außergewöhnlichen V triebSaufwond
erfordern , 3 , für den Wirtsch >->rf? bc ' rieb bei hesonder -'n Veranstaltungen
in Gartenwirtschaften und Sälen , die nicht dem täglich ,, Verkehr die¬
nen . In Wegkall gekommen ist di« Bewilligung höherer Ausschank -
Preise in den Städt n Mannheim . Heidelhrg , öarlS ' uhe , Pforzheim ,
Baden , Freiburg und Konstanz , die zu zahlreichen Unbilligkeiten und
Beschwerden geführt batt " . weSbalb die Mehrheit der Wirt .wertreier
auf die seitherige Bevorzugung der Wirte i« den genannten Städten
verzichtete ,

) ! s Folgen des Streiks im Kastwirtsaewerbe . In den meisten hie¬
sigen Lokalen hängt seit gestern ein Plakat folgenden Inhalt ? : „DaS
Bedi -' nungsgeld ist in Karlsruh ? nicht abgeschafft , Arbeitsgemeinschaft
der Wirteorganisationen — Arbeitsgemeinschaft der gastwirtschaftlichen
Angestellt n -Verbände " Viele Fremde glaubten nämlich , die neuer¬
dings eingetretenen WeinweiSaufschläge seien durch den Kellnerstreik
bezw , durch Aufschlag des Trinkgeldes auf die Preise veranlaßt . Dem
ist nicht so.

A Karlsruher Ortskrankenkasse . In einer Anssch '.ißsi5" ng der
Ortskrankenknsse wurde beschlossen, daß das Krankenaeld auf 75 H» n.
dertst »! (bisher 70) des Grundlohns für ieden Arheitstgg einschl .
der Sonn , und Festtnge bemessen wird . Anch der Zuschuß zu den
Heilmitteln wird erhöht . Der dadurch der Kasse entstehende Mehr¬
aufwand von über 230 000 Mark kann obne Er ^ ö 'iung d- r Beiträge
bestritten werden , da die Kasse sich z. Zt . in eine » günstigen Lage
befindet

A Deutsch -Demokratischer Vortragsabend . Die Beiirksgruppe
Mittelstadt und Südweststadt der Neutsch -Demokratischen Partei hiel¬
ten am Freitag abend im Saale IN d .'r Brauerei Schrempp eine ge¬
meinsame Versammlung ab . Landgerichtsrat Trau mann hielt
einen tief schürfenden Vortrag über die die Oeffentlichkeit stark bs -
schäftiaende Frage des Einheitsstaates . Er gab eine
Uebersicht über die verschiedenen Formen der Staatenverbindunaen
und zoa einen Vergleich zwischen dem bundesstgatliihen Charakter
des frühren deutschen Reiches » '' d der den Einheitsstaat vorberei .
tenden neuen Reichsverfassung , Er legte weiter dar , daß für die Ge-
staltung der Stagtsform einzig maßgebend sein dürfe der Gesichts¬
punkt . den Staat so stark zu machen , daß er neben den anderen Staa¬
ten bestehen kann . Von diesem Ausgangspunkt der auswärtigen Po¬
litik aus kam der Redner zu der Forderung , daß unter Zerlegung
Preußens in einzelne Provinzen ein stnrker Einheitsstaat geschaffen
werde . Dem Vortrage folgte eine lebhafte Aussprache , in der der
Einheitsstaat von keiner Seite völlig abgelehnt , wobl aber eine
etwaige Zentralisierung der Verwaltung in Berlin entschieden ver¬
worfen und möglichst große Selbständigkeit der in den einzelnen Pro¬
vinzen einzurichtenden ReichsnerwaltunnssteNsn gefordert wurde

— B ^disch? Landesbibliothek . Wegen Kohlenmangels muß jetzt
auch die Badische Landesbibliothek in Karlsruhe geschlossen werden .
Hält der Monge ! an , ist aber das Wetter mild , so werden versuch»
weise vom Montag , den 9., an der Lesossal von S— < Uhr , das Aus¬
leihezimmer am Dienstag und Freitag von 11—1 Uhr — Bücher -
abgab « nur gegen Vorbestellung — ungeheizt geöffnet .

Die Brennhol,preise . ^
ich- Karlsrohe , 1. Febr , Amtlich wird uns geschrieben :
Durch Bekanntmachung des Ministeriums des Innern vom 28. Ja¬

nuar 10?0 sind die Höchstpreise fürBrennholz erhöht worden .
Die Erhöhung beträgt durchschnittlich 50 v , H . der seitherigen durch die
Bekanntmachung des Ministeriums des Inniern vom 11 . November
191S festgesetzten Höchstpreis - Der Ster Buchenholz kostet nunmehr je
nach der Landesgegend 36— 45 Mark , der Ster Nadelholz 27—35 Mark .
Das Ministerium war zu dieser Heraufsetzung der Brenaholzpre ' se
durch die allgemeine Aufwärtsbewegung der Hol ?vr^ i1e genöiigt . Di «
neuen Preise sind imm ^r noch niederer wi - in dessen und Württemberg
unid liehen noch erheblich unter d?m freien '

Marktpreis .
Die Vreise auf dem Holzmarkt haben t > den letzten Mo¬

naten allgmnein eine ganz erhebliche AufwäNsbewegong erfahren .
Der Sprung bei» Richholz beträgt in dieser Zeit weit über 50 v H.
Auch für das der Bewirtschaftung unterliegende Brennholz sind die
Preise in den an Baden angrenzenden Staaten derart in die Höhe
g«sctzt worden , daß nunmehr Lin scharfe » Mißverhältnis zu den der¬
zeitigen badischen Preisen besteht So hat di« Württembergische Lan«
desbrsnnholzstelle mit Verfügung vom 2Z . Dezember 1V19 den amt¬
liche« Krcisrahmie » «un 100 o. H. « Höht ; der Aieis für 1 Ster Puch ?» .

schetter schwankt dort zwischen Z» und 72 M unt kommt in den meiste,
Bezirken auf 3K bis K0 Mark zu stehen . In Hessen wurden neuei
dings di« Preise ebenfalls mehr dem tatsächlichen Marktwert d«
Holzes angepaßt , der mit mindestens 40—50 Mark für den Stet
Buchenscheiter veranschlagt wird . Unser derzeitiger badischer Scheit
holzpreis von 24—30 Mark bleibt weit hinter diesen Ansätzen zurück

Eine Erhöhung der Preise ist auch mit Rücksicht auf die beständig
wachsenden Fällungskostea gerechtfertigt . Letztere betrugen bein
Buchenscheitholz in Friednszeiten etwa 15— 17 v . H . des Stcrpreisez
machen aber heute schon 25—30 v. H , aus .

Unter diesen veränderten Verhältnissen läßt sich «ine angemessen ,
Erhöhung der badischen Höchstpreise nicht umgel >en . Weitere , Zu
warten würde don in diesem Wirtschaftsjahr vom WcrldbAtzer oev
langten erhöhten Einschlag von Brennholz aufs Ungünstigste beeil»
flussen , da jetzt schon Privatwaldbesitzer und auch Gemeinden di>
Bereitstellug verstärkter Brennholzmengen zu Preisen , di« kaum di«
5>älfte des Marktwertes darstellen , als eine einseitige Belastung de,
Waldbesitzers ansehen - Es muß weiter beachtet werden , daß der groß«
Vreisunterschied gegenüber Württemberg und Hessen die unerlaubt «
Verschicbuna von Holz nach diesen Ländern als besonders einträglick
erscheinen läßt . >

Bevorstehende Veranstaltungen .
II Arvetter Bttdunnsvereln ?>en,e Mcmiaa . Z, Februar , avends 7>»

Udr . wird Im L' aule de « Vl-rctns Wtlbclinstrake 14, L>crr Sveiiiwru Medi-
»lnnlrat Dr Mar Nolenbera unter Vorwbruna von Liwtblldern Mi
MSnner lvrecbon über : Die volNwirilcvatttichcn Gcwbren der Geschlechts ,
krankbeiten̂ Au t"»m Vortrna . dessen Belucv i ' n - ntcielMch >N >lt insbeson¬
dere o, '<«> di >> männliche sri -oi-n », — vo " 1K sr^ ftren on — elna^wdon

HI Dir VoNSlirchc Im VoNSNaai, aber dieleS ,ettaemi1f !e Tbi-ma wrii«
am DonnerSt .ia , den !i , ffebruar , 8 Ubr abends , der alt I -nbolllch« Sindl '
vlarrer Demmel an ! piurtwanaen im arotien Ritb -ii 'SIoal Diesem
ötsenilichen Vortroa werden tn den nächsten Wogicn noch drei weiter«
folnen, die eben ' ^ llS , el«aen,!ifte Nrchllch-rl-lia ' i' se Kranen bebandeln Ver<
enstolter des « or,roas -? nrin« IN der alt teib ^ llsche MünncrVeretn , Den
Vorverlnnl der ^ intritt - l^ rten bat die MuNkalienbandluna Nri«, Mlille«
übernommen cS >"be Unsere« > ^

«LN vologeum . Heute avend beginnt .7aver Terosa ^ sein Monwln
m„ seinem aus einer ersMo ' llae - gNnNl ' richar b ^ ^ -nd<-n G ^ lN-rl^ ,
Bauerntümer mit der ZaNiaen, l !lndllck>cn Voile .Der Slinmelianister vo»
Carl Miitcrmnvr ,

Gerichtv ^ citnng .

^ Karlsruhe , St . Jan . In der Ncicht zum 16 IuN winden ans
dem Lager der Kleidelfabrik Wolfs u . Söhne Kleidungsstücke » nd
Stoff « im Wert « von 20 000 Mcrrk entwendet W <gen diese, V<°r .
brechen » standen gestern vierzehn Person « » al , Diebe « nd

Hehler vor der Strafkammer . Diese verurteilt « wegen
schweren Diebstahls den Tüncher Valentin Keller an , Le-ime « zu 2

Iahren Gefängnis , und S Jahren Ehrverlust , den Mavrer Adam Hüm¬
merich aus Heddesheim und den Georg Woth aus Dippach zu ein «ni
Jahr 3 Monates Gefängnis , den Mathias Schlich au » Dossenheim zu
2 Iahren Zuchthgirs und S Iahren Ehrverlust , den Taglöhner Leopold
Löschmnnn aus Eppelheim zu t Jahr S Monaren Gefängnts . Di «
übrigen erhielten Gefängnisstrafen von mehreren MonatO «,

) s Mannheim . 31 , Jan . Das Schwurgericht verurteilte den
Ziaarrenmochcr Friedrich Leismann aus Daisbach wegen Mein¬
eids zu 1 Jahr K Monaten Zuchtl ^ us und den Landwirt Friedrich
Herrmann aus Reibeu wegen Verleitung zum Meineid zu 3 Iah ,
ren Zuchthaus . Den Verurteilten wurden die bürgerlichen Ehren¬
rechte auf di« Dauer von 10 Jahren aberkannt . <n>ß "rdem wurden sie
dauernd für unfähig erklärt , vor Gericht als Zeugen und Sachver «
ständige auftreten zu können . — Der 20iährige Installateur Hermann
Wilguet aus Mannheim hatte in Mannhelm am 12 , Auaust ver¬
sucht sein ? Tante durch einen Messerstich zu «rmorden , um sie zu be¬
rauben , Glücklicherweise haite der Stich , der tn den Hals ging kein«
tödliche Folge , Das Schwurgericht verurteilte den Angeklagten w >," en
versuchten Totschlags und Raubs , außerdem wegen eines in Nürnberg
begangenen Diebstahls zu 3 Iahren S Monate » Zuchthaus und zu
S Jahren Ehrverlust .

NkirlSrnher Schwurgericht «
-ch- Karlsruh «, St Jan Der n«unte Fall , Iber den da , Scham »

gericht Recht zu sprechen hatte , betraf die Anklag « gegen da , Dienfb »
mädch ' n Marie Kern aris Unterdertingen , den Postboten Friedrich
Heinrich Albert Bimm l e r aus Karlsruhe und die Ehefrau Joses
Merklinger geb Stark ans Hageubach (Pfalz ) wegen Abtrei »
bung . Vorsitzender war Landgerichtsrat Brauer , Vertreter der Staat »
anwaltschaft Assessor Schneider , Verteidiger die Rechtsanwälte Dr .
Nachmann sfür die Kern ) , Dr . Häfelin (für Bimmler ) » M Hmkel«
sfür die Merklinger ) . Die Verhandlung ergab , daß die Kern auf
Anstiftung und unter Beihilfe des Angeklagten Bimmler sich »m Zg.
und 3g. September unter Mitwirkung d«r Angeklagt «» Merklinger
der Abtreibung schuldig gemacht hat Dt« Geschworenen verneint «»
bei der Ehefrau Merklinger die Schukdfrage n « Abtreibung gege«
Entgelt unid bejahten bei der Kern und Merklinger di« Schukdfrag «
noch Abtreibung , ferner für Bimmler nach Beihilfe , Das Gericht ver¬
urteilte die Kern zu einer Gefängnisstrafe von K Monaten , den Bimm¬
ler zu 4 Monaten und die Merklinger zu 8 Monaten .

Eine Tabakrevolte vor Gericht.
: : : Offenburg , Z, Febr . Vor der hiesigen Strafkammer Ha5

ten sich neun Landwirte aus Unzhurst und umliegenden Ort «»
?u verantworten , die an der Tabakrevolte beteiligt waren , dt«
sich am 2 . Juli v , Js in Unzhurst abgespielt hatt «. Damals sollt ««
bei den Landwirten Maurath etwa 200 Zentner Tabak beschlagnahmt
werden - Während die mit der Beschlagnahm « des Tabaks beauftrag¬
ten Gendarmen diesen auf einen Wagen aufladen wollten , wurde
plötzlich Sturm geläutet und 100 bis 150 Personen rotteten sich beim
Pfarrhof « zusammen , die gegen die Gendarmen ein« derart drohend «
Haltung einnahmen , daß diese sich , um ein Blutvergießen zu vennevden ,
sich zurückziehen mußten . Als die Menge sich schließlich oerlcnifr »
hatte , versuchten die Eenidarmen ein zweites Mal den Tabak aufzu¬laden , aber wiederum sammelte sich auf den Klang der Sturmglock «
hin erm große Menge , Erst als tags darauf Volkswehr au , Karls¬
ruhe Rastatt und Büh -l eintraf , konnte die Beschlagnahme de, Tabaks
enolgeg . Einig « der an der Revolte Haupibeteiliote erhielten ZW
.Mark Geldstrafe , einige andere wurden zu je vier Wochen Gefängnisverurteilt .

"

Aus ^ nn aus den Ttandesblicliern Karlsruh ?
l? lie ' ch' icfw>mcn Zt . 5?<in . : Reinbard Seil don 55or» belm Strafen -Wllkv von Oberaroinbacs, : Otto Selb von

5̂ dn NSaer von bier : Nlberi 5? S a e l vo»
» ^ " HA ' Sevbte Tboma von Langenalb : Narl G !> r t»n er von Edingen , Schreiner bier . mit Anna «M <>z von Ana - nra - Tdeo-

T/chniker bier . ml, Nola M S n ? l r e von Dcuilchrum-dach . Wilhelm L> e l m t ch von Ntklasbeuken , Schneid-»! >b !er , m » Ebrlllln »Eduard K S s« - l von Norchtielm , Mal ^r bler.mit Frieda SV eck von bier : RultuS Sandmann von Woldulm , Schmlet»vier , mit Robanna K t> b n von WoldvrechtZweter: Setnr '.ch Löser vo«vier . Overntünaer In VIor,d >m , m ' t CScllte Eoenols von Nennktrchen'
Otto Kroft von bier. MöbettSreiner bier mit Nertba mmerltna vonbier : Bernbarb Schuster von bier . Schreiner bier , mit Linn Vlablervon Sobr : Karl Straub von dier. Buchbinder bier . mit Mart « « e d «aeb . Wartb
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Fdandelsteil .
'
.

von der ständigen Valutako nmission .
Die Sitzung der ständigen Valutalommissi on , die

«m 2g. Januar unter dem Vorsitz des Unterstaatssekrctärs Dr.
Schröder im Reichssinanzministcrium in V 'rlin stattfand , be-
lchüftigte sich zunächst mit der von angesehenen Persönlichkeiten ver¬
schiedener Lander ihren Regierungen gegebenen Anregung, eine in¬
ternationale Finanzlonfcrenz einzuberufen , denn Ziel Hilfs -
inafzregeln zu Gunsten dev durch den Krieg ge -
Ichä digten Staaten sein würden . Die Valrtakommission gab
jhrer Meinung über diese Anretiunp , sowie über die gegenwärtige
sthwierige Lage in folgender Weise Ausdruck:

Die ständige Valutakommission tritt in einem Augenblick zu¬
sammen . in dem die deutsche Währung vanikartig zu¬
sammengebrochen ist . Die Reichsmark ist international nur
noch einige Prozente ihrer Parität wert . Das Andauern di -ses Zu¬
stande » würde nicht nur hoffnungslose wirtschaftliche und finanzielle
Zerrüttung ?ür Deutschland , sondern auch schwerste Erschütterung für
die gesamte europäische Welt bedeutest. i

5ie Kommission begrüßt mit Genugtuung die Verhandlungen
Ober das Finanzabkommen mit den Niederlanden /
in dem sie einen verheißungsvollen Anfang erblickt . Sie hat mit
Zustimmung von dem Memorandum Kenntnis genommen , das, mit
den Unterschriften hochangesehener Privatpersonen der versch

'
.edenst^n

neutralen und früher feindlichen — Länder gedeckt , eine schnelle
und weitreichende internationale ssinan - aktion fordert , um allen
Ländern , die durch den Krieg wirtschaftlich schwer betroffen sind,

"
den Wiederaufstieg zu ermöglichen . ? ie Kommisston kann sich dieser
Auffassung und den Grundsgt- en des Memorandums nur anschließen . !
Sie hält eine sofortige Versammlung von Vertretern !
der internationalen ssinanzwelt für unerläßlich , um jdas C ^aos auf dem Wechselmarkt zu meistern und Hungersnot und
Zusammenbruch von Deutschland — und damit den Zusammenbruch
von Europa — abzuwenden . Das Beispiel von Rußland und Oester- i
reich zkjstt i^n Weg. Daß Deutschland auf diesem Wege " ,,ch andere !
Länder nach sich zieben muß . darüber kann kein Zwiifel bestehen,wenn man sieht, daß 100 Lire heute weniger als ? 5 schw : iz . Frk.
wert sind swtt 1W, 100 frz Frk. weniger als 42 statt 100 und das
Pfund Sterling nur IS schweiz. Frk. statt 2S .

Indessen : Fremde Finanzhilfe allein reicht nichtaus , des ?nl« nd muß Hessen . Wir alle müssen einsehen, daß wir ^ohn ? regelmäßige, gewissenhafte und die jetzige Leistung übersteigende !
Arbeit dem Zusammenbruch entgegengehen . W 'rd'n die
inneren Voraussetzungen nilbt gesckaffen. so werden wir verau-sicktl -bHilfe von außen nickt erhalten: sollte sie dennoch erhältlich sein so
würde sie nur unter schwersten Bcdiwungcn und Sick«rstellungen zurV - rfüknmg gestellt werden und uns daher nicht dauernd retten .

Nachdem das Inkrafttreten des Friedensvertrag-'» die erhoffte
Ccs'li ?ß ',>nn der deutsche, , Grenzen gegen die uneingeschränkt: Wc!r . n-
cinsuhr nicht gebracht hat , richtet die Kgmmission an die Finanz-Sach¬

verständigen aller Ententeländer den dringenden Aufruf . b« i ihren
R ?gierunzen die sofortige Schließung der deutschen
West grenze und die Inkraftsetzung der deutschin W rt ' ckasts'
gesetze im besetzten Gebiet durchzusetzen , und sie zu der im Artikel 235
des Friedensvertrages vorgesehenen Hilfe für die Versorgung De " tsch -
lands mit Rohstoffen und Lebensmitteln zu veranlassen . Diese Hilfe
muß sofort kommen : sonst kommt ste zu spät.

Die Zeit für kleine Mittel ist vorbei . Es muß gelingen, die deut¬
schen Grenzen zu schließen und eine Preispolitik einzuleiten, die die
Landwirtschaft zur äußersten Produktion anspornt . Die Arbeit muß
in weit stärkerem Maße wieder einsetzen. Eine schnelle internatio¬
nale finanzielle Aktion muß erfolgen, um die Lage zu rett »« ."

Die Valutakommission erörtert « sodann die Frage , mit denen ste
sich bereit in ihren letzten Sitzungen b faßt batte . Es wurde ihr über
die Maßregeln belichtet , die inzwischen mit Rücksicht auf die in der
Sitzung vom 7 - und 8 . Januar gefaßte Entschließung von den in Frage
kommenden Regierungsstellen getroffen worden sind. Dazu nahm die
Kommission in folgender Weise Stellung :

„Die Kommission hat unter anderem mit Befriedigung davon
Kenntnis genommen , daß beabsichtigt ist . die Pr ? ise für die
hauptsächlichster ! landwirtschaftlichen Erzeug ,
nisse der nächsten Ernte wesentlich zu erhöhen , um die landwirtfch ist -
liche Produktion anzuregen und daß eine Bekanntmachung darüber
in «Kürze zu erwarten ist. Die Valutakommission glaubt aus dem 'dr
erstatteten Bericht entnehmen zu sollen , daß ihren Anregungen bei der
l .' tz en Tagung auf eine noch schärf ' re Beschränkung der Einfuhr bisher
noch nicht genügend stattgegeben worden ist . Sie steht unter dem Ein¬
druck , daß an maßgebenden Stellen die Gefahr noch nicht voll gewür¬
digt wird , die unserer Volkswirtschaft in der ietzi '^'n kritischen Lage
daraus droht , daß imnnr noch erheblich mehr eingeführt wird als mit >
der Ausfuhr bezahl werdet kann . Sie tritt daher erneut für eine
noch schärfere Beschränkung der Einsuhr ein . wob ' i auch die Rohstoff¬
einfuhr auf da? beschränkt werden muß , das der ^ erarbeitun -z« -

" ^lichf .' it der Industrie entspricht . Di s " S um ' om^hr , als die greif¬
baren Weltdo ? rä e vieler Waren in den Häfen und Lagerplätzen außer¬
ordentlich groß find -

Die bereits bsi der letzten Tagung von der Ständigen Valutakom¬
missinn geforderte Erfassung der bei,der Warenausfuhr lauk 'nd
anfallenden Devisen muß nunmehr sofort durr ^aeführ ' werden . Da¬
bei müssen auch die Erlös ' kontrolliert und erfaßt werden , die,durch
Verkäufe anderer Art an Ausländer , insbesondere von W -rtvapie '-en
und von Grundstück ' n entstehen . Die Erfassung dieser lauf nd anfal¬
lenden Devisen genügt aber nicht ; wirksamer tvä ' e die Erfassung der
ber ' itg bestehend n Valutaguthaben , Bestände an ausländischen Noten
und sonstigen Geldforderungen an dos Ausland . Es wird angeregt ,
daß diese Frage von den zuständigen S ellen geprüft wird .

Die Ständige Valutakommission stellt d ' » Forderung , daß ein er¬
heblicher Teil des Nutzens , der sich aus dem Verkaufvon Waren ,
nach dem Ausland für die Industrie und d n .Handel durch den
schl ekten Stand der deutschen Valuta ergibt , dem Reich zufallen muß .
um die schon in der letz en Sitzung der Valutakommission als äußerst
gefährlich bekämpfte Angl ' ichung der Inland - an die AuZlandpreise
aufzuhalten . Die Abführung eines Teiles ter durch den Warenerport

sich ergebenden Valutagewinne an das Reich ist schon deshalb ber chtigt,
weil dieses durch die in die Milliarden gehenden Zuschüsse zur Verbilli »
gung der Lebenshaltung mittelbar einen erheblichen Teil der Produk¬
tionskosten trägt . «

Die Valutakommission ist sich darüber im klaren , daß alle von ihr
ausgehenden Vorschläge und Forderungen keine Hilfe bringen können«
wenn ihre Durchführung verzögert wird . Die KommissionSmitglit '
d ?r legen daher den zuständigen Stellen dringend nah " , die Beratungen
über die als notwendig erkannten Einfuhr - und Devifenmaßnahm -'«
abzukürzen und zur Durchführung der Maßnahmen zu schreiten .

"

Die Erörterung einer N ^ ib? weiterer wichtiger Einzelfrage «
wurde von der Kommission mit Rücksicht auf die Nichtanwesenheit del
N ' ichSministerS d r Finanzen vertagt . Die Kommission ließ dem M '
nister der Finanzen telegraphisch ihre Wünsche hinsichtlich leidiger Kt»
nesung zugehen .

von den Börsen

Notierungen ver Zrank - urter Bö ' se vom 3l . Jnnuat

Nadische Bank . . .DarmsiKdt. Nank .deutsche Vonk . . . .«^ ivlonto -'w '-sell . .
T' reSdnerBank . . '5
Öestr. Lände »dank Ke.Ndei » . KreditbankSis' assb . Bo » k" ? r . >
Siidd . ? i ? k.- Mes. .Wiener Bankner . . «>-
Ottomanenbank . .Boch . «Hnsikt
l^ elsenkircken n . . .«
Horvener Bergb . .Lanrasititts ^
Mannt , Ver .- lyei.Bau - Gei . lyrlln ^5'ilsinger
Cemcntiverke Hei¬delberg

Bank -
zo. >. so

est . -
2l!!>—
' 77 8II
114 —
I Ŝ .-
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MTB . ^ran 'fnr« a M . . ZI . 5»an . W -aen d -S BSrsenrndctaae« >n « erl>«
tcbllc dcr Svekulniion die Anrcanna und das Gelctiätt g^>>iltelc Nld rutna"
bci vorwicaend sc» r Tcndcn». Von Monlanwcrl n war Budems Ilail ae-
Iraat und anscSnlick li5Scr . Sonst war diclcs (YcscbSIl vernacklSIsial . D>«
KurSst.' iaernna von Labmcvcr scplc N» fort . warn bellen Guill"aumt .
Sckuciert und Bcramann. Dcuiscd -Uebcrlce sckwachlen sick ab . Daimler uu °
Adlcrwerke Klcvcr solal n aiilstctacnde Nichtuna . Ben? lebbatt
Rubiaer laaen ĉ emiiltie W -̂ rte SckitlwbrtsaMcn tcst Lombarden >n^Schantunababn Ilbwiicbcr. Souid W ' N W vl» S 15 . Sonst war dcr A >>̂
wndsmeykt r îum "" crik ' n ' r bcbeuvlet 4>4 ^rriaattonSanlcive
2l>?> gesteigert . Dcutla>es Erdöl icst K71. Am MarNe dcr Wcrtc mit ^
bcitSknr ? war die Saktuna Icst . das <Scschüft still . Prtvaldiskont 4^
Laut BescMuk dcS R ^rl -nvorstandeö bleibt die WertvavierbSrse am S-
und 7. ?«ebruar aescklotl u.

Vör ênfchlulj m Frankfurt Nunmehr hat auch der Frankfurter^ ?',senl . - > '^ '
chlcsftn, die Wertpapierbörse am 3 ., 5. und 7.

bruar zu schliefen .
WTB Berlin . ZI ?lan . DSrse beute aclchlolfcn .

Alter Rheumatismus vollständig geheilt.
5on seit ca . IS Iahren hatte ich viel mit Rheuma «
tismus im Nucken zu leiden ?m Herbst des ver¬
gangenen Jahres wurde das Leiden In kurzer Zeit so
schlimm, daß ich meinen B^ruf aufgeben mußte . Die
Schmerzen wurden lo heftig, daß ich in keiner Lage ,ob beim Steden , Sitzen oder Liegen , Ruhe finden
konnte Viele und verschiedene Mittel waren ange .

wendet, welche al' er immer nur kurzen Erfolg brachten.
Bei einem Besuche wurden mir dann auch Erw '

rungen über das
Kreuz -Tbetmolbad mitgeteilt und ich ließ mir sofort ein solches be¬
stellen . Nach Ankunft wurde 4—5 Tage nacheinander täglich ein Bad
genommen , d »nn drei und später zwei wöchentlich . Diese Anwen¬
dungen haben meine großen Schmerzen vollständig be¬
seitigt . sodaß ich mich wieder munter und wohl fühle . Ich kann
den Apparat nur bestens empfehlen .

August Holler . Schmiedmeister Lissingen .
^ Erst bettläqeria , nun gesund .

Nach zweimaliger Anwendung verspürte ich in meinem
Zustand soviel Besserung , daß -ch mich fast wieder frei bewegen
kannte , trotzdem ich durch Rheumatismus . Ischias und
Lumbago gezwungen war . schon längere Zeit das Bett zu hüten .
Durch weitere regelmäßige Anwendung von Hcißluftbädern vermit¬
tels Krem-T^ermal̂ ad bin ich soweit gebessert, daß ich nicht mehrdie neringsten Störungen bem 'rkt habe .

Max Leu cht , Tonkünstler . München .
Das Reihen in dcr Schulter hat aufgebört .

Mit dem mir zugesandten Kreuz -T'ermalbad bin ich außeror¬
dentlich zufrieden . Bei meiner Frau, die Reißen in der linken
Seiulter hatte, waren die Wirkungen großartig . Das
Reißen hat aufgehört.

Montaa , Lehrer und Kantor. Er . Warningken.
Muofelrheumatismus vollstSndig verschwunden .

Ich teile I ' nen mit, daß Ihr Kreuz -Thermalbad den Erwartun¬
gen und vielfachen Anpreisungen aus ärztlichen Kreisen auch mir

I nach jeder Richtung nollkommen entsprach . Ich lernte Ihr Kreuz - ? Das „KrThermalbad " ist der vollkommenst - Aypa «
! Thermalbad als vcrläjsigen Heilfaktor dankbar selbst kennen , da mein ^ rat für häusliche Schwi ^kuren . E -i dient für Heißluft - und Dawvi «

heftiaer Muskelrheumatismus , den ich durch Verkühlung in bäder , für Boll -. Hasb - und Teilkäd -r lganzer Körner , sowie Teilo ^der Praris mir zu?og und dcr durch Monate mich quälte , nach mehr - Handlung von unterer Köriiersälftz , Schult -ry , Arm , Bein , Hau »
sachem Gebrauche Ihres Kreuz -Thermalbades gänzlich schwand.

Dr. Resch, Gemeindeamt St . Bernhard (Niedöst .).
Sofort Linderung der Schmerzen .

Das dem Lokomotivführer - Verein Ingolstadt gelieferte Kreuz-
Thermalbad hat sich die vollst« Zufriedenheit erworben . Es wurde
von den Mitgliedern , welche das Bad benützten , einstimmig bekun¬
det , daß sie nach Anwendung sofort Linderung der Schmer¬
zen verspürten . Wir können nur jedem , der mit derartigen Krank¬
heiten behaftet ist , das Kreuz -Thermalbad empfehlen .

Verein baner . Lokomotivführer . Ingolstadt.
Die Beschwerden sind verschwunden .

Mit dem Kreuz -Thermalbad bin ich sehr zufrieden . Regelmäßig
zweimal in der Woche nehme ich ein Schwitzbad mit wcnia Mülze
und Unkosten. Die rheumatischen Beschwerden sind vollständig
verschwunden und mein ganzes Wohlbefinden hat sich ,
seitdem ich Ihren Apparat benutze, gehoben . Ich werde denselben bei
allen Gelegenheiten emosehlen .

A . Bronner t . Pfarrer Everswinkel b. Münster .
Nach 2V Bädern kein Ischias mehr .

Der Apparat leistet mehr als der Prospekt verspricht. Schon
nach einigen Bädern verspürte meine Frau eine bedeutende Erleich¬
terung ihrer schrecklichen Ischias . Nach etwa 20 Bädern at sie
mit diesem mehrjährigen Leiden Frieden geschlossen .

Franz Machat . Gutsbesitzer . Ruppersdorf.
Meine rheumat . Kreuzschmerzen losbekommen .

Teile Ihnen mit daß ich mit dem Kreuz -Thermalbad sehr zu¬
frieden bin . Ich habe durch mehrere Schwitzbäder meine r heuma -
tischen Kreuzschmerzen losbekommen . Die Konstruktion und
die äußere Aufmachung des Bades sind tadellos.

Oskar Frey . Gewerbelehrer . Heilbronn.

W W
Fug, Eslcnso^en- und Knie" el«nk usw .) .

4 D R. P . und viele Nu ?landspatente.
?v ?»0 Apparate im Gebrauch.
M -chr als !?!>Zg ähnliche Gutachten wie vorliegende über ^
folge bei Rheumatismus usw .
Für aNe. welche sich für die Verwendung des Krcuz -Thernia !'

bades bei Rheumatismus und anderen Erkältung? krank '
?eiten intck«

essieren, haben wir das Verlagsrecht erworben für das Buch :

„ Die ErkMunoskranklmten "

von Or . INS<Z. M . Brcd und Or . mecl E . Singer .
Wir geben das schöne , 192 Seiten starke Werk, solange Vorrat»

an jeden, der u ns darum schreibt, gratis .
Das beste Buch über dieses Tbema-

Ausführliche Beschreibung der Sow?«
tome an Hatid zahlreicher Kranken !̂

schichten . Erklärung der krankhaft'^
Veränderungen durch viele Abbild »»
gen dcr gesunden und kranken Organs
Vorfü 'rung der verblutenden ErgA
n ' ^e der neuesten Forschung über o '
Wirkung der Heißlnftknren .

Sichern Sie fich ein EraLis - Exemplar .
schreiben Sie ohne Zögern an

AeuMW München 8 . IV . 46 , LInülMlnstr . 76 ,
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gemeinte Zuschriften mit

ttrnlt -
? ild unter Nr . ^ SS7u an

Aufrichtig !
2 Nreunde . 2S u 30 ? l. .mttt ?ltzr . . blond , v . svmv.

Aeufi . charakteriest. evgl.tn Ilcv . Lcbensltelluna .
suchen ebens . LcbenZg?.
iübrttn . geb . FrSul . . vom
Lande bevor,uat . nicht
über 26 Jahre alt kennen
, u lernen Zulchrlil . mti
Bild , mit genauer Dar¬
legung der verdSltntsse .nnt Nr . ZZ4S4 an dte
Bad . Presse erbet v r-
mlttlung verbeten DtS.
kr ^tion Sbrenlach «.

Keirat .
z gute Freunde des. Se»
cvten Alter » . Bern ! Alm.

mermann . wünschen dt«
Bekannischall Meter Da¬
men lWitwe nicht au ?g «.
fchloften ) , wert « balvtaer
Hrtrat . Nur «rnstgein
Angeb. mit Vbotaarapdte
um Nr. ^Z4?S au dt«
Bad . Vrellc erdete».

mtt katb.. » Sb . Bt0 « tA
oder gutsituiertem
schitltZmann R - »„

w ' r°
aus vornehme Gellan/ ?,.und attl -kltch-S NamMc "
leben. Wcrwokl« WS««;,
auSlteuer u Möbel
banden BcruISverm » "

,^verbeten . Angeboteuieovir
nSb Angaben ,mit Bild unl . Nr ,
an die Bad . Preis ê .

" '

Kräutetn . katd . .
alt . anS guter Fax » ^
v . Lande , tlichtt « „
SauSbalt n . NSd 'N, « ^
Bergangcnbeit .
Vermöa . » nd Wct̂ .^wünscht ruh ., lol.
tn stch. Stellung kc»»
»u lernen zwecks

Keirat .

Tc» n . . KauIm . . / klb? s,
dta . 24 Nabre .
Erscheinung . Itu>«
aangenhett . wünscht «
ael' tld Dame . 18-- »° ^ ,«
schöne M »nr .
Vermögen , in Ver ^ H
duna ,n treten .NU N! rrerrn. ' .

» » Ml M »s' .
Angebote mit

Nr . B7VSS an

s- nd . seine

LKi
'
ÄÄKÄ

Verschwieg««»
Verl. «ii>r . un -«r5

a« dte »Bad> ««5



in Weiillcheii SWm « I« Wilberg .
(Eigener Drahtbericht .)

z, x Allenberg . 1 . Februar ISA».
^ reis V Süddeutschland des Deutschen Schwimm-Verdandes

? "t« ^ Nürnberg seinen XVI . Kreistag ab . der trotz der Ber -
!>h Gierigkeiten au« allen Teilen Süddeutschlands sehr stark be-

Die Tagung , der am Samstag abend eine Kreisvorstands -
lŝ / ^ ^ mausschuMtzung vorangegangen war , wurde am Sonn -

in der Turnhall « des Turnvereins Nürnberg abgehal-
' «Ix ^ stellvertretenden Kreisvorsitzenden, Sanitäts -
il .

^ H » eflmayr - München , mit einer Begrüßung eröffnet.
der Stadt Nürnberg überbrachte Stadtrat Zapf die

^ Ts
^ ^ ^°dt und zugleich die Wünsche für einen guten Verlauf

dem vom steKoertr. Vorsitzenden erstatteten Iah -

Aufschwung genommen hat . Einer Mitgliederzahl von
^ stehen heute S4 Bereine mit über 25 000 Mltglie -

Damen , gegenüber. Besonderen Gruß entbot der
^ aus dem besetzten Gebiet erschienenen Kameraden ,

« .̂ wimmwart W . B e r t f ch - Frankfurt am Main gab'
»>i^

' ^ ick iiber die spartliche Tätigkeit der süddeutschen
üiw sprach die Hoffnung aus , baß die Vereine und

^ des Kreises V bald wieder ihre alte bekannte Leistung» '

^

'

MWWWWW A
°^5ing. daß avch in propagandistischer Beziehung Erfreuliche?

^ i^ ^ rde , deren Erfolg die Neugründung von zahlreichen neuen
Zi»

/ V? «5po ?k- .

Km/Kches Sr <7chnchfm »/s/ ? . . GaS//che » LanSesams/HttM M v/7S

. MoK/aF . ös/7 s . / 9S0 . >

^ war ersichtlich , daß der süddeutsche Schwimiirkrei« trotz der
. ^ rlufbe durch die Abtrennung von Elsaß -Lothringen , einen

°"chen ^

"Skej,
9 sticken mögen . Den Bericht der Kreiswerbestelle erstattete

Redakteur R . Volderauer - Karlsrnh ?, aus
l' ug . baß avch in propagandistischer Beziehung Erfreuliche?
rd« , deren Erfolg die Neugründung von zahlreichen neuen

,zmn.
^ Konstanz, Eberbach, Ettlingen , Lindenberg . Kemp.

d Iih. st
^ ^ aat usw . Im neuen Jahr « gilt es besonders Aufklärung

id,7 " ' "> Kampf gegen» , ^ die Schließung der Hallen -
dringliche Aufgabe Ist die Abhaltung von

i er- und Schwimmwartekursen ,ur Heranziehung neuerund Schwimmwartekursen zur
die eingehende Werbearbeit in de, breiten Masse

^^ ^ ild und Film , sowie die Veranstaltung von Werbe»
gesunden Schwimmsport die weiteste Verbreitung zu

^ ^ starkem Beifall aufgenommenen Jahresbericht schloß
des Kreisvorsitzenden an . für den anSteNe des zum

Atzenden gewählten Dr . Geisow - Frankfurt der
Vorsitzend « Sanitätsrat Dr . Hoeflmanr -

. ^ wi »>. ^ wälzlt wurde . ?Ils Amtsblatt für das neue Jahr
-Der Deutsche Schwimmer" lStuttgart ) bcstimmt.

iÄ , findet am 25. Juli in Nürnberg statt und der
i. wurde dem Gau l übertragen und wird in Hanau ab-

«m Ir Sämtliche Gaufeste des Vereins sollen in diesem
Tag und ?war am 11 . Juli abgehalten werden,

" de» »,^ ,des Kreises für den zu Ostern in Heidelberg sta !t-
t .Vkln, . kk>°" dstag Deutschen Schwimm-Verbandes wurdena , r - Mün ch? n. Bertsch - Frankfurt , Koch - 5 ei -

? und Volderauer - Karlsrube bestimmt ; auf d-m
im August in Darmstadt soll der Kreis durch den Vor-

Mez
' An Schwimmwart und üwei Mitglieder des Schwimmaus ,

Nr?ten sein . Ferner still der im Monat März in Leipzig. . . ... ^ ^
Fü5rerkurs

"
durch Bertfch - Frankfurt und Vol

^ arlsruhe beschickt werden .
^ »Ni> . vormittag abgehalten « Tagung schloß sich eine Be-

städtischen Bades an . Der Nachmittag brachte die
Anträge , die zum großen Teil interner Nat " r war ^n ,
die Bildung eine -, neuen Gaues der Im besetzten Ge-

- -
^

rank-

einheitlich innerhalb des ganzen süddeutschen
^ /usgefochten werden.

^
Sie § ysele des Sonntags

>iî ber^ ??^ le im SÜdweMreiS v ' rliefen am geki -igen S "nntag
Nur da» Ergebnis des Spiele « KAV . — Ballspiel-
Pforzheim Uon d n Karlsruhern mit 8 : 1 gewonnen

^ d«. , " ugSgemäb . Dag torlose SpielergrbniS BfA. Karlsruhe
!> » te z . ' FT . Pforzheim ist ein« große Ueber' afchung wobl noch

» ^? ê aber der 1 :0-S >eg de» Phönix Karlsruhe üier den
t^ lde,,

" urg auf d ffen eigenem Plav ,n Freiburg hervor. Die
^ dvr

d? ' d«n Vereine sind damit wi ?d«r punktgleich « worden, so
^>̂

' >du das Spiel d .'c beiden Gegner in Fveiburg d >e
t«, °>t dringen wird . Phönir erzielt« sein Tor k Minuten vor

!>kk^ , Perteidigung spielte glänzend und vereitelte all« Angr .lfe
urgex.

V«kei„ für Bewegungsspitle — F .T . Pforzheim 0 : 0.

^ ^ Ä . Ligaspiel , das am gestrigen Sonntag hier stattfand ,
i Ueberraschuna. da es dem Meisterschaftsanwärter
! . wider alle ? Erwarten , nicht g«lang , den an
6« .,

Ligatabelle stehenden ..Verein füv Be -

kann » 5^
^ k zu besiegen . Das unentschiedene Ergebnis d«s

V5 ^ Spielverlauf keineswegs als Zufallsresultat

?«v
'
s . niit ^ unerwähnt soll jedach bleiben , daß die

. bitte »
spielten , während die Einheimischen mit

"
k. ^ l>e?i! ^ " nschaft antreten konnten. Auffallend war , daß der

Pforzbeime , Sturm so wenig schoß : was nüttt

auf sich selbst angewiesen war und bei de» Läufern
fand.

auf der ersten Halbheit konnte man immer noch

5'^ rn ^ !°lgte auf des Gegners Tor . aber nur wenig würde
V >er Ae Schüsse , die aufs Tor kamen, wurden vom Tor -
V " ^ ' mischen in brillanter Weise gehalten . Erst in der
S - ei

'
^ lstunde kam der ..V . f. B .

"-Sturm zum Drängen , er
^ 'üir gefährliche Situationen vor Pforzheim » Tor : wenn er
tz, «r gefährlich wurde als der Gegner , so lag die» daran .

Ä " N, °us ^
"

T ^ ^ ÄÄauf
"

d
'
c . . . . II !

^ Pforzheimer Mannschaft erwarten . Allein e« kam
.!>ü»n . Karlsruher, welche jeAt a» , ihrer Zurückhaltung der»

ik Äei, . ' Erlegten nach and nach da» Spiel mel » in der Gäste
« «sonder, der link , Flügel leitet« « in, Reihe von schnel«

« in, di« dem Pfsi »h«ime» Tor sehr gefZ^rlich « urd«,
^ ^ w « . mit all« ' Anstrengung abgewehrt werden konnt«n.
K. »ritz die Verteidigung Pforzheim» sehr in Anspruch penom«

" ^ ' ilgedeiien deü eigenen Sturm nicht mehr tn
tützen. wodurch dessen Angrifklraft d».

. .. .iwar schaffte^ anch er noch etniye recht
!»

Meile z. vnt ^
wurd, . ,U,UN " «."V . . . . .. . . .

' i? Situationen vor d?s Gegners Tor . sin Erfolg blred ihm
^ »n. vorlagt wie seinem Partner , sodah da» Spiel t o r «

' 't » de » e«d«t». teile» stch
di« Punkt ».

Die« war das erste Spiel in dieser Saison , w welchem .H .-T .
Pforzheim " kein Tor erringen konnte, während er in d«n voran¬
gegangenen 12 Spielen ein Torverhältnis von 50 : 10 errang ^ Der
unentschiedene Ausgang des gestrigen Spiel » hat seine Aussichten
auf die Meisterschaft bedeutend verringert .

KH .V.—« allspielllub Pforzheim Z :1 lZ :0).
Auf dem Sportplatz im Jspringer Wald« (Pforzheim ) fand gestern ein

interessant«? Spiel des KFV gegen Ballspielklub Pforzheim statt . Der
Platz war durch den morgens niedergegangenen Regen sehr aufge¬
weicht und stellte an beide Mannschaften grohe Anforderungen ^
K .F .V . mußte für Nägele Ersatz einstellen, der sich tn Wolz gut be¬
währte . Mit dem Anstoß des K .F .V . begann ein lebhaftes Spiel ,
das auch durchgehalten wurde . Nach schönem Zusammenspiel konnte
Hirsch w der 8 . Minute seinem Verein di« Führung geben , doch Ball -
spielklub gab das Spiel nicht verloren und legte wieder los , was tn
der lg . Minute durch einen Elf -Meter belohnt wurde , der aber übers
Tor ging . Nach weiterem hartem Kampf konnte Treiber an dem ge¬
täuschten Torwart vorbei , einsenden. Der Torwart von Pforzheim
hielt mit viel Glück zwei schwere Bäll « , auch Bürger mußt« durch
Herauslaufen zwei Bälle retten , und mit 2 :0 für K .F .V . ging es in
die Pause .

Nach Seitenwechsel schoß Pforzheim zwei Eckbälle , die nichts «in¬
bringen . Hatte K F .V . in der ersten Spielzeit mehr vom Spiel , so war
es in der zweiten Hälfte der Ballspielklub . der mächtig drängte , aber
wenig vom Glück begünstigt war . Nach schönem Durchbruch Höffel -
meyers sck>oß er, von der Verteidigung hart gedrängt , darüber hina " S
und gleich darauf mußte Burger den Ball ans dem Netz holen. Als
Burger bei einem Pforzb^ imer Durchbruch das Tor ^verlassen h,tte
sonnte Gaus , die sichere Soche , nur noch zum Eckball wandeln . Zum
Schluß des Spieles kam K .F .V . wieder auf . doch auch Wfirzbliraer
' choß frei vor den , Tor darüber . In der <0. Minute sandte Hirsch
« inen scharfen Ball ins Dnr. den der Torwart zwar durch Hinwerfen
bremste, aber doch durchlassen mußte. Es folote ein weiterer ^ " »riff
auf das Pforzheimer Tor . der f-doch durch den Schlußpfiff des Schieds¬
richters nicht mehr znr vollen Entwicklung kam .

Stand der Liga im Südwestkreis am I . Februar .
Verein Spiel « Gew. Unentsch .

1 . F . -G . Freiburg 14 12 1
1. F .-E . Pforzheim - 13 11 1
Karlsruher F -V . 1» 7 3
F. -V Beiertheim 15 k <
VHSnix Karlsruhe 1« 0 2
Sp .-Vag. Freiburg 12 4 S
F -C. Ätüh !bura 12 4 2
V .f .V Karlsruhe 14 S 2
B .Sv .C . Pforzheim IS 2 8
V.f.N. Pforzheim 14 2 1

ld Die Spiele der
ebenso erfolgveich wie

Verl .
1
I
3
5
S
5
S
9

10
II

Tore
S0 : I3
5? :lv
26 : 18
22 :24
21 :21
14 :30
15 :2k
14 :34
1k :43
IK :44

Pkt .
25
23
17
1«
14
11
10
8
7
5

X-Klass « waren für die Karlsruher Vereine
für die Vereine der Liga -Klasse di« ihrigen .Toncordia Karlsruhe schlug den FV Rastatt mit 5 : 0. Concordia ll

gegen KFV 3 : 5. Toncordia IV gegen KFV V 0 : 0- — FT Südstern
gegen FV Baden -Baden 3 : 0. Eni offenes Spiel , tn dem sich nacheiner halben Stunde «in« lleberlcgenheit der Südsternleute geltend
macht . N . gegen IH . 1 : 3 , M. gegen lV . 0 : 4 — Germania Durkch
gewann im Privatspiel gegen Hertha Karlsruhe knapp mit 5 : 4 , da
Gagg«nau abgesagt hatt«. Hertha II gegen Frankonia Karlsruh - IIv : 0. UI. Mannschaften 1 : 0, IV . Mannfcliafkn 0 : 0. Phönix Schüler
gegen Hertha Schüler sNI . Mannschaften beiderseits) 3 : 1. - - Zn
Lörrach holte sich der Sportklub F??iburg mit einem Sieg von 1 : 0
gegen den dortigen Fußballverein die Meisterschaft der ^ .- Klasse im
Oberrheingau und damit die Berechtigung tn den Kämpfen um denEintritt in di« Liga für di« Ausscheidenden mitzuwirken. Das Spielwurde eine Viertelstunde vor Schluß vom Schiedsrichter Edelmann -
Lahr abgebrochen , da das Publikum in das Spielfeld eindrang .Die unteren Klassen melden folgend« Ergebnisse : Bretten
Mge .r Fußballverein Untergrombach verzichtet kampflos auf die beidenPunkte . Olympia Karlsruhe gegen FV Graben 0 : 3. FV Forchheim
gegen FV Linkenheim 0 : 0, Ü . Mannschaften 1 : 4. VfB II g«g«nFG Rüppurr 12 : 0,171 - gegen N Rüppurr 2 : 1 , !V . gegen III. I : 1.Alt« Herren gegen Phönix Alie <°>-rren 1 : Z.

Kreis Odenwald : VfB Mannheim gegen Phönix Mann¬heim 2 : 1 vor 5000 Zuschauern. Schiedsrichter Tcigle-Stuttgart aus¬gezeichnet . Sportklub Käfertal gegen Sportverein Darmstadt 4 : 0,FV Sandhofen gegen Viktoria Feudenheim 2 : 0. Im besetzten Gebietgewann Pfalz Ludwigshafen gegen Arminia Rheingönheim mit 3 : 0.Im Nordmainkreis siegt« Frankfurter Fußballvereingeaen Viktoria Hanau mit 4 : 2 und hat sich damit die Meisterschaftendgültig gesichert-
- Folgende Meister stehen nun fest : Im Nordenainkreis der Frank¬furter Fußballverein . im Südmainkreis die Offenbacher Kickers, inNordbaycrn der 1. FC Nürnberg , in Südbayern Bayern München: inden übrigen Kreisen sind di« Kämpfe noch nicht so weit gediehen.Kreis Württemberg : Sportfreunde Stuttgart gegen VfBStuttgart 2 : 1, Sportklub Stuttgart gegen FV Ulm 4 : 0 . FV Feuer-

bach gegen FV Kornwestheim g : 1 , FV Zuffenhausen gegen Spieloer «
einigung Tübingen 4 : 0.

Kreis Südbayern : ^Bayern München gegen FT Augs,
bürg 7 : 0, MTV München gegen Teutonia München 4 : 1 , Wacker
gegen Sportvev -ioigung München 4 : 0

Krei » Nordbayern : VfB Nürnberg gegen Sportfreunde
Nürnberg Z : 0 Da « hochwicht'ge Spiel zwischen dem 1 . FE Nürn¬
berg und der Spielvereinigung Fürth in Fürth versammelte eine
Nekordziischauenw .'ng« von fast 20 000 Personen , so daß der Platz eine
Stunde vor Beginn wegen Ueberfüllnng geschlossen werden mußte.
Bei Nalb eit führte Fürth mit 1 : v, nachher kam Fürth aber stark ins
Hintertreffen , da die Nürnberger in unwiderstehlichem Drang nach
dem Tor 3 Tore erzielten . Nürnberg ist damit Meister von Nordbinern
und kaml auch als süddeutscher , wenn nicht gar Ä , deutscher Meister
betrachtet werden , wenigster,« gilt er allgemein als Favorit .

Da » Fichballderbq in Fürth .
I . F . T . Nürnberg gewinnt gegen Spiel -Vereinigung Fürth mit

» ! 1 Tor «« vor «iner Nekordzuschauermenge.
Sin » Fuhballs«nsation bildete da» heutige Treffen der beiden

Vokalrival»n Sptelr »« » » intgvng ' Fürth und d« l . Fuß .
b - llklub Nürnb » » s . dt, heut, wohl di, best, d«utsch« Fuß
ballklass, darstell«« , lleber da» Spiel m«ld«t un» ein , i,in , r
D » ahtbertcht « ns,r, » k. V ..B « ,icht » rstatt,r » : Aus
d^n « portplatz der « pielvereinigung Sürth umsäumten heut, wohl
15 M0 bis Z0V0V Zuschaue ^ da, Spielfeld um dem wichtigen Ent
scheidungetreffen beizuwohnen. Eine Strikde vor Beginn de» Spieles
bereit» mußte de, Zutritt , um Platz weg«« Uoberfüllung gesperrt
w«rd«u. Die Zuschauntribün «

groß da» Interesse für diese» Treffen war, geht auch daran« herv« ,
daß die Tageszeitung von Nürnberg und Fürth spaltenlang « D»rb»
richte dazu brachten, in welchen Form der Spieler und di« bisherig «»
Erfolg« der beiden Vereine geschildert wurden . Da » Vorspiel a»

November letzten Jahres hatte Nürnberg mit 2 : 0 für sich «ntschi»-
den, seitdem waren aber beide Mannschaften noch erheblich besser
geworden, im Sturm de« F . T. Nürnberg sind die beide» Ungar»
Schaffer und Scabo eingestellt.

Das Spiel selbst wurde etwa, durch starken Südwestwtnd «üb
weichen Boden beeinträchtigt . Kurz nach Anstoß bereits gelingt es
Fürth in der 2. Minute einen seinen Durchbruch zu machen und sich
durch ein Tor in Führung zu bringen. Zn der 12. Minute kommt
Nürnberg gefährlich vor das gegnerische Tor , der Vorstoß wird »b«
vom Fürther Torwächter glücklich vereitelt . Kurz darauf wied«
greift Fürth die Gegenseite scharf an , aber Stuhkfaust greift ratend
ein . Nürnberg , dos namenlich tn der 2. Hälfte vor Halbzeit stark
überlegen ist, bleibt l« ider ohne Erfolg , da die Fürth « Verteidig¬
ung gut auf ihrem Posten ist Eis, in der 30 . Minute von Nürnberg
geschossenes Tor wird wegen Abseits nicht gegebe« »nd so werde» « tt
1 : 0 Toren für Fürth die Plätze gvwechselt .

Nach Halbzeit ist Nürnberg wiederum stark überlegen mid tmi»
bereits in der 3 . Minute durch seinen Mittelstürmer Schaffer aus¬
gleichen . In der 20 . Minute nach Wi«d«rbeginn verwandelt Kop»
einen Elfmeter zum 2. Tor für Nürnberg , um in der S0 . Minute - -
nach einer glänzenden Umlpielung der Fürther Verteidigung — d»
3 . Tor zu schießen . So verläßt der 1 . Fußballklub Nürnberg « tt » : k
Toren als bester« Mannschaft und Si «ger den HZlatz.

« t - letirsv - r» l

Vcrbandetag des Süddeutschen verbände » für Leichtathletik.

(Eigener Bericht d«r »Bad. Presse" .)
Karl « rahe , 1 . yedruar 10» .

Am heutigen Sonntag hielt der Süddeuische Verband tür Leicht»
athletik seinen alljährlich . » Verbandstag hier ab. D«r verband umfaßt
sämtlich ? in Südbkutschland Leichtathletik 'reibenden Landesverbände
und zwar dep Südbnhrifchen Verband für Leichtaihletik. d«n Nord-
bayrischxn V« rband für Leichtathletik, den Württembergisch«n Verband
für Leichta :hletik , den Südwestdeutschen verband , den Rhetn-Iiat » .
Saar -Verband und den Frankfurter Verband für Turnsport .

Die heunge Tagung leitete der VerbairdSvorsihend« , Rechtsanwalt
F . I . Lang - Münchew , der di« Vertret .' r der Landesverbände, die
alle mit Ausnahme von Nordbayern erschienen waren, sowie den Vev«
treter des Badischen LandeSauSschusseS für L - ib.'«Übungen und Jugend
pflege begrüßte. Seitens des Südwestdeutschen Verband« für Letchch»
athletik begrübt« K. D . Huber-KarlSruhe di: erschienenen Gäste. De»
vom Vorsitzenden F . I . Lang- München erstattete JahreSb «richt »ab
ein Bild von der umfangreichen ?k: bei : d«S Verband .' « im verNossene»
Gesckiäftsjahr . Nach der Entlastung dcS Vorstand«» dem d«r Danl
der Versammlung ausgesprochen wurde, wurd .' zur SK-nwahl gefchritte«.
Als Vorort wurde wiederum München bestimmt und der s«ithertg»
Vorsitzende . Rechtsanwalt Lang - München «instimmig wxdev,
gewählt. Weiter wurden gewählt, stellvertretender Vorfitzender:
Albr : cht . Frankfurt a . M . mit 15 Stimmen lgegen Trapp !
Stuttgart 10 S : immen>; Schriftführer : Leubold - München und'

Kasiier : Dr . Buchleit - München . Die Statistik ergab, oaß der
Süddeutsche Verband augenblicklich — ohn« Nordbayer« - -- r«nd 23 000
leichtntyletiktreibende Mi:glied . r umfaßt .

Als VerbandSb?itrag für da» neue Geschäftsjahr wxrde p« Law-
deSverband 100 gen hmigt. Zu dem Punkt Termine wu^ e ei»
Ant . ag Bachmann-KarlSruhe einstimmig angenommen, der besagt, baß
die süddeutschen Landesverbände für Leichtathletik e« ablehnen, an de»
geplanten R ichSjugendweitlämpfen 1020 (SO. Juni ) de» Deutsche »
RcichSauSschufses tür Leibesübungen in der vorliegenden Form teit -

zunehm n . Sie stellen sich auf den Standpunkt , daß Wettkämpfe »nte»
den Verbänden für Leibesübungen nur in Uebung.m durchgeführt we»
den können , die den beteiligten Verbänden gemeinsan, find und forder»
eine Aenderung der Bestimmungen. Als besonder» wichtig « Termine
sind />u v«rz«ichnen : am 9. Mai : Spielplatzwerbetag tn allen Städte »
Deutschlands (In Baden am 2. Mai ) , am 18 . Juli : AuSrrag t<r Meiste»
schaften der einzelnen Landesverbände (für Südwektdeutfchland t»
Karlsruhe ) , am 1 . August : Süddeutsche Meisterschaften
in Stuttgart , am IS . August : Deutsche Meisterschasten (Ort liegt
noch nicht s st ). Als Ort tür den nächstjährigen Verbandst «» wurde
Frankfur : a . M . bcstimmt.

(Nachdruck erwünscht .)
Arbeitsausschuß für Jugendpflege Nächste Sitzung: Dienstag,

3 . Februar , na«l>m . 4 Uhr. Geslizöftssdillc . Tagesordnung : 1 . G»
schäftsordnunp ( Entwurf mitbringen !) , Z. Jugendämter , 3. Propa¬
ganda in den Zeitungen und ZeiMrifttn . 4. Aufnahmen , d. Bearbei¬
tung von Persönlichkeiten und Behörden, « Verschiedenes.

Arbeitsausschuß für LeibesÜbnngen: Nächst« Sitzung : Donnerstag .
S. Februar , nachm. 5 Uhr . Geschäftsstelle . Tagesordnung : 1 . Ein¬
gelaufene Schreiben. 2 . Prüfungsordmma für Turn - und Sportlehrer ,
3 Nachrichtenverbreitung und Plakat « (Antrag Freiburg ) , 4. Lustbar»
keitssteuer. 5. Verschiedenes.

Spielplahangeleffenheiten. Wir wurden in den letzten Tagen be«,
art mit Spielplatzgesuchen überhäuft , daß es un» unmöglich ist sie all»
in kurzer Zeit zu erledigen. Si , werden in der Reihenfolge de« Ein¬
lauft in Angriff genommen. V rein« erhalten Abschriften der von hi»
au» gestellten Anträge . Nach der LandeSschulkonferenz wird das
Arbeitsministerium eme gemeinsam? Konferenz d«S ArbeitSminb
st 'riums , des Ministeriums de» Kultus und Unterricht?, des Badisch «,
Land .'SauSschufscs f . L . u . I . und der Zentralkommission für Sport » nl
Körperpflege zusammenberufen , um für all« Bezirksämter gültig,
Richtlinien für Behandlung der Spielplatzangelegenheiden »emeinfa»
aufzustellen. Die Erledigung der Angelegenheiten wird darnach rasche»
vonstatten geh .' n .

Der Badische Landesverband neuen den Alkohsli»« «» hat sich i,
einem Schreiben an den LanbeSauschuß f. L u . I . gewandt um Ihn zu»
Eintritt in den Landesverband gegen den AlkoboliSmu » zu v«ranlasse»
Der geschäft»führende Vorstand bat b fchlossn. d«n Eintritt m de,
Landesverband den un» angeschlossenen Verbänden und Vereinen «n»
heim zu stellen und bort entsprechend uns«« u Richtlinien (Richtlinie
für yugendpfleg« ll . Z 4 ) mitzuarbeiten .

« »»gezeichnet , Unterstützung hat in einem Fall « da» Bezirk»« »
Bruchsal un» tn »iner Platzang«teg«nhkt, zuteil werden lassen . »
schreibt an di» betr . Gemeinde : . ES scheint, daß di« Gememdt d>
, ?zi 'herisch«n sozialtn und nationalen Bedeutung de» Sport » für dii
KeranwmHend? hug^ d nicht da» nötige Verständnis entaegenbrim»
A» ist deshalb zu berichten , ob der Sportverein seine Wllnich « dem Ä«
m,ind »rat voraetraa n hat , oegebenenfallt, welche Entschließung hi»
lichtlich der Beschaisurig «ine» Platze» für Ras»nspiele vom Semeind»
rat s. Zt . getroffen ivurde. Im Hinblick darauf , daß die sportliche V»
tätigung d,r Jugend Im Interesse der VolkZgcsundheit liegt und dahe>
mit allen Kräften gefördert und unt«rstützt werden muß, ist die » ng»
legenheit in «wer de» kporweret » befriedigend« tLeis, «l» da» H



N - VsfW »

I '
rot ? Z^rolZen Preissteigerungen

bin ied 6ur̂ > vorteMisK« üwkiuk« in 6» 1̂ »?«. meivar M«rt«v RimÄ-
»Äi»kt xul» Yunütiiwo sm dillinen I^ issn ru rsbav:

MLtsrpa!atot» ^r SSUZV sn I I ^s«ksMs!ä«r 7S .VV sn
Ase»vmimt»I 1L8.KV sn > j LLsks . . 24 W sn

sack- llvä ^»trasdSLwitllt »!, lioSvüwLstÄ, ksloriosu.
Xsedsv- imck NiSo^eZlmillts! in sllen (ZrSS?n, Ss!S»„-.

kitiMnn-, IAI-. UoU-, ?:LllvU- sock ÄsssMwses .
" ?«l« . kiLsedxünüwrvs , »STSMvkkw «. !»»7

l M̂̂ snspoavv. Rêm« I^KÄVNSPTSSN.

Lanüdsll !
werden tos- 16« « ille von gut be !^Metallware » fa beik otr Erdöhnnq der «etrteds -
mittel . Eigene « Krundftück vorbanden.

Offerten nur von Selbstgebern unter Nr. VTZa
an die „ Badtlche Presse" erbeten.

M . 2S0SSL
a«w «vt »um Kauf einer rentablen Fabrik.
Hoher Geländewert . Vermittlerverbeten .
Angeb. «. Nr . SSSIl au dl« Geschäftsstelle
de» .Badischen Presse' erbeten .

i?«rt evuna der vssenlN -
Gen Versteigeruna qegen
Barzahlunq . pkundsachen
vom 2 . Vlerreliabr INS
und unbestrllbare Fracht¬
güter. darunter 1 Korb
«eine »amenwämie. am
^ lenSta « . de« Z ssedruar
1"« v r̂n, 8 vbr und
»«Hin Z Ndr d 'glnnend.
in '»ein BerstelgernnSS-
raum Karlsruhe. Hauvt
babnbos ( Eingang Ma-
raubabnio » . Die de-
sonder « genannten Ge¬
genstände werden von IN
Uhr vorm. an angebo¬
ten
« arlSrude 28 . ^an AI

RechnnnaSb '»ea« der Sie.
ne»»N>ire?'t«n der v»d.StaatSeisendabnen

Die Gemeinde Au am
Nftein versteigert >«n
DvnnerStea . den S . !?e
drui"- IM« »ormittaaS
lg U»r beginnend. im
«ZemeindsWal ^ stDck Air
leswSrt» : 120 Stück ^av
Velstämme von 2 .36 Nest
Meter abwärts . »arnnter
Ii Kl . I Kl ? .
IV . KI . »VI. unk v . Klasse
M St«<k. Zusammenkunft
am Waldeingana oetni
Rald : ,grnnd .
Aus,«» e werden nur

aus verlangen gelertiat.
An -. N»e !n den W.

?tannar ISN .
Der tv^m»!nd«rat :

M e r «.
Ki?», Snnivv. Natsmr

Blindenarbeit !
HauSbaltungSbürst n

Bobbaarbeien . g . Qua,.,
emvficblt HV . Loosi .
Biktortaltr « . >Ns >

Ssisrt gceiswr :
IDrelistroinmvtor. !Z.5

?8 . Echlei'rina . 2MV ..
Onpferwickln« « .

» stück (» leiKktrom'no-
tore . I ?? . a »ch » lS Dü¬
na» ? lausend. Kupser-
wicklung, NN in » «.

I MotorradmitMagnet-
ziindnng und prima»u«« >. Brei » 1!?00 ^ .
ferner eine An». K « kr-
rad!eiIe . R »b»en- Rü¬
der mit il . ohne Frei-
laus. Î nmmi .

« „ exe Dreschmaschinen
m >! PuSnorrichtniia .

mehrere neue un » » e-
dranchte Fntterl»« eid-<
m .iickine» für Kraft- u.Sviwtelrieb .

ea. IM ,'itr . Ä lt - Guk>. d>i-
bei ein kleiner Teil
Ku »»: ilen . ae« . Höchst¬
gebot abzugeben.B5K17

bei Psor^hetm.
«Kevraztchte

NSßZKß
ÄaM

kZTarLPASKVZZ

«ol»lv!lt AN
Wi»vD »i»iI« !.akZV
MtWUrßM
Sr . <S—« wtinlche um¬
zutauschen seven derke
Damenstiefel . Mav«-
»»««t». !». ll. V7I1 «

« ut erhalten mit Siarte«
»n schöner Gegend nicht,u weit von Nawi ent.
fernt^ möal. diese » I br
noch be,tedbar . ,n kaufen
gesucht . Nn«ev . bitte unt .Hr . «Zö44 an die .Bad.Presse" elnPisenden .

sowie
I Naht»«e»»ana .all- S neu oder gut erh ..gebraucht. ,n kaufen

gesucht . Angebote unterNr . s!5>,a die »Bad.Preffe" erieten.

ZOVUW
möglich komplett, gesncht .Anneb. unt . ?! r .-jzssi
an die »Nad. ???esse "

^«Ha?zse-> a^ cht ein
Kossenschranh .

Angebote mit Preis¬
angabe und GrLke unterNr . /,?8a an die .vad.Presse '.

Lorgsnirsls »
- l^sbsnTabsnci

«KlNiK
f^enton -Vssssicksfung

Vf»s mN vork«n<i «n »m VsrmSgvn nickt makr »«kdsi »r-
^»rd«n6 tstlg »ein kann cxjer vi», gsvinnt «jsrsu» »In kokes,

s«ztor Llnkomm «, »»rk >.«d«n »z:on , okn« V»rlu »tg«sskr !
8iekkr8ig Kspitalsanlays

Wiekliv« 5i«uerung »
S«tsMg«^> <I«r 5?«nln» r »n koksm «t« vk

?in»govinnsntvilo.

„ ^ 6 uns
"

,

«NM

Zigarrenfabrik
bei einer Aiualiluna von «a.
zu kaufen aesucht . Eilaugebote erbeten an
Lorenz Rieger. LiMschMro KkrlZMe,«aNsrftra?,« 2ZZ I8ig Tel«son 82 '.

gut erkalten , von Privat
»WN«, « I. sofort »o »a«,«, aesncht .

Angebote unter Z<»8S
an di » . Vad. Prester

Non Privat zu kaufen
gesucht .
Schrank , Ver¬

tiko. Diwan
in dem Preis von je
8- 4M Mk .

Angeb. unt . Nr . A8872
an die „ Bad . Preste". ^So«?,« »!n Ir»«kei>:
direkt aus « rivatbd . ein
ein od . zwei gl . Bstt»».
Wi«k«K»»«,n»ad « , Dl-
man. S -dra«! und ??«5-

mit ca . 80- 5i Betten »« ka «s»n L'/ öAU'
Ge» . «naebote unt . .1. « . 14 an « In - . .Il̂ e »"«"

f. eig . Gebr .. z« kaufe "
>««si» <5t. Angebote m !t
Prsik. unter Nr . B708V
an die .. Bad . Presse",

KsZvV« nk « i^sksu § ?
In Baden . Württemberg , od . Rbeinvro -

vin,. möglichst in NSIze Grokktadt , wird ein
komplett sehr aut eingerichtetes A8IS
Sanatorium oder

ErtzsUmgsheöm
ca . 80—»i Betten »« kaufenGest. Angebote unt . .1. 8 . 14 an AI«-

WUiM
oder

lÄi - ßMö
»u kaufen od . »u «achten
gesucht . Ang. unt . /iü:!4u
an die .«ad . Presse".

Mckem
od . Konditorei , auch an
kl . Platze, gegen bar z«kavfen g»sa «ht.

Anged. unt Nr . B?S85,
an die „Bad . Presse" erb

HailS « l!
NMMS -GijW
in guter Lage z« Sa»f«n
a« k««dt. Angebote mit .?^r . .M5>0 an die »Bad.Presse" erb

>,u
« weg.zeitgem« K.Preise » 5

!g . grok<. Bc »arfi>iez
T ! ;MW ? Wlel

Krmkiilvöhisi
ßalliratsvtrwtrtlmzß

K >?>Ios>vlüd
Telefon 82N4 .

NkiMt kMe» ! !

GZKseüebern
kaust daö Pfund bis »"
Mark üS.— ZÜS8-.Wtt » . «aie » . Ruits
straks 14 . 2 . Stock , recht»

Wer liekiet N2W
DachforeiZen - Eie
oder Nr«t ? Angebot^mit PreiSaua . an Hanoi !»«ober, A - ikarmiiblbachPoit S .iZmerkheim.

üiMi !

tauscht gegen v«».dka«s braucht . z?t«tina iMiMt q«
: >cht gegen>>>W ' Mli!

ViUa
oder befferes Wo nhaus
sofort zu kaufen gefnch !
Preis und Lage egal.Aneebste u . Nr . Z35»
an die „ Bad . Presse" erb

Häuser
mit und ohne Gefchaste
Iiier u . aaSwiiriS , ebeniv
Sandhck »»s - -. Wirt
s «va,te»,Gtit« ». teil ?
wwrk bezieybm
,n verkaufen . ZSS4'"I . Liesen ^
IchastSdüro . Herren » r .!V>
Nsi . W/ !Ä !
^essereZ»««s sof . zu kauf
,eluckt . M.

Liegenich . - Biiro.Herrenftr , «8.
Wohnhaus ,

Äcststadt . sos?rt vpn
»nell cntswlolscneni
Suser z» kausen geiuck »
nüeb . unt. Nr 1582 an

!2. Babtichc Presse .

WMLZ
n der Sitd- «d Südwest «
t,dt i« « ?«', a«s» -Ä »
lngebote unt . Nr. B7IS
n die „Bad . Vrekke".

Kazss
wenn möalick» mit Nein ,karten , darf auf dem
2ande sein , altbald »u
kansen aesucktt . Anaeb.nte? Nr . an die
Badisibe Vrcskc erbeten .

Wohnhaus
ntt <—s Zimmerwod-»na rub . Lage, «'sucht
Angebote, nur d. Selbst-- rtüufern . u . Nr ZZS77
n die B l̂d . Preise erb.

M '
Novnftr .s
^ »ro .

!MS
braucht , zn
u -At. Än^"b . -

« uteS Instrument. mSgl
schwarz .
;u kaufen gesucht .

Ausfübrl. Angebote uNr . 1957 an die „BadPresse erdeten.

pisns
aut -rbaitencS . ka« f,«owcht. Angebote mit»reiS unter Nr . ZZS4»tie . Ba !>.

'^ « tcrdaltencs

s««e i » ka«»«n.« ?>gcb » te mit Preis" r- ter Nr . BN7SS an die- <?»ad . Presse".

Wae
m. kaufen «efncht . Ana.wit Preis unter ZLf.ligan die » Bad . Presse

Zu kaufen WM
1 vis S gute Betten» chr« nk. Diwan Vertiko'»" «« '"t . Tische und

Angebote n Nr.^ ZSZ6 an bie Bad . Pr.

Eßzimmer .
« Sfett

zit p «ss. risA und
o »e ? aber kvm-

» letteS KÄ» s«km«e, neuoder gebraucht,
5

' ! kavfen Zesuchi.
Angebote unt. Nr . 1S56in die „ Bad . Presse", erb .

MAGMZM mN

»on Saa,», «« ,» a«« «« Rar,ad!«ng A»Zk
Zu k « uksn gssuck ».

Gefällige Zuschriften erbet , unt . »I. !». SYL an
,« la- Haas««istein » No «ler. Mannb « im.

VtRI »
in auter Lage der Stadt, mit 8—IL Wohnräumen ,der Neuzeit entsprechendeingerichtet, mit od . ohnelSartcu , wird bei gröberer Anzahlung sofort zuka -»scn « ejncht.« naebote nnt näherer Beschreibung von Selbst-Verkäufermit . N - . .»j-tü .'-l « n die „Bad . Pre » e ' erb .

WZ .
mit Marten in schöner Lage , zwi 'chenv»td«ll>er«, «nk» Are,b^ ? !, bevorzugt , bald oderIpdter beziehbar. s^-,?t z„ Auf WunschBarzablung oder zum Teil.

TM Iii FrilSsüAsSklli .
An̂ evote unter Nr. AZSZ0 an die „vgdischePresse erberen.

Zum Selbstgebrauch:
6 Kiffenb - zggeu .
Z Obsr- und
Z M ' erb»ttsicher
zn ka«fe» „«w<s>t. Gest .
Angebote unt . B7llll an
die . Bad . Presse".
Seegrasmat! atzen
auch ältere zerrissene
k«ust zu angemessenenPreisen . B»57SD .Gatmann . Rudolfst 1Z.

In dadtsch. gndnfl 'Ie
»entrnm in nnmittel »
Etadtnäbe . direkt an der
?iabn mit Anschluhgelei«

l
slott im Betrieb , aut
maschinell inventarisiert
mit vorzüglicher ?ebm-
grube. Mnrl. Fabrika¬
tion !> MM . Backsteine .
Absad am Platze, wegen

raukliei! ,« v«r»a-,f«n.
Wobnba» em . Neft.- Be «r .
kann miterworben wer¬
den . Nähere » unt . Nr .liiia d. die Am «s»»bili» n -
Berw^rtgs . - WeseS ĉhasi
MslSi «e ^ C?.. Mii»S«» , PrielmaverNr . 1>>

SSckerei
Rentables Sau » mit gu'er Bäckerei in Karlsruh

,u verlausen.
Angebote u. Rr. A2KIV

an bie Bad . Vresse erb.

HUüePmse !
fiir zzleibsr, BAnis»,? iskh», Aett - nüö Leib-
Wii - che zahlt stets B7IV2

'Z .
Essenweinstraße 82.

krb! ZMsnM .'K ^g
»« kl,w ?»n ass««kt.

Angebote unt . Nr.die „ Bai >sche Presse"

evtl . ^ otel
in auter 0>eschäft» laae. zn Btiro,wecken aeetanet.von «rokfirma zv karzs,« gewidt .
, . .D - re ?:e Angebote nntet Nr . 17IZ an die GelchSftSitelle der „ Bad . Presse .

AMWUW
»ut erhalten , z» sn
T„s,a»t dnrch K . Grekfel .Bteinstr . 7 . « . St. B55»7
KjM ^ esWßZkil

Zd.
mit Dach ,n kons aeluch !.Angebote mit Vre !» n
Dr . Zill«, an die ' '
„ «ad->. rel,e e rb eten.
Pebra » Äter,gut erhalt . TZ
I« kaufen ars« cht.

Angebote mii Preis-ngabe nnter Nr . ,'MSV
gn bie „Bad . Press "

Maschen
vir nn » l Ltr -W«!«-^t»k«h«n kauft ied -S

O.usntum !?ei gnt . Preis
?»e« t «l. Götheitrabe I ».
^ elevbon IV7I . IS7N
Leher- HaMgsser
>u kaufen gesucht . Ange-wte unter ?! r . an
oie .Bl- dtsch e Pr? s>e

Fahrrad,
lbnlt . . mit od odne

I. »u kaufen ar«
>Sfl. Apoes. u . Nr

an öle BadUche

rkdr. . ntit ftederunter^
gektel!. gut erb. , p?etS-vert « » «--wcht.

Zu fanfen gesncht :
Komplette

WöhWWseiilliAüU ,
bestehend au » : Mass . bess.

Speisezimmer
wenn mSgl. m . vaff.Diplomatn .Eofa»mba»

Schlafzimmer»tt Svieaelschrank nnd Thaiselvns »«,
sowie vollständige

Hüche .
Teppiche, Gardinen , Bilder « sm . würden
mitaekauft . Die Einrichtung lönnte evtl .»och bis »um 1. April benützt werden.

Angebote mit näheren Angaben u . Prei»an Mara . Wölke . Adlerstr. 4. BSSV»

tZsmsSÄG
und Zeichnungen » lterer MarlSr «l„r Maler
!? A ^ -inon . Schirmer . Ofterrobt,VoSbera . Rieff.stahl . Kanoldt, Lngo u . a.) gesucht .

Angebote unter Nr. ZSSS!» an dt« .vadtfcheSreNe ^ erbeten.

Altpapier .
Papier - u. Pavpenabfälle in großen Posten
(Ladungen) zn Tagespreisen ,u kau -en gesucht .

Angebote unter Nr« B?M an die » Badische
Presse ' erbeten .

WNSMH
gebraucht. aeW <St . An
geböte « n^r N̂r^ Z»öSL
->n dlx. ^^ d . Presse '

s« «««?»« n»s«aiein auterdallener
Mg - schMisch
und einige

Ottert. u
a» die .Bt

aut Vrlvatbefttz ikavf«» «esneht.«naebote unter VTveo
an die -Bat». Presse".

ble .
Rr . 1S70

res, «'

Klappwagen ^

Qu« » tum kaukt
sren d SSlreinxrei

rte a«n «a
mit Dach , gut erhalte
»u L-Nlsen gesucht. '

KWirMr-SeZi-Aiizllll
und Gedrocka «»«» ,ukau ?«» gesucht . Angeb.mit Preis unt . Nr . B7088
an die „Bad . Presse".
Zu kau !sn MG :
Gut erdaltener An«»,,

mittlere Gröne. sowie
leichter Ncder .'.icfter nnd
NlinglingZanzui, Gesl
Angebote n . Nr BLK22
an die Bad . Presse erb.

,u

Guterh . od . neuer dunN .
Anzug

für IKISbr. Hungen,'anfen gesucht.
Angebote u . Nr . ZZS5S

an die Bad . Vressc erb.
Hobelbank

; u kausen gesucht. B^aml
Erbprinzenstr . 2« . B ',627

Ski M ZW?
zu kansen gesucht . B5Sk>»

H . Levser. Dnrlach ,Hanvtstr. 7N.
Dressierter

aesuGt zur Regleitungeines Nachtwächters. <Se-
fiill . Angebote mit An¬sähe von Nasse Alter » .
f. w . erbeten unter « . k?.
ASS an Wla —
stes » H SNsglsr, Ka ? lÄ-r» l>«> i. R . Nü5>!.z i

Wachsamer , funge?
Haus - u . Hofhund
«unbestechlich » zn kaufen
gebucht. U Bauma»-n.Kriegftrafte 258 . ZW«

GssuchtEin Waqqon
Ich - Strch - ZuH
gegen Kassa,
beim

Villa , ZkieMratze
Mk. 88g k>M).—. sos. bezieh¬bar. zu verkanten . IMS

(Sütervermittlungder
Basischen Siedrlnngs- «.Landbank, « . m . » . H.Karl« ,nbe. KriegSstr 184.»a«»v«rka«s.Nn der Nähe von Bad .»Baden ist ein Gast?iavS
mit u. Osio »»omie -GebSndoz . ver»
»»« ?««. .-su erfr . bei

a ^ l L>

Schiast. - MvrichtMl '
komplett , destcvend anS ?
L Be ' ten mit Batentrost
nnd NteMaen MatraNen
S Nachttisch-I-en mit Mar.
m« r . Woschtifch mit Mar¬
mor nnd IpieaelaussaN
!»wie Stetliaem Spiegel-
schrank ,nm Preise von
520» Mark ,» verkansen .

Gesl . Anfragen unt . Nr
B71W an die .Badische

erVeten.

in Empi ?e ^il l>« verkauf.
Zu erfragen unter N '-.

B71! 8̂ in der Vad. Presse.
Niiem Mi. CözrWk

Sokrstär u . 8 RkeiNns -
yaskamVen zu verkauf
ZSW8 Sofienssr ."

Weisse , eil . Bettstelle ,
neu , mit neuer Matratze
»» oerkaNs . vof« -in «.«artenktr. tl,. K»5,79

B,k- . Bett. Nivvtisch.
bell eichen . H»chz«itS- An-
,ug . ciwaS Lobwäsche
gros!. Badetuch, bill. zn
verkansen. Link
B»N4gBrauerftr .l .'i.N .St.
2 Bettstellen

Ä Möst« und ein kosten
Geesreis zu verkaufen,
.in erfr . unter Nr . B71K^
in der „Bad . Presse".

I« aM»Ms«r S»a» ist »»««»«
U»ter»» d»,en t,r»lkn>e?t, « .,ste«« «rsra«»-, bei Wew^zMSinne» «Amt Durlach). <5

Gut mtMs WshBk
!

mit große» Hintergebäude, fit» ffahrlkats "^
«rieb aeetanet. in Aar««»»»« .
zv oerkachll oder za oertBip
geaen ei» San» In Ko»s«««». GelchäUida ^^
vorzngt Angebote unter ^1°. »»

Handwagen
neu . sosort zn verkans?
Z34S8 Hnmboldtstr. ^
Militärwagen

s kl. »u verkavf . VV44S?ch» K. Klauprechtf». Z' . n .
Zu verkaufen »

1 GnSbackosen. bereits
»SU. koinvlett . mit ,n» i
Blech . 45 X80 . « reiS 120
Mk.. eln Nachttlschchen."Sartdolz gebr . Ä> ^l.

Durlach , vanvtstr. 9S.

Zu vertat
' r wrvhe l .Td «MV
o» SM Mk„ . . ^

MarienNr . 40 . ^
Entalvatl

für schlanke SM . --'
verkansen.
unter Nr . B7 '0ö
.Bad . Vresse .
SsisiwanökN '
zu »erkauk .

A MWis .
2 verstlb.Aschendecher .vergold. Damenarniband

Damenndrk » , »».. Medaillon'illligN abzugeben nach¬
mittags 4 - öUbrb . Knbo.
^ ofieiiftr. ix . lll . Z»-t«v

Aktenmappe
<Frieden < !vare > adz iaeb

Angeb. unt. Nr . Z -ikTg
an dir .Bad Presse

Größerer Posten Sor-
ÄfZä̂ U -?Änd -ne

DkstWpszzveckel !
finden verkanfen.

>erev .
7 .

1«U>« >iro.
L: eZ

Z,Löcher . Kupserschiss , 2
Backöfen ,u verkaufen.Frau E«er!i«. Kriegs -
ktrakie I »3. II B09<»
iWlech. Nksbch
NKKSS »!
dei Graben . ZßükiS
ZU verkauf . :
Venezian Lüfter . !I>n >.

klammta . Mr elekty Sich,'benso Eikwandarni . ova¬
ler Tisch mit weisien
Marmorvlatte und a >>'chnitztem i5 >in . S qr^i,
elte Bettde^en Weber

^ m rr R7i
Ei ?? Messm5 -Gzz?jisftr

'
MM « «

Kufett
nuftb . vol .. mod . , ver¬
kaufen . Brutzer , Kren,ftr
Nr ZI . 7V . BWS

ZxkrZKks
1 u . 2 türig . !w verkauf8«K«U .
Klaapee ĉhtstr. 21. vart

L^szsewnxiue.
billig zu verkt. B45S2»

Ermst. Tteinitr . 21 .
SVKKchentiiche.

0,70X1 .10 m.
100 jks «z « n » ockee.

roh . alles gedreht,
an Nkeiftbletenüen>. verk.

Friedrich Arbeiüt.
Zimm- rgcsch . Kröjzlngeo

^ inde>!via » . .̂ !Z20S

12 54 tadellos erbalt .
ans Privatband ,u verk.

Angeb. nnt . l„ <». 4SL
an « l»»Haassnstei« ^
Ao«l«r» Leivzi«. A8A4

Drehftrom -
Motsranlasier
sowie 100 m ü . t».«WMiniNMdr-ht. 2S
amm. bat abzugebenI . Ksr»na«n. Rastatt.Liaiseritr. 4l>. 01Sa
Leichte Ein - u Zwei-

spann rwagen,« serkanse». Züsiüi
K -r«eLen!«r. S !̂ > S. St .

THseiSer- MhWMt
sebr gut erbalt. preiSw .
im verkaufe» . Bb52I
Brntzer . Kreuzstr. ^ l . IV.

!im«ermann fen.
» Baden VernS -

bscherstr .
Weltstadt, mit LXS .̂ tm
merwohnunoen i
7°/, Rente , ist umtalber »u verkaufe, .«»?«»,

S ^immerwodna . tan»
evenr. freiaem werden.

I?r. k»5et5?.

tock.
nde-

Eine neue 7S51
MhmMme

Haid » Neu ». fest . Prei»

Eine Schahmachkr -,
Gch «cideruLbma!chine .

aur erdalt . , sow . mehrere
reparaturbedürft . HauS-
baltnäbmalchinen bat »u
verkaufen . . ^ .°- 'KK

Hausteine

giiterh.'-vIiIe'bQ--. Marke Nest -
55, bill . abzg . An,us . 4-0.V71 « Marienstr . NS. pt.
Mes KecheiiMer

jädrtaen btllta av
Anzuk . von^7,48 Martenstr̂ .

^Uoci-5N-

ZZ /
K.,t» L<os«

neu . sow. schwa 'Z- !>!' ?mit Weste iür
iäbrigen tungcn ^ ,,preiswert » bzuo^ .^AWo lagt die
Presse'' unter
Gnmmi -3^ 1

für mittlere
>-

» Stück neu «

vrimäffriede n«° ^
zu verkt. ^ln ».
an die .Bad.
Neue

. vreiä» ' ^

tt
's

Kisten, mit 75 St .Inhalt , sofort preiswert'' vznaeben. , 758.«.,? ^ssll»?«' ?« >ie« ftr. SZ.^. ^,vi.l!rr, Zel eph . z^21.
Alte Echt '

j.
°" ks. .-s-1«07

, Leihnitzstrake L. IV .. r<Ecke Siidendltrasiei .
1 «kör gut erhaltene «

PwzZzno
LZSZMS

lDtainer) pre -Sw. , . verk.
, Lu erfrag mit . BWsoi " der Presse".
Mandoline ^ 'mg
0«bs»itr. 20. lll i

G?WD0O? l1.
sebr schönes Instrument.^ eichen, mit
Svieaeleinlaaen . billia ,u

LildeMz^n ^ bos...
>.n . Silber u . Gold , zum

en .
vark

Höchstän̂ ê ötabz
'
ii^^ e?.o«.Klanvrech tstr . 21 .

AVtZ r» «I u t, ,-« 5,
A«««lat»»r» mit undohne Schlagwerk zn ver¬kaufen «5417^»sSl . Klauvrechtst. 21 n
SchreiwMiiieii ,
>kd. . annehmbaren Presiebillm abzugeben. iz«>77« . Beils«. Hiibfchstr . 20
Klappsporwagen
mt, Dach , « in

Hochzefts . Anzvg
^ tü
BS "S8verkaufen.

.Vai 'nerstr. , 8 o« .
»5- lS Eichen ,

Klass « »u v « rkaus .er. Wa !dmatt>auö
g .'

ven »sw.
ich-

« Mvdw au»
Ik>> . tÄZ 'i vjletz ?.

'
aeld « »: P ?«»>erSandstein billa äb, »geben » » 8 Ä »et 2tetno ° ^

Ẑ r?s.
KlLg .. 8lÄmMA
^ r. 44. »u verk . L8SU4

« u,ftr . Zg. I ^ revv ^ ljkrenzstr . 2S. I Treppe , l.
s echz! ! !<xi?7 ÄZjN !'
ÜM . .^b.,»aed-n nnS

Vlüschdecke.
verkansen . - ,beten ) . An,ul'
4—S Udr. N» rtst'

AnzttgftA,4
7a Qual . . mc>6w ' .„, Y

"cclrad . Sffe „«G?M
»ousirman » -Ki < ^

getragen . i« vK>Zpreiswert«tirklinst »
Habe laufen» «'",«»'

schwarze ^ - »

^ZS8S in derLS><
Tamettsch ^

SSUe». Wintc'" ^
I -z oerkA ^

<Sr . Z7/Z8.
ktiefel . neu. A^ tt . , <P Kavalleri - »^B.>
nia getrag .,
5S !» -AK

Bcrtaufe
Mangel Niet»
Mair - np ^ -s

« « Kr ^
Garantie, eri ...<
ner . cntlvrtck>' ^ ...n .?!
rantie. n?
Nch weacn
«Srperbau -S
Tukend. ^ el^,.

s-^ -L^ d »«
soe
AcklM -

Habeund

Echwet.nebdlS ' xeV^Echwetneb
MitMtr̂ V
''« V -Ä

AüePW /
»u verkauf^
I» «n SletliS ?/ . K ^S»n ^ w?t .

S
Mr SS " ,0t



w» ». » - kl- 7.

o»«» 7̂. ^ UII«V Iii« trsurllk « PNIvlit.
liü^ M<k>i« <Ier von <tem ««» 'ein er-
ü»o ^ - 1"^ unser«» lreuev isomitu-i-

im ^ zn WIie
'
zM !«.'

w Keontni» ru »«trea.^vot»? vormlttn?
^ itirlleck « « veroeo om »»KI-^°d° öelelliikun« irsdelsu .

^ 0l1»5utier ^Snnerturnvei'eln.

^ rsuvr - ^ ü ! «
' >»6«, z^t» vorrSli « . 4322 I

0u,msnn/SL '.r..°

»71«

?au/a /s^aei. ^ /(aa/wa^

, 020.

PoWeidtt
g»snchttbechst .?obnsäd«>«nrt !,a ?d » Na ^is^Rastatt. B5INS
Offenburg .

Kür sotort «»snchti
I »-Tndt«

<« trrich - Bah >.
1 lenorbornist

lViola- (N« ig«>. '"a
t Troni«n « lschl !ia»».

l Posannist.
vchriltl. Meldungen :

«kdnadrnetonimissto»
M» j>r ! ,gSa» !a aen.

i ».. Slel !»»» . «chnl,« und B' ülch ».
v ' » «nilgt . komm ? vtiuktltch In ? H511S .L^>« I»Innk». Z»tirln« «ritr. S-i. Zi'—^ >» r«Innltl^. Zitliringerstr. ?>1. Zil?ii

ür-
W

lll
W
!gl»
!ÜI?

»bWviiî MMWWUMV

ii» flsuztrsuen aus^ Xvklen . un «l (Zasriot?
^ or mit «lein

^ ückS »5sekD5z
^'psrt msn 80 °/, Lrennztokl .Il? lick « VorkUkrune iirill zu"xsulrn. g?S39

4k, 2. Flock .

^ Ttch » , und kaufm . erfahre» «»

lu^ ^ anche mit Sro ^ 'gnd« l » - riaubni »" "w an beffth« nd « m Unt« ri >«bmen
!?

Unt . Nr . BTllvS an die »Bad . Press«"

Id «
Suche tätig«

an rent -11' lem Unternehmen' LN'" K - 6. 7^ « an >«la -. .^ " »« In ^ A »oler. NarlttrnZ, «. «2S <j

ZnvttlSss . Mann
a»« ,ch «. Nim

»««oai» nnd S<t«ls« t>-
a«ieMchart . i^al dstr. !!7.

Lehrling
au » auter vamilie . mit
gut . Schui -̂ ugnisseu flir
u » l« r B >»o k'ir
Ottern aesucht Kriindi
^IilSbilda. gewSbrlkisle».
Schristlich« Angebot« anl
El « klri t̂tät» - <?« s. m H. H.

Ua-ii . ^>..
I »ki8 ÄkademteNiake ??

VlliüljZIIIilt
ebrlich und zuverlölNg,
,n leichten Besorgunac »
gesucht . lUlg

« malienstrahe 2S , Ii.
Scluldi na>d KranNnr «

a M , «Nnaere Dame wr
Buchhaltung ,
?dll , aulb Sieii »a?nvfttc.

AnAcbct ? u . Nr . Ä?K1K
an die Bad . Preise erb.

Transport - VersllhtrNß? - 8tseM
mit konkurren»tad >iitn - dilNas.'»» Tarife !
luck» tttititiste , >ede« ewand»e Herv.'i' '» r Ptor«,

5t«rlSr» I, » » i ^ «,ltt« lbadII «I>» S»Hlr>«
ai « Plav- be?w . ^ezirkSverlreter aeaen höchste
^ ezNac zu enaaaieren — ^Inaideiluna durch
Fachleute. Angebote unter Nr . L7V50 «n die
.. Bad . Presse". >

«»Ie >s»se». edrllche »
Neimiiä ^ tl!
im Alter p ZK— S5 Jab
ren . perfekt im lochen u ,
allen k>Nu » I, Arbeiten . !U
2 Personen bei antcm
?vbn und auter Behand¬
lung . aus sokort gelniiit.
>5S wollen sich nur Mäd¬
chen mit vrima Zeugnis¬
sen . und welche aus dau¬
ernde Stelle reflektieren,
meiden . Por, » stell , nur
uochvNttngZ I —4 Ulir.«oss . Waldltr. S . Z558N

Älingere ? »weites
Mävcken

wird aesuldt für tkit-
btl 'e im >v >iu ? ba ! t.

Nöhere» d. Siotbwrller .Krnnenstrake

Hohes Einkommen
'! >>»eri> Sie lsch durch Uedernabme einer ?>«» >??»»
id >°r Vlaft»>!<erlretuna einer erltkialstaen. autetn-

cfiidrten ^eben » v,rsicherungtaeiellich wii Neben-
V ?i» chrn . Nichtiachleule werden eingelernt . <Se-
wKbrt werben böchsle Vrovisionen und >e nach
"elftung feste « iistellu g . „erdeten » . Nr . B7V<S a. d. Bad . Prene .

» «»» « ?1er« It «lr? ael« ^ .

deines Evczial 'ieschäii
auf der KUleritra e sucht
für den i'aoen ein

Mädchen
au » guter ksamilte. nicht
unter 17 Iadre alt.
Z » « rfr . uut . Nr. B7lt»

in der »Bnd. Presse".

Sichere Existenz
Jnt» m « vnte« fleiftla», ft»» bla>n »« s«r».

nicht unt . Iabr - aii . der sich inm Aukenbeamten
ausbilden will , findet unt. alinstigen« « vinanu ^rn
mit holiem Einkommen bei grober ^ kttengesell-
slftmt Aiiltelliinn Mekl . Vlngeb. unter I».
I", «Ion ». A ^7

Bilöhliilcr , WeWreim

« ni> Znschütiiitr
Nuden dauernde lobnende Belchältiaung d «t

Gedr . Äimmelheber ,
Mökeifadrif. i . V BS2S '

kaiq. . nickt unter
>at ^re

llSiiemiirk
.

>^^ ^ un .er Nr . Z«»Ä7
« » » « » ibaa»» »>«« » dt«

an yte .vadtslde

Iü -iqer . ^rä ' ' !e ! ??
mit auter Sch " lbtld» no
tm Z ' enogravtiieren»nd
Mai «iinenschreiben be-
wanvert , für ein
yissiaes Kontor

,u baldigem Ei . tritt
Angebote mit Angabe

5. wctialtSan >vr>iche unt.
Nr . l0.' 7 an die «ad . Pr.

Ltl>rsra» ltiii
für »ontor und La 'en
in Metall » V'»« » «,«
a » k I . kebruargelacht. .

Selbl>.,cl» r . Osferten
unter Nr . >»2Z an dt«
. Badi »» e Presse"

>». " d?n wSchent -
»> dstunden

? zu mükig"
vi, , Ange-^ ^ 717^ an^^ relse" erbet.

Nloiiigiore

»^ ISd^Prels^
Fernglas .

«d,̂ ^"' dkf<rre derr.
l>» ^ im ? ^>onnc Ztng
d . c«

"' ^ .Rang . ll .iiz .aeliclicn
dkjd mitnab-ndaSlclbe
!!,,> », vnbn ^dmcr od

, ^ 'ioren
,^ rS ""duNr ml,
«I> ?'N Freitag
«tbk"" W » Ubr

s>°
" Ludw .nz .

Posts ^ -«."
.nstr . . !kois?r

biZ B -l>

nur allererste Kr ' ft für
^ijchstb « ' . Dauervoften lo-
iort geiuckt . Pcisvül.Borllellung « k na ^ m .« ernd Kaiser-
ftrake 23. V7Iüc>

Rwet tlicht .. «elbftSndige
BauschZosser

filr dauernde Beschäf¬
tigung «« sacht.
Maschi »eiis»>>rili Pfrn»»n,ka» l»rn «,«.»erwigstrane »7. Ii»»"

«»« NaMa«
Großstück-
Arbeiter

s« «d t wr da«-
«rnd. >»Zl
SansFkiiendeidtr.

bis B . l>
»^ "na bk, L.

Ä ^ rd
"'° " '°en « in-

k/>?.!.?° liil»Wii
'Ä '

.n m,
'
.«'»Iv. lsten ,̂

' ' . Auauis -
^ '

.̂kbalt».
N.

' . l "20

lSk^emtr
'

.

ßlebrnar

che
Kn,̂ «« rii' !«'

Erstklassige ^ ose«, undtl>«st»narb« itrr aul>er
dem Hau>e s» l»rt «rluchi
H<<' . « oiincbo tt ,Kaii»r«r. I «». l <>2

Schreiner .
welcheraltertliml . Möbel
Herrichten kann , soforta«ln !t,t. «rami .
ZZSöo Erbvri » »e » str. zg.

Gesucht
vom Lebrerlcmtnar I ln
9orl ? r » he a» l solort od
sbSt lten« aus tü Kebr.
d A 2 rrS 'llsr München
Wr die « « che »ober
Lohn NLVcre» durlb di?
Dlrcktion . I7Kl

BiSmariMrafte tv.
In kindrrlolen . Killen

Hg » » l>alt selbstSnd .
Allelnmädchen.

w. kochen u . nühen kann ,
gesucht . Höh . Vodn . B5VSZ

Ob .-? ,n «m . Schmitt.
ltai 'er- Allee SS . «. Stock
Tieustmävchen
gel»« «. A-,?>v7

S - ItaNtr . Ä». «
Ehrl . Mädchen
Mit gut . öeugn . k. sos. od.
später a « l >lch«. B5>ttlk« dlerNrahe 2«. S. St .

Sander»«. « l,rli <d «a
»!ir all« vansardeite«lof. od . später « esnÄt.
>> ainili « nanlchl . « riegS-
strebe IN', . III . l. AKM7

l »7SBrave» Neibige»
MMen gesucht.
Karl - Wilbelmsir . lS. pl.

A) .°X.
Sviit re Kelrat nicht au»
geichlosscn Geil Anglv
u . Nr . ilSLlU an dic Ba.
bische Press « erbeten .
Mlr llcincn Sa » Zdilt

°l>̂ rs > wird 'tu an >>tnll .
MMen Liier frsu
qelucht. lur selbst, s^lld
rung desselben . Nur an.
ltiint , ge . etirliche Perldu»
lichk t̂len . denen es darum
zu tun ist . einen b iucriib
Plav mit bester Bchans.
lunn , » bekommen . md >V
sich meiden . Sllndemirftr
Nr . 2 Siock B '<«7.'>
5ln mittlere B0rg «r »>

wirtk^ 't wirb ein saub
Mädchen

«um Bedienen aetuchl .
Zu erlrag in der Bat».

Vresse iint Nr B7lW .
Eine Stütze

fllr Laden und Hau »balt
wird geiucht . BKS5»

Zu ertrag . Mutendtig -
vlak 8 . im Vndt ».

Mädz1 » tn
ltlingerei fllr leichte va-
« ererbeit » «sucht,^ ckithenstr . l7, Sritrnb
link» .

" BS47I
In ftädtilchkn hau » .

halt aus dem Vand « wird
Mädchen

gegen hoben t.'ohn grsuchl .)Inf ^g . mtt Lohnangab«
an » !« l>r« l» t. ttlvvrn »
b « i« b. Lahr . S24a
NUr kleinen « iNenhau ».

dalt — Z Person. n --
wird ein »uverlSlslg «»

Madchen
gesucht Nddere « »el
^raa Reislerungsdnumsir
Triimpt«. «rlegSst , s?.' S tock. BAI2S
TWlj, . Machen
fllr KNch « und Hau »balt
bei hobem vohn u . g »ter
>!l« liandl» na zu 2 V « r-
konrn gesucht , auf sofort
oder l ?>. >>ebr »ar.

Î alserstroke »ft. Leder-
wareugeschkist . B!>stl7 2I
Tilchtine» . zuverliiisige»

Madien
kitr K'lche und Hausar¬
beit. mit nur guten Zeug¬
nissen aus IV Kebrunr
oder I . Miir , aesu ^ t .̂
i^rau « .
B «M" Ka «I« rstr . 2l .V IV .

Kür hl « TlnfSbr « » « etner H « ' lvNicht
lilr v «rl » re >>< S^ ililseib « « !"' werden
k - g tiiWge kgenten
»ür Karlsruhe n . 'Vurlach aeiucht .

keokaiion« '' «» Un«»,ael,i« en,
in «edrm H « nS » qlt a » sevd »r.— vuormer Verdienst. —

Angebote sind unter Nr . B7I6S an dl«
.Bad . i- ressc" »u richten .

MlW . ' och?n
n . e>an » arbest iiber-

' lmmtin eine Billeukolo»
>eNLbestrankI « rt .' . M

N ?ib. zu ersr. ffarlSrude.
Stefan iknstr . l2 . p .,iwt Ich.
^- v Ul>̂ l «t '
Wü ^ en nö . «w » .
die kochen kann , findet
bei tilterer Dame per
l . s>ebr . gute Stelle.

Nähere » von morgen»
l» lltir biß ab <nd » « Uhr

Zähringerstralie 7l.
I92« 2. St .. link?.
Fraa odrr Kiidchrn

fllr tiigltch einige Stun¬
den HouSardeit gesucht"5>N7l i^artenlir <i>. 2 .St

ldslldrige Tochter von
achtbaren lkltern . sucht

bei einer
tfleidermacĥ rin . 'i!Ab.Bllnterstra ^ « 4>. Oi ' S .

Stock , l ' nk s.
^ran

sucht k'ir morgen» oder
abend » Vlliro ,u reinigen
nvilch Dnrlichertor und
^ -iiip 'post . Angebote unt.
Nr . Z 5M an dl ? . Ba¬
dische Presse " erbeten.

Uicherin
s" ch> »eimnrdelt
ttlni' r̂d ^s ' N oder
ter -TlnüilNe .
Nna ^bo!^ u Nr. «Z5K7

die Vnd Bresse erd.

aus
Arbei -

2 Lattlittädchen
im Alter von >4— l7Iat>r .lolort gesuchi . Züf.UlSort . SerrenNr . 15.

Weik' niibekji,
Mr neu ? Sachen, lowle
flir Mickwkschv. au °-er
dem Säule gesucht An¬
gebote an s5rgu Dielen-
bach -'r . Nintbcimersi'
ü . Stock . ZZ580

Zün «ero?
BiiUsültn

in vmerit . und doppelt-
deutscher Vluchbaliung .
sowie in siimtl. Kontor-
arbett durchausbewand ..
sucht sich »u verändern

Änged. uut. Nr B7I72
an die . Bnd. Vrels»"^

T) « msr , - n «,
aller preis« finden gl !In »end « n Red»«vrrdt«i»si
durch Ahschiuh od. still « Vermittlung von Lebens¬
versicherungen etc . fllr erste LebenSoerfichcrungS-«csrllschgft . Ana«b . n . Nr . B7Nl« a . d. Bad , « reu«

Wir suchen zum Eintritt auf l . April. »«-
gebencnsall» früher, « in« durchaus
tÜQlAi . VaiNS ,
fllr Schrrtbmaschtn« lAdl"r>. Stenoaraobir und
allgemeine kautmänntiche iiiitroarbeitkn.

Nur durchaus tllchtig « Di>m « n . denen «» an
dauer , d« r Stellung gelegen ist . wollen auSsiibrl.
''andlchriktliche Angebote unter B : lfttgiing von
ZeuaniSoblchristcu. Lichtbild . Angabe der GchaltS-
iorderun « und der Sildcn»ahl einr « ich« n an
Eisen- und Stahlwerke Haslach l. K

w > IIrr , »Mo

Gtmicke TtewtWisiiiis
"
«

welche mehrjährlae Büropraxls
in größeren Betrieben hat,

ve» sosort von iandw . Maschinenfabrik einer
» leinftodt NnterbodeuS gesucht. AnSflldrliche
schriftliche Anaeoote mit Äebaltöaniprüchen unter
Nr . » 2 >a on di « . Bad . Presse" erbeien .

Gejuckt
sllr HauSdall von vier Versonrn t,w « i Tr-
wach>« ne u . »wrt 0ind« r von ll u. 8 gohrenl
tücht . Alleinmädchen .

Auch alleinstehende k̂ rau od . unabhSngige
Krieger,viiwe . der an Dauerltellnmg gei -gen
ist . würde in Betracht kommen . Guter Lohn
und gute Bednndiung »»gesichert . Nähere»
im Biirv von Nortttrak« <» »
von früh « bi » < Ubr nachmittag» . M4VZ

Tüchtiger
Blechner n . Inst .
iKriegSbefch .i fucht Stel-
liiiig auf l Februar miu
Vinarbeit . auf Karosserie
oder lonstiae Werkstatt «
arbeiten . Offerten »uter
Nr MW an die .Bad.
Presse ".

WMnlBaM
ü.Zimm«rwohn» ng i "

Pkorzh ' im gegen eine
' olche in ŝnrlSrnbe aus
sofort oder später ,u
to , scher » aeli^kit . An¬
gebote unler Nr . Z82<N
an dt « . Vad. Presse".
Sitiö" ? -, Zimmer

mit 2 Met 'en
an solide verren evtl . m .
Pension aus sofort oder
lnäter,n » ermiet . ? 7̂I <2
«ofi . Nokkstr . Iä . .« t . lk«
Vl>ljü- ll. Cchlasziminar

an e?nen Herrn »n ver¬
mieten l ^<

B' ol »><,lI » s«». k, Scke
Liebigs' r . be > BlaS »« »«.

Z ' erfragen il> ü Nbr .
Wl?l!k!M» Mit

erhalt solider ?lrb« iter .
«sreu ' ltrasie lll . 2 . St.^ dNit <>o ?nn>sl ' «r .

^ung Mann . 25 ?adre
alt mit guten Zeugnil.
Hausdiener,

am liebsten aus dem
Lan »>e od in vrivai kt»
si,rtt »er Anstalt -
Angebote u . Nr B7lV>4

an di » Bad Prelle erb

2 miM. NiMtt
lohne Kiichenb «nllt' nna>
>u vermieten bei BdftklNagel

Mott «S âu - r"ra'!« » ll.

Werkt^att ,
> Netnere vldretneret sex
fort oder tum 1 Avrtl ,»
mie '-n aesucht.
An «ebol, « Vr .

an dt « Bad Preise erk
Kleinere Werkstatte
so Iort oder später v»»
Schreiner aelnchi evcntl.
auch kl 'tnere » Anwese«
mit lolcvrr »i> txuten
Angebote u . Nr VKgTZ

a " '' i ' Bad Prelle «r>^
Elall ĵivliii '-ttiMlkwz
Aelt Ydepanr aus be¬

llen Kreilen obne Ktnd^
liichi fllr m ?drere Woweq
tn nur guil -m rubtge «
Sanle Z « ->dl » der un-
mddllene Zim -n «e mts?ed ii Nrolislllck. evtl.
VcnNo » Angebote nnte,
Nr . ZZKlZ an di« Bad.
Presse erdeten

Akademiker
mtt Frau » IN I »tich
>r,ih n vertrtigl . Leulri
suchen »um l Mar» oder
frjid- r L—Z gl»
iMlwrl . ? imme ? <

m »gl . mtt Klickt« »d«I
Kllck>enbknll <i«na
Angebot- » . Nr ZZZ8I

an dl « Bad Presse erd,
Vut l . od-r tb i^edruar
ojnt mg '»! . .̂ jmn,»k
womögl. mtt »ocvgel«-
aenbeit Nti !»- Kaiserstr .,
von solid . Arbeiter » e»
sucht Angedate mtt VrelD
>mt Nr an dl»
Basische Prelle ^erbeten.

mtt Kliche oder Küchen»
benubun « von kinderlos,
lk ^epaar flir lolort » d« >l
fv >i«er aefucht t. »rxdsaL

îngeb. unt. Nr ZxZV»
>̂n die „ »' « d . Presse"

Schwerbeschädigterbis¬
heriger Portier

» uokt S<« N >in «,
« lS Vartlee . «nsseker,
Laq »rvoll,ikt od. dergl

<« , te Zeugntffen und
N,f « r «n »eii zur Stelle

Ai 'geb » ' « unter V7s>»j
an d !e . Bad . Presse".
Ja Mann. 24 ?I alt.

krittlig u . gesund , mdchte
gl?

Bademeister
ausbilden.

am Nebsten in Sanato¬
rium od Kiirb 'iuS . wo
er Kost » . Wobnu 'Vt da-
den könnt - Gefl Zu-
s^rilten mit auis Be¬
dingungen n . Nr B5427
an di ? Bad Vri-ise erb
Vertrnn^ 'istpls'in ',.

such , Dame deutsch
sran , engl svreck» mit
Kenntnlss d. S ?»»relbma -
schine. S»enagr"vbt>' . dnp-
velter B»chbalt>in « B -»
vor »» Nt wird Saibt -' gS-
slekliing al » l'rivarlikr «.
tärin od . ?mvsanaSdam -
Anaebote « Nr . Z^57

an di - Bad Dresse erb.

W»' - « » I» >! !!s
an brss «rnH «rrn >All«in-
mtkteri ver sosort »n
verbieten. >>l7I »?->dlerstr ?. Kre «s>> » « r .
Sebr sch» n m »t->

mer . lern 'r schdn . rv">,n .
ii . Sch '" >»imm "' <DI»>t -
Schr îbtilch elektr Lt ^l
, u ve ^m . Nlasrr. K " 'st'
Nr 55 B5l!U
P 'it mol>l ? sn"" «»s

aus 1 . ?febr »u türmtet
Schmied -'r . Brauersi- r5
rrr recht» Y55k>»

M? r>' Man»nrd«n,im ,
m «r ist soal »n v«rmtet
Grexban . Walbbornsi -
4 Stoc» B5K4.1

A >> all« insi : bknd«, rnd..
edrltch « ksrau wird gea «"
B « rricht » ng von « iwg»
?»".lSgrl' «it « >" Z ^^'4
leeres Limmer

»-»It iltochoel »«e'ih«lt
^ ''««"« ben . »tu « r 'raaen» -.»cht . M « tl>- ftr ' s>
MSbl m irr, t? ^
an orbentl . ?>rl . »n ver¬
mieten . welche » geneigt
wäre , einige Ab nde in
d. Woche ein « I. Kind >n
beaufsichtigen BSSZ7» ro>n Soeto

Karl --Wilfie,m 'lr IZ.

Fräulein
mit « Uter «ll ^m - tnbtl -
>»>ng flotte Maschtnen -
sch"<>ib?rin . sucht sllr die
Svütnel ?>mittagK - ode'
Abendstunden passende
ri-»'ch? si-mna An« "bot -
int Nr. ZZM2 an dt«

°̂ ad Vresse erbeten .

Ordentliche» , sleihige»
Mädchen

kllr Kliche u . HnuSarbeit.
bat auch Gelegenheit , dns
vochen »u erlernen , tiir
so 'ort geluckit . Zioeit-
mädchen vorhanden.
I0t7 Aka ^- miestr. 7.

Ol>«rländer Weinlttide
Weinmiidchen .

selbständig tn KVchc und
Hausarbeit, »u ein,einer
Dame aus IS . Februar
gesucht Neue Balin'>o>-
«<'a '. e lk . rl . 197Z

Erfahrenes Mädchen
bei auicm Lobn In klein.
Sausball gliucht : stttlin-
aerNr . lg. ls . B5529

solide » Nelkige »
AlleinmiiMen ges.

»u z erwachsenen Perso¬
nen . In gute » SauS
Bu,eu « clger . Madcml«.

ltrake «9 . 71 BC920
Aelt . Nenltmiidchen.
tn allen Hausarbetten de.
wandert, sofort gesucht
5irau ĉ ckerlin . Kricg ^ftr
Nr IN . BK940

W « sucht sofort od«r
tm Lause deS Fkbrugr
qrdrntiicheS 1819

Mädchen .
da» schon gedlrnt bot . od.
« ine einfach « eittve tu
guten vanSbalt.

K«ie «vste » S « v». N.

Krieaerwit "«« «licht sich
als Köchin

i . Kantin« od . dergleichen
zn betätiqvn.
Gekl. Ang u . Nr . ZW>M

an die .Bad 'Sreffe" erb.

W ^ W
Atelier

mtt 1 od 2 Räumen »«
mietkn gesucht. Briw
WobnunNSgmt vorOm
Angeb unt . Mr. ZZ5S4
an die Bad Press « «rb .
Küferei

mtt Hau»
»n mi« t« n oder kansen
leiilcht. Angebote unter
-5>7l ?Ngn die Bad . Vrefs -

Vessere Landwirts oi>«
Kenntnisse tm Nähen ».
«rächen , s . Stelle , wo sie
sich i . Hg » »hait vollst . a» «-
bilden kann obn « gegens
Beraiit. F^m >» cng" Ichl.
'« «dingg. Näh N >'ei >t>
ltrgke 99 IV .. r . Z? 5ii!

Besf. Madchen
lucht Stellung in kinder
losen Sausiigii oder als
Sau »bält« rin b . allrinst.
Herrn . Nute itmvseh-
lunaen . Z 'iüM

Philiovstr. l!i. » St . I.
Fräulein vom Lande

lllckt Ztellung
ln KariSrut, « als «<iit»e.
"hne Lobn . mit s>iani >
lienanschluft . womöglich
wo Mädchen vorhniidcn

Angebote u . Nr . ZZ4«g
an di « Bad . Presse erb.

Schön Ml. .W«tt
mit el « kr . B « l «uchtun»
von solitkm H « rrn at
lb . ftebruar »u miete»
gesucht . Angebote unter
.-!Z5xl an die Bad V reffe.
Wbl . Zimmer

wird sofort geiucht .
Angebote unt

die Bad Presse"
»»rAulei» locht

liWierles ? immtt
« tt k>r !ibs«llck . « nge»
tiote nnter Nr . ZtSlk > -«
die .Bad . Vresse " erbet,
Besserer »rrr lurtu a«

to ' - ' i >» g ?nierl -iea
Mllertes Zimmer
mögt m » Tete »». . 6etn.
Ltcktt » Pensson.
Angebote n Nr

gn die Bad Press « er ».
?lun, -» ssräaletn fucht

siir lolorr oder bt» l»^
ffebr ^>n dlldick »«« «al.

Limmer «
mtt P Nils». IU,i«t»ore »
Nr ZÜK14 an dl« Bal».
Presse erbeten .

l« " - los ^r» od-- s»«te»
lZimmerm ? ?ett.

tttr <we> loiiv« verrn»
leluatt . Ankedore » Nr,
Z !l« 1« sn dl« BadtlckiZ
V ^- ss« erdeten
Möbl . Zimmer
v . rudig. Herrn lotort
«»sucht Ang« bot « unt,Nr Z54»9 an di« .Bad,
Vreff «" « rd« t« n .
sluna« ?lruu sucht l «« r«H
^ Mlmjard ..3i««n
gegeu Hau » arb« it . M «tl.
iflnaebot « unter B7l?»
» n die . Bad » resse

Ävs». ?srl. s»cht kltr ^
möbl. Zimllirr

Heüe Werkstatt
fite ruhigen Betrieb »n
m !e en gestt ^ t . Offert
unter Nr .' B7»sa an die
, <"» d. Vr«ss«".

wom.NSH« d« r Ha
Angkd . « n ^laola
Hotel Karoten

Mansarde
». »inftele« »»» MSdel»
« » locht Wcsllladt bevor^
anAngebot« unter Z >l«^

di« .Bad . Pr«ssk".

Wolmungs -Tausch.
Im Zentrum d« r Stadt » Zinimer-« otinon « ,n tanscheW geg « n « Zim«ee-

Wodnttnae « tn der West » od . Siidwest-
stadt — oder ein
hiibsches EinfamtlienhanS
in outer Lag «. p « r sofort ,« »a « »»» »der
,u mieten aesncht . Angebote unter
Nr . l9ll7 an die .Bad . Prrsse" « rb« t« n.

Grche LaserriiMe
mit Einfahrt . mSgitchst tm Innern der Stadt kti,
l Avril « esucht. Angebote unter Nr . BtU4l> -»
die GeschäsiSitell« der .Badischen Presse' erbet«»

» MI FG IMillion - ttusgsbs !

sicher - Iii -l- lm °nn« iiritiicke» R-chschlagcbuch ! 'S»- « . M «L»
i »»» Gelten mtt »irta Additd >m »en , «Z »uiisidetl »i»cn - lie-iend. Die ersten Är»re. die

uns etnem »ivdctl -AIdum .Mimi und Netb' .
Die looden sertiaaeliellte Neudrucke der »»eilen v!illi»n,

TluSgadc enihaiieu veieniiiche Veibesierunqen . tlist'cioni'ere
sind die Lilckcn. dt« d»i<t> militärische « mauste »n eiiitneu
Zieiien de» teerte « waiirend de» « iieqc « »riolilen wuiden .
gui,en>- chi » nd durch « >» >«e « ilienlchaiilich « ^isadniu,,«
«ti^reud d»r iefien Jahr« ersetzl w»rden.

W «»>Da » Wert «idl Uder »Ue »oitommendeli »r»n«de»en ^
Sntlle. unz , «rteunun «. verhii unft «»dontluiig « H- ilunß .
dif»»der« »II« Uder itledc«- und «ejchteltil,l . d«!i »or und tu
»er »t !ra -g«>lchi>sl, Seburt, »5Ng!«»tzi,it und «chdndei«».
«sle,i «itlti,« «ulüii . ung . «rtpp«. «o?d,iiMi>s . »rl °ilnung.
««handiüna . Dur » d«» »>»» °»«> Puntte «msasl-nd«
«qtsier » tr» t«d« »r-nthett I»I»r« »esunde» . «««send«
norm» Ompfedtlinge » »°m «rdetier di« »um Fürsten »»r-

- . .. „rdbten Zniun «en emviedteu ! wert ! DursteHu»» : klar, deutlich ! vu »dn>ck»weile^«»rnebm.
- da« tg-rt rliitdaiito». In >z Eprackien « Iis der Honten Well : n>a >d>n, vr . MSÄ. « anl »ri»o e, , Honnoder . / Ii » yoitiduch

i'reiiel . Nl'ch der pule ^riedeusdruck. loiaiifle der Vor - - tn de« Werkes desiem Si .'N Ich werde mii U.'rgNltftt'N zur
reichl. Sol 'rriye BeiieiluNji ist l öiig . Zie tlnisen on? - ?lerdrrtlui 'g un Kreise metner Mtenten beitragen Dr . rvv<t.^ - ükde« Ziililo ili W uternid und Ivo» andere. ^

« dnedmeri Ich bin rechi jufrteden und werde da« viert
wäimsieu » weiier emi. fehten O. Joirpd . Ldsirm. / Voll »u>
«rieben em»s>yte Freunde » undvklannienweil« . Vikidinger ,
»im . / vtn >ehr »ufrieden . «chiilller , >-ste«ei / v>/i lehr
»ulrieden . v . Rubelt . Sertmsir. / »edr tuseiedeu ! vuch sehr
wertvull : dars i» «einerFemttiefedlen. vret . Ainia. / Vin vult
Freud» Mer >d«lltt , ntijliche « Such . Nt»tf«. Val>ud»-ml . /Wert
ist sehr lehrreich K. jedem zu empsehlen. Stuschte. Dtr<it»«r.
Pestalozzi -Buchhandlunq Linkeki Co.. Halle a.!>.lS.

tirrxru« «e»z NN» »,«» .

Beste. Aut Wunsch 3 Tage zur ?insicht^ Jedes Risiko lft W ilternih und »ovo andere,
also aSn .Ulä» ausgeschlossen . Zabitarten umionp
Statt ». M . NUr )i — M.

aus einmal » » » »adlen monulllch .
Urtktte . ilttt « ! Ich »erde » Ichi Milde, da» vuch tn den

Saniilten « nd meinen Püttenlen ju «mpsehlen . lve . N!«I.
ü-rup^acher. / De« vuch stell alle « aus diesem »ebi-le di«'
der «eieislete tn den Echatie « . Dr . m »>t . » . kill». Front-
surl ». M . / Ich !»ni, da« schdn» il»«rt » ur »itrmft«n»
empsehlen . Oa» ..«ai vr . vtlttnger. Taffel . / «In »rilchtlze»
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U . Vsfch , Wv - ff « .

4 Oeffenkliche Vorträge
tlber »»««hltid - »«lt»tSI« v«aa «n

!. Vortrag
am T>o»nerSt « a . S. ssrbr « « r . «ddS . 8 NHr <»A«ttl.)im sroben Natda « saal.
Herr V^rnrnel au» ^

lvricht » der

Die drei weiteren BortrSae sind amZZ. /Z. 8 ./S.. ZV./S.
Ar« i« « aslvraid« ! ^ vt» tritt t.—

yür eine Anzabl oorbebaliener Sliihl« » »>—
YUr alle 4 VortrSa » Z.—, bezw , ^ «.—.

?! ! te !fl « >, >,rt «n ssnd , a haben In der Mustkatlen-
V : II ÜZUUlieil Handluna !» ».,» Mittler . «a ' ser .
str , lZla. lowte im AortcaaSabeud a , Saalelnaana.
Z!i >> D« » oorberellend «! ?I» Ssct>-»!l.

Nosicion - »

I. lokt » plo > o
iiiilMIllltlililMIIIUttlUUMIilllillUIUIIlMIM ItlMMi

lit»

^ A !6«tr. 3l) ^ Zekillsrstr . 22
^ l(sis « r« tr . k

Ieülscher See - Verei «
(früher Klotten - Verein ) .

Dienst»
tv» ar»h«n ^ d ?« ». s»« dra««. »d»»dS 8 Ndr

1nl >,a>»Ssaal ,

Vortrag
de « Herrn D«. Dralit»«»,

Syndikus der Handelskammer in Hamdura ltver :

„ ^ ikderaüibliu i>? r dkilliche «

ll b ?rskk - SltIl !» isi
"

wozu unsere verehrltchen Mttalteder . ebenso alle
Kralle , die sich siir da» mi > der Hebima unlerer
V !k» >vlrilchafi lo ena verkntioste Tdema inte¬
ressieren. freundlichst ctnaeladen werden . INS»
Yinlritl fretl De» « »»stand.

iZiel - üge .
Nonuu, to S X»pll»in

»on gciurxvt.
tt»uptper «>o«»:

tilrelll » ^ «»rsr«»
k» tK OömSlSr.

^ uliu8 (Zal.
Lmil f'vnt'it.

^5le usid .
M5 8is vjli "

IldIlliob », I .» !N!cpi«i
in S ^ irwn.

In kirn 1'ileieoiivo :
It»«,» Vnlftti

öl-s
Bezirk Karlsruhe .

Vesch . - Stell« : Erdprtnzeaftr l? . Irlephs» KOS»
» trnStaa . den ». »» drna«. ad««d» / i Ndr .

tm Saale der Zie !ia » r . .»um itt - fanlen , Kaiserslzr

MllMil r - PttMIIl ! W .
Taae »or» » a»» l

! . Vortra» de ^ Herrn Stadtrat» ». Rech «» an -
wati ? llr . » » «' Ii . Tkein" ' Dt ' Geweck-
ichaiten und da » Srsurler Vroaramm

2. Bericht «ider den Stand der LolMbeweaunaen
!?^ Verl' cindSanaeleiienbetten.
-I, Verichledenes ,Eintritt nur aeaen ?<orzeiaen des Mttaltedt

»« che » Ort » v ?rwnl nna .

Ä

Il ^utv r» lr.
l)«» nsuost « Sonsollon »-
^boritsuvr 6 «» b « k-0kmten

D ? 5t Le ? üsckit . !

Ms Leklsngo
mit ciom

^ ZkioksnZivp ?
3ens»ljone !Ie» l)»t»ktivi d̂ei>t«u«r iv b

ll » upt <Z» r,t«II « r :

uncl

Von ^Kt ?u !>kt steigert »>cti cl s Spünnunx
ä ?,?!> neuesten, senzüiicmeilsten Aben¬
teuers i!e* kerttiiniten „k'ül'üt <j« r ^»ciit",
c!er von <1em kzk»nniei> tlsn, ^ It«r» in
mei ?ter ' » ter Nsrstel û»« v «Zerxê eken
v? r<1, k1>!> ^nde »ts ^?ctil»nxs mit clem
Vl^'lcti ^nlcapk '' stellt ili 'il e>>enkktrtii? ?ur
.̂ eiie s>e spznnenclenVerkol̂ inxssrenen,

e riie x !kn ?en <1e Ins ^en ^ninx Lienen
ill ciiezem jiervorrüj 'snvsn ^ Ken euer Ks-

sonöer? Iisrvorxekoi Msrcl «».
^ >i» «lern Inkslt:

s>i« Vsemoiren 6e» Arsten cisr —
s>stelkt!v Dotter — s>er Iletierlsli — Der
totxexkukts künbreederköniz — Unter
,i ->7 >1, -ks — Nie Verfotxnnx <?urek De-
'ektiv ^tsc ^-zrr — N»z Scliwlmittel —
Nie ssntfütirunx im ?Iur^eu ? — Hock in
6en kosten neuen Abenteuern enize^en .

XiIi,» t!«r » X »polI«
uni » l^ ltuni <!»»
llerrn Il »p« !im»wter

8telnmg »sr.

^ kttZivsS
(l>Or dÜ »O SlioW

ÜIWMMfO ^ lZlI
Von unvsiiiwlcklick
ps>nn>-n<jer »»nkliunl
in k Me« i> - Xki»n ,

VerkSt rov /trikur
7riid«f u . ^ in» kitm«>l>

Ii» 6sr> N»uptrvi >«, ,

I^o« p er r?
Vir»!««»«

IU»xi»!«n»r:
l? Icl»» nl Llctid«»̂ .
?WZ« '. tg HsyWZllla.
ein» r«bNrt >x » K»ri»-
ru !,erin >'iun <-?i !>l.u» »v
Vivk naermsnii, i,t
<>>» berübln!« Solo-
lAnienn , vrelck» iin
!>omm«r IöI9 »n kie-
«ixen üt»». «rtkau, von
iirükism Lrkoti >»-

tcrOnt »?>r.

!Vl>>z

Wl !« Imsüi . !

«oi,»N» . Dr»m» in
2 lMv k

M -. ' -'Wk ?

Mö 1 ! gl !?.
!?re>S« V»n«tt- «n<I
? ir^u«Zr»m» i» 4 Xtt,
in <tm> k»uptroll»l> :
vi» d»N«dt«
kzistl Kmnö
H !» lZdri »lwck«i
N» kudd ? ^

iVsSsfgj ? 65ö/75/ ^ ' Ä/e/e .
AK «ta»

/ m / taAee t//e / lapette ^ U/IF
/labci^ette „ /a9»a. MS4

« >, Vrtvat »
» ! ! !! !- !kl iülZKÄ
gut und reichlich , weiden
noch I—Z Herren anae-
nommen . vtrlchst». 4,
parterre . ^Sg^S
Der gnte Ton .
Dot T̂ uch deS leinen » n-
standeS u der » ulen Kiite ,Sin unenIdelirlicherNat -
leber l Damen u Herren

aelellichattlich Verlekr ,Preis >t ».— franko, ^ a
H .Gr » ber .Si « ntlinii « »S7

eslzzt - Ideste ?

VeNeNunnen auk
Waö - Korsctten

mit oder ohne Slossdet-
« ave werden eolgearn -
» enommenlink.Mnr >a»?llera » drailr . >? .
«. St .. link? . Ruf Wnnich
erfolg » besuch. V7lk>N

kMlllt ' W im ßl » Il!« !f
t>rixm» !!ustspiel in .? ^kt . v , ff . Loiime ler !

N»upt <1sr?teIIer : ITbk I
pys KNtZp ur>6 stg' k g?linne?

private . <?esebäft !. litsrsr .^«»N , k?obnst ? >sr«tr . 22. VSSK5

8o I' srissr Z »u»n>!d»»tor - Xsvor korolsl
2 . — knkng 'I,S vkr .

? un» ersten ^1 » ! :

» 7 ! r !Zi !« i; ! 8ch » 8t8f
"

.
incli . f'osss m t >!e,sni! u>. I SN ! in 3 ä,ktsn

von l!^e . 5' i' !erm ?.»r . >877

L ' ü ?s w er W « srude .
Montag , den S. Februar lgZ«.

oder : . Ter Markt von Richmond . '
Oper in 4 Aufzügen von W . Friedrich.

Musik von Srtedrtch v . Klotow.
Ansaug 7 Udr. «»da»ach USr.

Zahn -

Gebisse .
al «»S Wold «nd
S ! >d »r . wt« a«chPlatin , tauft sort »
wSvrenb »« « hiicd -
It «n Tasesvrels
N . Grün ,

Uhrmacher Z25>»Z
«<l>Ud »nttraI »« 4«.

^Ile likbiM
werden fortwährend an¬
gekauft : »adle höchste
Pretlc . ISWl
Waldftr. <. Hinterb . U.

.

II . N,,k HNO».
?lH»r »»«xzt» i»o«l
Der xr <)S8e ^xkZusiv - film

l ) ss luLkeimnis

— cier Irren . —
vrsma in »«ck»

k?»upt6i>r^t« l!«rin :
VSAS ?^ ZG ^ NSL

vom Î « »>nxtksat>zr, keriii».

H> öklyrogramm ! ^

TedlMK Möbel
Einzelne MSbet aller

Art , einzelne Limmeru .
ganze Einrilbiunaen

5x « ukz
zn jeder Xeit und bitte«
um ?I»geboie , ? 7̂Md<Z0 Vati»»»,,».

»Ivdolfltrake l?
Schmucksachen

aller Art und N87
Pfandscheine

werden stet« anaeknuftin
Weintranbs

An- u. VerkaufSaefchäft« ron «»ftr . SS. Tel . 8747

Fiaschell .
Lmpen . Papier ,
Selle . Roßhaar «, Seller -
und Soeiliierkram kauft

Falanen -
ttraiieSa. Tel .Z^St . NMZN

Weinhese
kauft laufend SSb
Maz kjgmbysgxx

KroulliAlilidrrnrm

^ u » Ika» sok« l. « ltunA :
^»p»llrn «ister k'r«ii«l >?. 1Ä08I

Kiilistlerliaus
8c»sjenst> 2 . 1'elekon IZK

(Grosser 8s»!
MvnLtsg ^/zS- 7 vkr
^ ittwock 7 - 10 Ukr
ssrsitsg ^zS— ? Ukr

Ko»tüme : firm» Î su »Iscktolx «?-,
INickol KSzen. 1324

l) anie ! 8 Z< 0nsekti0N8Ziau8
Viik»!»iiitr»»»« 34, I 1>epp« — l'elepkon 1346

Ol« nocb iwrritiMv
^ inter - ^ Zntel un6 ? el ? e

r» dM»i»t«l> ?re»«it. IbS«

Dahtung » anfsorder » ng .

dte

Da» rur Xadlirna »^r»alle« «»
kl . »rtttlttadr I9lS« > wr dl»»orltxschulc

vder .«e» lian«lr Menilitint».
!»><ti«rslt»ilr SrtNaolanile.
HandelSfchu 'e f^aftreSNatk «er«« ,sowte wr da» III . DrKteltadr IS,»« «r«ewrrbrsamk 4. ttreiwiiliaei sslalle.
HnndelSfchul «. ?kat»reSNallr , Öfter»,

ik fvülelten » dt « 14. k. Mt« . an dt« »oter»«»<d««««
5>atke >u enlrtanen

Na« Ablauf vieler Rr«> »at »«, »<dnld«»» »«e
in dem B<1»ulaeN>fvrd^r»>nai»»etrel »iniraed »»» ver-
ISumnISaedOdr >u deoadle» . axkerdê i mllllt » Sraen
dle fitumtaen Schuldner MwanaSvollKrelkinia »nae-
ordne » werden

.̂ ablunaen Ivo»»« dar»?^!»« »»< »oM«b«N»n«»
?tr ^ KarlSi -nd« und a»t Gtroksnr « »dc. 9« derStiwtll»»» vvartnffe »eleiltet wer»«».»-rlSrn»«. de» « WZ».

B»«N«Oe.
Kleinverkauss - Prels «

wr
et»

sSr <v«« ltl« »nd Od«.
die «leti » » m 2 . s»« dr « a » t «
schllevlich ». !̂ eb >r» <»r t « » .

»l»

Si»senk» '>l^
» elchlon «» »fd.. 1»^

.. 25 ^
k? interko.^Rotkraut* Z? eißkrant
^ »Zentnervrrt »
Wirsing Pfd.Svinat .Schwar,w »r,el» . l4N^* i»elde Rüden , rvt
. und »aro «t»n ^-» « ld < Rüden . »«l> 10-/

» «« SI«!«oie M«de» »« . »»
V' odenkoblrad,
steldial -it . ae-

wafchen Vkd .l?'^Sellerie ob . »r. .
1'aiich . <N^
MeerreM « . lb» -<
Reilich « ttl « »— ly^Zwiebel »

linlSndil »«» »»».Saaerkraat » LV-<
»T -felSvtel» ! a ?cldir >

OK»« «»l». kk>-<l itdelk»«a» t«,
rne» . K0^ > ,

Die mil » veriebenen Vrelle find HSchllvretle.Die llederlchreituna dieter «erkautSoreiiewird ai » Öi>ck»f»vr« i0 !lb »?s>j>«rit«n » oder «l»tit»« r »,a >,t «« Vr« i» tt » ig«rn »» anaelede»».
Karl » r » » » . »e » »v . Januar lv«> NMV
r»«« «arl»r»l>»<«t»dt.

Gaskoks
SMck - und Nufzkoks

berechne « w«r »o» I »edruar l »m »d dl » a»f
weiiere » den bei an » durch da» ltoblenamt elnae»
Ichrlebenen Sunden I8av

de» S«» »»« r ,» u» l <^— « d M»»«.. >» 14.70 l«r< ii«lü«.
k«rl»rn»«. d», »». I»««« , IS«

Z!M . S »»-
. Dosstk' « . ElrlltriMklmt.

Zlachla ^ -Nersteigerung
am DlenSiaa . Z. Februar l. ??S. . vorm . 9 lldr. tm
Haute Durlachcrltrnfie Nr 8IM sSaaN daber :

2 voilsiilnd . Bellen . 1 Rubeben m. Decke , z
ScbiSnke . 1 Kommode . 1 rraslcn. 2 Tische . 1
Nacbtttlch. verschied Sisibl ^ und Zocker l Nkid -
mastt' inc . 2 Svt ael 2 Wanduhren, Z Koller .
2 Sil'liestkdrbe 1 Walchleil ? kl, unaeeirktte Aäft-
chen . 2 Nlk> Eßlöffel , l Kaffeeservice , 8 ?i >» n-
becber. 1 kuvt, Teekanne Boden- und Linoleum,
lüuler. 1 all. Gewebe und ? all- SSdet . l Sack
mtl Rokibaar . Tiir- und pi nll . rbcNeidunaen
Bilder , Schäfte , 80 M sterilisierte Bahnen
1 KNcbenlilch. 1 verd , 1 GaSberd , Kiichenaelchlrr
^rauenk . cider , Beltlicber Deckbett- und Ktllew
bezNae. Letntsscder Serdietle». HandtliSer
1 Vaar neue DamenMelel ulw.

KarlSr " k»e. den !N ?<anuar i ??<l
Der SorNvend« de« ONSacilidkl L.

^ Ile wiener Illlttlet
txl« tct> klezinft tlüklickck
N » o » « x , «t« , Z.
»» ctlmtttaz » S Mir, «

IMcken 8ckc >kolal !e

». «t»

X»t>« ar^j k(«»nctttvnet

^ erztlicke ^ vieixe

s » « w «, «« »t- b«
»- >> kr m »» »>tr

uml a>»ct» ntctil «et» ^»trM.
tt«io« 8?r»ct>»l»»« t» ltr»0«t »e»

vorn»M«r» K—lli vt» » 6»e
Z. Sux^c, ^»k b«»

AI. ZW» »
^ eu » s !er ,

Hen - Versteiaernng .
« «, Dt»» ««»», der, ». yebrna» llNM, »a»»

»nittaaS » Nk>«. werden im l^ literbailnhos
NarlSrnd «. Krt «sSstr. Nr . Z, Abschnitt Wiesenstr
3 Wagenladungen Heu
offentlt» »»d » etkblrtend »erlielaert . 107x
« ütcramt AarlSr » !,e, Krieqtstr. Nr. Z

Grundftücksversieigerung
« »« dem Racblalle de» Ataarr«»s«brtra»lent «»er « ledler In Biber »» werde» am

Kretlag . den «. Fcvruar 1V20 .
nachmtttaq4 S Uhr

tm R«5ban » In Vlberaeh die nachbeschrtebenen^ rundslltcke öffentlich an den Vteistbietenden zu
Etaentum versletaert . Die VeriteiaerunaSbeding
unaen können ans der NotartatSkanzlei «cbkbren
frei einaeieben werden , . ^ 4»Sa

^aarb, Nr lTli. Gewann Oberdorf Or«» etter
7 » l9 qm Holreite und HanSaarlen mtl Gebäu-
lichkeiien lPosiaedündet.
Laarb Nr . l «» l . Gewann Oberer Ha»dachwald .
1 da K0 » KS qm Wald.
s «a a d«n IS. Janaar 192».

Na » . Nolariat.

Mm
-

Tch

für technische Zwecke
bietet vollen Ersatz für

echten Talg

Freibleibender Preis M ! . 1» . —

perkx . ab Fabrik Mannheim , exkl.
Verpackung. i« .

Große Mengen können geNefert
werden.

Karlsruhe V ,
Mondftr . S Telefon 882 .

I Reiiilveill-. Mose!-. Hordearx - il. Sekl-

taust
^Änstav Benzinger Nachfolgerj

Ls ^vlmiinn
Serre- straf, » 1».

üteNer kür aawrgett « »«^

> ! lalinersatz /
pwradeu —

Kronen- « krvatenardelM
» » ZMoaenckllr k«Nan<kim»g » -

ksrmaim Volk , o - nls l
5lemderg;k»ah« 1 ».

5preckz<tin6 . : Vvnn ß— ll , »och«.

MhSikssi fs . !»!ziZl!i . » !
>

adernImiritHerren-Ztilke. » ^«idivt»^ ' ^l>»ln «» »vt» c»>e t»et,ckon «n <i» t» , b«»»"^
>—lg t»xl «« l.ieter»aU« «M. ^lelewn Z«>7^

Im üd .krvuv iod uUvd
lknvv vr^ l^rvv »a
KSunvv . ä»S iod !v t.
>lu !oaro v»ed viel»-v ^Vvrsnod^n m ^

.̂pp (Ar ^x.kZ) a. vtQ. !
vvkc. »ld
6«;u«a led mivt»voU« .̂ . . .

dvralli^^rx. /
k»d.. ev4l.ck. »y !«»» 6« V
O^vuedd ? ^vt . k Ick / -
^«ä »ur« jv'i . Sorrll, ^ !^ 'Ä
äsm «s voek kvutv »o '. '»Xv!*ch
-r? . 'M. mi? . v !ed ^ i
l . Aulonlo
vnr6«. 6e>r siedmU
ter- lnstumenten xÄ'

6,o '') !W
»IN » Verrvvcitlz. ^ Ä)!̂

treiben .
^ tlckle»«» lZne >»elrl.
w »r« m . sin k>odl»x« i ^^",1eskvlt., aokalä »iv I. L. js ^
vo t̂r-'ffl Bluloado la
^ önntv m rlfx k̂ . .̂ . '.v.

odj «kttvv 'M5 .Ä
VVakrksn » IIS.bskallnt ms êo. ^ /
Serlto -^tystttL
Ssä »n«tr . 7vr

Mch

Ur»«»«

klili « ylll «^
»tlllllpf » >- ^

5kU0 !̂ ^
Vvrsild .
io StutId ^ xs.,

» lui nr . 71
^er». ^ m> »
«edt, >>.
l. >t»i klr « .o»ro- lt»»i-r»»!r»
> I>i«e»»,^d»i«d" » °<
SetnU». ?>»-«> >
l» M»l » r, O"

«iulcuto-^
Ms»ü«w »rl

lw 1ü al küer Daael '-ki ^ octiZ^
ft!»r «Iis neueste «poet>em» os>»"^ ^

ä»z xiAnzienö d«rut»cbt«t»
llnkoek ^ Is » ? spx ,

0-ut,l-t>», li - cii«?»vemivn «» n » »-
Xuz>»i »,i,p» êni« ' jp-«-,
°hn . 01 » » °"

.
''^

kleinem ^
zci>nell,t«, » lebe »̂' .
guelll »»« ^
Line K« ,ot>tllt̂ ^ « !i
Si », «r un6 Lucn "'
ssrner gtnrüod »>" ^
X«i>> Weener ^
»iivw ru ^
»nl. klic-k
k<x:bt>»»«rn
kllSkknun » >w ^
?I»cI >»bmui! ic«^ i
»e!»ukenen u . ^
xska »>rten0.N .?>. ^

m6 !n 6en?n ös» beim VoeM' , ^
kntziüncten von ileennstoklen kei^'oeeer" ^
!>urck soicbez Verksliren »nxeszuxter > s>i>^sick n»cb I^uktemi»ö -»blieben , niedt »
vor lönxei-er Z>it einxekoebtem
Kessin ist cier lleclce! äuicd äen ^

k-u -rimirinr mit 6em t! »»e nocb imm« ^>o
'^

buncien , nsmentlicb b«i ruclcer- oo »r ^
tixem lnk »It, so6» ö bsi »» 6>« «n ĵ .
vor <I«r sebt^iick« <üi»qSlln «r ersor>jeei >c0^ ^

V»rtr»trr ^«,a «Utt ^
(Z«»«r»I V»«n«d : I^» nl N

w ^« » n«n»t»»»» ^
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